
Unabhängige LokaLzeitUng für gernsheim, biebesheim, stockstadt, riedstadt Und groß-rohrheim

Ausgabe KW 41  ·  45. JahrgangSamstag, 12. Oktober 2024

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Saisonabschluss am Hartenauer Hof
Sonntag, 13.10.2024 ab 11 Uhr

Genießen Sie:
- Bayrische Schmankerl
- Kürbisgerichte
- Kaff ee & Kuchen 

Wir verabschieden damit unser Café und unseren SB-Hofl aden in 
die Winterpause und bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen 
in der Saison 2024! Ihre Familie Schüttler und Team 

Hartenauer Hof 2 | 64404 Bickenbach
Tel.: 06257/3162 | www.hartenauer-hof.de

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik - Kältetechnik

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

Küche kaufen,
Koch geschenkt1
Ab 15.000 € Einkaufswert schenken
wir Ihnen einen Gourmet-Koch für
einen Abend! Restaurant Finestre
Koch Roberto Lombardi kocht für
Sie und Ihre Freunde persönlich in
Ihrer neuen Küche. Genießen Sie
ein köstliches mehrgängiges Menü
für bis zu 6 Personen.
1Gilt für Küchenneubestellungen ab 15.000€
Auftragswert vom 4.10. bis 31.10.2024.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Ab 15.000€

Küchenkau
f

W I R F E I E R N

K O C H T O B E R
JET Z T AT T R A K T I V E - K Ü C H E N - A K T I O N E N
B I S 3 1 . O K T O B E R 2 0 2 4 S I C H E R N ! Z . B . :

Details und weitere
Aktionen unter

w w w . h e i d e n r e i c h s -
k u e c h e n w e l t . d e

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Stockstadt

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527
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Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527
gerhard.henning@steuerring.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Asse schmettern an den Platten
Deutsche Meisterschaften im Para-Tischtennis beim SV Crumstadt
Crumstadt (haza). Die Ab-
teilung Tischtennis des SV 
Crumstadt 1946 war Gastge-
ber der Deutschen Meister-
schaften im Para-Tischtennis 
für Senioren und Seniorin-
nen. Das Turnier begann am 
vorvergangenen Freitag und 
endete am Samstagabend 
mit einem gemeinsamen Es-
sen und der Siegerehrung im 
Volkshaus.
Die Spiele selbst wurden in 
der Fritz-Strauch-Halle aus-
getragen, wo sich mehr als 
100 Spielerinnen und Spieler 
aus dem gesamten Bundes-
gebiet eingefunden hatten. 
Am stärksten vertreten war 
Nordrhein-Westfalen mit 23 
Spielerinnen und Spielern, 
gefolgt vom Saarland (17), 
Baden (16) und Sachsen-
Anhalt (15). „Da passt es 
gut, dass es in unserem Kreis 
Groß-Gerau, in dem Tisch-
tennissport eine große Rolle 
spielt, erneut ein wichtiges 
Para-Turnier gibt“, beton-
te Landrat und Schirmherr 
Thomas Will. Bereits 2023 
habe Crumstadt die hessi-
schen Para-Meisterschaften 
im Tischtennis perfekt orga-
nisiert, so Will.
Der Deutsche Behinderten-
sportverband und das Natio-
nale Paraolympische Komi-
tee (DBS) ermögliche jedem 

Menschen mit Behinderung 
die Teilnahme am Sport. 
Zudem sei es ein wichtiges 
Zeichen für Offenheit und 
Toleranz in der Gesellschaft, 
betonte Bürgermeister Mar-
cus Kretschmann. „Ob Sieg 
oder Niederlage, das Mit-
einander ist gelebte Ge-
meinschaft und damit das 
wichtigste des sportlichen 
Einsatzes“, so Kretschmann. 

Im Vorfeld betonte der Ab-
teilungsleiter Tischtennis im 
ausrichtenden SV Crums-
tadt, Udo Ahlheim, in einem 
Interview: „Wir wollen, dass 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sagen: ‚Das war 
eine runde Sache hier in 
Crumstadt‘. Und wenn da-
rüber hinaus noch gesagt 
werden würde, da wolle man 
wieder mal spielen, dann 

wäre dies das höchste Lob.“ 
Viele Worte der Anerken-
nung für den ausrichtenden 
SV Crumstadt wurden am 
Abend bei der Siegerehrung 
ausgesprochen und keiner 
freute sich mehr darüber als 
Ahlheim.
Weitere Infos und Ergeb-
nisse: dbs-tischtennis.de/
turniere-ergebniss e/er-
gebnisse/

Viertelfinale in der Fritz-Strauch-Halle:  Im Vordergrund spielen Hartmut Freund (rechts) und 
Gottfried Stelter aus Baden gegen die späteren Drittplatzierten Eric Delpho (rechts) und Ralf 
Guder aus Hessen und Nordrhein-Westfalen. haza-foto

Step Aerobic 
beim TSV
Goddelau (red). Für alle 
Step-Aerobic-Fans und die, 
die es werden wollen, bie-
tet der TSV Goddelau, laut 
einer Pressemitteilung, ab 
dem 17. Oktober immer 
donnerstags von 20 bis 21 
Uhr einen Kurs in der Chris-
toph-Bär-Halle an. Mit-
zubringen sind sportliche 
Kleidung, Hallensportschu-
he und genügend Wasser 
oder ähnliche Getränke. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Anmeldung 
erfolgt direkt im Kurs oder 
per Mail.
Anmeldung: fitnessundge-
sundheit@tsv-goddelau.de

Reise gen Norden
Saisonauftakt der Sportstacker in Quickborn

S t o c k s t a d t / Q u i c k b o r n 
(red). Am letzten September-
wochenende fand der erste 
Quickborner Eulencup statt. 
Mit dabei waren fünf Sports-
tacker der „Rhinemosquitos 
Stockstadt“, die sich auf den 
Weg in das über 500 Kilome-
ter entfernte Quickborn hinter 
Hamburg machten, um sich 
mit den anderen knapp 100 
Teilnehmenden im Bechersta-
peln zu messen.
Wie die Rhinemosquitos be-
richten, war es für Johanna 
Müller das erste Turnier, das 
sie jedoch mit Bravour ge-
meistert habe. „Leider musste 
sie in einer Altersklasse mit 
älteren Sportlerinnen antre-
ten, die schon viel länger dabei 
sind, so dass sie keine Chance 
auf einen vorderen Platz hatte. 
Dafür konnte sie in Ruhe ihren 
Wettkampf durchziehen, da 
sie nichts zu verlieren hatte“, so 
die Stockstädter Speedstacker. 
Dementsprechend groß sei die 
Freude gewesen, dass sie im 
„3-6-3“ nicht auf den letzten 

Platz gelandet sei. Ein weiterer 
Erfolg war der zweite Platz in 
der Zeitstaffel: „Ihr Team hatte 
einen sehr schönen Lauf, der 
mit 20,245 Sekunden für eine 
Silbermedaille reichte“, so die 
Rhinemosquitos.
An den Start ging ebenfalls 
ihr jüngerer Bruder Lukas, 
der bereits seit dem letzten 
Jahr an Turnieren teilnimmt. 
„Während er im ‚3-3-3‘ mit 
seinen 2,726 Sekunden nicht 
ganz zufrieden war, konnte er 
im ‚3-6-3‘ mit einer Zeit von 
3,333 Sekunden punkten, was 
ihm zusätzlich einen Schoko-
riegel als Belohnung für die 
Schnapszahl einbrachte. In 
beiden Disziplinen reichte das 
für den dritten Platz in seiner 
Altersklasse. Im Cycle konnte 
er sich dann gegenüber der 
Konkurrenz durchsetzen und 
gewann die Königsdisziplin in 
der U10. Außerdem gewann 
er das Doppel gemeinsam 
mit seinem Partner Benedikt 
Berding“, berichten die Rhine-
mosquitos weiter.

Insgesamt waren die Doppel-
disziplinen an diesem Tag für 
die Rhinemosquitos beson-
ders erfolgreich: Alexander 
Sinkovic legte in der Vorrun-
de mit seinem Vater Robert 
im Eltern/Kind-Doppel der 
Altersklasse 19plus vor und 
konnte den Führungsplatz im 
Finale erfolgreich verteidigen. 
Anschließend startete Robert 
mit seiner Frau Martina im 
Doppel der Altersklasse 55+, 
in der sie sich ebenfalls den 
Sieg holten.
Ein weiteres Highlight war der 
zweite Platz im Gesamtfeld 
aller Zeitstaffeln für Alexan-
der Sinkovic und sein Team: 
„Im Einzel konnte er im 3-3-3 
überzeugen. In der Vorrunde 
schaffte er 1,896 Sekunden, 
die er dann im Finale noch-
mal auf 1,799 Sekunden redu-
zieren konnte. Bei der starken 
Konkurrenz reichte das im-
merhin noch für den dritten 
Platz in seiner Altersklasse“, 
berichten die Stockstädter 
Speedstacker abschließend.

Die erfolgreichen Stackerinnen und Stacker der Rhinemosquitos Stockstadt.  Foto: Rhinemosquitos
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision-stadtler@t-online.de • www.tankrevision-stadtler de
Oberursel 0 61 71/7 43 35 esbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz: 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm: 0 61 04/20 19
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JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
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4 Routen an 18 Terminen auf Rhein, Mosel u. Saarmit demKomfort-Schiff „MS Reise Riese Symphony“

Auch 2025 findet jeder seine Lieblings-Flusskreuz-
fahrt: Nach mehr als drei erfolgreichen Jahren auf un-
serer beliebten „MS RR Prestige“ werden Sie nun an
Bord von „MS RR Symphony“ mit erstklassigem Service
und kulinarischen Gaumenfreuden verwöhnt, während
malerische Uferlandschaften vorbeiziehen und jeden
Tag ein neues Ziel auf Sie wartet. Sie haben die Wahl
zwischen vier unterschiedlichen Routen entlang zau-
berhafter Natur bis hin zu charmanten „Örtchen“ sowie
lebhaften Metropolen. Entdecken Sie die Faszination
des Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung
Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine spannende Mi-
schung aus historischem Flair sowiemodernen Städten
wird Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei
bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine perfek-
te Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr
ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Sym-
phony“ überzeugt durch ein optimales Raumverhältnis (max. 138 Passa-
giere), klassisch-gediegene Ausstattung und kulinarische Highlights. Die
Atmosphäre an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des
Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar
mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeckmit Liegestühlen und kl. Pool, Sitz-
gruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB
pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck,
zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseinge-
schränkte Gäste ist das Schiff aufgrundweniger Treppenstufen nur bedingt
geeignet. Kabinen: Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf
dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck
niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen). Achtern-Kabi-
nen auf demMitteldeck sowie alle Kabinen auf demHauptdeck haben nicht
zu öffnende Fenster. Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier ca. 22
qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Mehr Informationen und Anmeldung:

ReisebüRo WagneR gmbH tel.: 06144 – 334822

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18,
10707 Berlin. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Kabine Preise in € pro Person
Reise 1 Reise 3
Reise 2 Reise 4

2-Bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.349,- 1.499,-
2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.599,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.699,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749 1.999,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 1.849,- 2.099,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck kl. Fenster 1.849,- 1.899,-
2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck Bullauge zu öffnen 2.149,- 2.299,-

*Reise 1+2:
50 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 3.6. + 19.6. + 7.9. + 23.9.25
50 € p.p. abschlag bei abfahrt am 27.10.25
unser tipp: bei Kombination von Kreuzfahrten erhalten sie
50 € p.p. Kombirabatt!

RHeineRlebnis: 3-ländeR-KReuzfaHRt
Termine: 18.05. – 25.05.25 / 03.06. – 10.06.25* /
05.07. – 12.07.25 / 06.08. – 13.08.25 / 07.09. – 14.09.25* /
27.10. – 03.11.25*
Route: mainz – Karlsruhe – straßburg – basel – breisach –
mannheim – Worms – mainz

Reise 1

dRei flüsse – eine Reise: RHein, mosel und saaR
Termine: 19.06. – 26.06.25* / 21.07. – 28.07.25 /
23.09. – 30.09.25*
Route: mainz – Cochem – trier – grevenmacher - saarburg –
traben-trarbach – Koblenz – Rüdesheim - mainz

Reise 2

HöHepunKte noRdHollands und insel texel
Termine: 25.05. – 03.06.25 / 26.06. – 05.07.25 /
29.08. – 07.09.25 / 30.09. – 09.10.25
Route: mainz – zutphen – Kampen – lemmer – insel texel –
enkhuizen – amsterdam – nijmegen – bonn – mainz

Reise 3

Holland und belgien intensiv
Termine: 09.05. – 18.05.25 / 10.06. – 19.06.25 /
12.07. – 21.07.25 / 13.08. – 22.08.25 / 16.10. – 25.10.25
Route: mainz – düsseldorf – venlo – maastricht – antwerpen
– Rotterdam – nijmegen – Köln – mainz

Reise 4

Darmstädter Straße 45,
65474 Bischofsheim

all inclusive -getränkepaketim Reisepreisenthalten

frühbucherrabatt
bis 31.10.2024
€ 100,- p. p.

Bilder: © Der Reise Riese
Berlin GmbH, Berlin.

TraumhafTe „all IncluSIve“ fluSSKreuzfahrTen 2025 ab/bISmaInz Reiseleistungen:
• flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „ms RR symphony“
• vollpension an bord bestehend aus 4 mahlzeiten
• all inclusive - getränkepaket von 9–24 uhr (inkl. Hauswein, fassbier,
alkoholfreies bier, mineralwasser, limonaden, säfte, Kaffee u. tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und abschiedscocktail
• alle ein- und ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

Whiskytasting der 
SPD Riedstadt
Crumstadt (red). Der SPD-
Ortsverein Riedstadt veran-
staltet in diesem Jahr erstma-
lig ein Whiskytasting, heißt 
es in einer Mitteilung. Dieses 
findet am Freitag, 1. Novem-
ber, 19 Uhr, im Rathaus in 
Crumstadt (Poppenheimer 
Straße 1) statt. „Oliver Müller 
aus Stockstadt wird gekonnt 
und unterhaltsam durch den 
Abend führen. Angeboten 
werden sechs Whiskys und 
dazu gibt es ein leckeres Irish 
Stew“, so die SPD. Eingeladen 
sind alle Interessierten.
Weitere Infos und Anmel-
dung: spd-riedstadt.de

Yoga für 
Schwangere
Stockstadt (red). Das MAZ 
bietet, laut einer Pressemit-
teilung, ab Dienstag, 29. Ok-
tober, einen Yoga-Kurs für 
Schwangere an. Dieser findet 
mit sieben Terminen immer 
dienstags von 18 bis 19 Uhr 
statt. „Schwangerschafts-
yoga stärkt das Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten. 
Schwangerschaftsbedingten 
Begleiterscheinungen, wie 
Rückenschmerzen, kann ent-
gegengewirkt werden und es 
wird Kraft für die bevorste-
hende Geburt gesammelt“, so 
das MAZ. 
Weitere Infos und Anmel-
dung: m-a-z.org, (06158) 
878680

Hilfsangebot 
für Männer
Region (red). Seit letztem Jahr 
gibt es in Hessen vier Fach-
beratungsstellen für Männer, 
die in ihrer Kindheit oder Ju-
gend sexualisierte Gewalt er-
lebt haben. Eine dieser Stellen 
befindet sich bei pro familia 
in Darmstadt und bietet Be-
troffenen aus dem gesamten 
Raum Südhessen Hilfe an, wie 
die Organisation in einer Pres-
senachricht mitteilt. Das An-
gebot richtet sich an Männer 
ab 18 Jahren und bietet ihnen 
einen sicheren Raum, in dem 
sie über ihre Erfahrungen spre-
chen können. Die Beratung ist 
kostenfrei, anonym und kann 
persönlich, telefonisch oder 
per Video erfolgen. Betroffene 
entscheiden selbst über The-
men, Tempo und Häufigkeit 
der Gespräche. Des Weiteren 
können auch Angehörige oder 
Fachkräfte aus sozialen Ein-
richtungen Rat und Hilfestel-
lung erhalten. Auch Beratun-
gen in Groß-Gerau sind nach 
Absprache möglich.
Weitere Infos:
profamilia.de

Für ein friedliches Europa
Festakt des BdV in Stockstadt zum Tag der Heimat
Sto cksta dt/Groß-G erau 
(red). In einer Welt voller 
Konflikte und einem von 
Krieg gezeichneten Europa 
hat der Bund der Vertriebe-
nen (BdV) mit seinem Leit-
wort zum Tag der Heimat 
kürzlich eine klare Botschaft 
gesendet: „Heimatvertriebe-
ne und Heimatverbliebene: 
Gemeinsam für ein fried-
liches Europa“. Dieses Leit-
wort sollte sowohl an den 
Beitrag der deutschen Hei-
matvertriebenen, Aussiedle-
rinnen und Aussiedler sowie 
der deutschen Minderheiten 
in ihren Heimatgebieten er-
innern, gemeinsam für ein 
friedliches Miteinander ein-
zustehen.
Der BdV-Kreisverband Groß-
Gerau beging diesen beson-
deren Tag mit einem Fest-
akt in der Begegnungsstätte 
der katholischen Kirchen-
gemeinde „Heilige Maria 
– Königin des Friedens“ in 
Stockstadt. Zahlreiche Ver-
treterinnen und Vertreter aus 
Politik, Kirche, Verbänden 
und Vereinen nahmen an der 
Veranstaltung teil. Landrat 
Thomas Will, Schirmherr der 
Veranstaltung, sowie Stock-
stadts Bürgermeister Thomas 
Raschel hielten Grußworte, 
während Pfarrer Maximilian 
Eichler ein geistliches Wort 
beisteuerte. Musikalisch be-
gleitet wurde die Veranstal-

tung von den Violinistinnen 
Clara Fiedler und Matilda 
Mikowski-Bosworth, später 
sorgte die Musik- und Ge-
sangsgruppe des BdV-Kreis-
verbandes für traditionelle 
Heimatklänge.
Andreas Hofmeister, Beauf-
tragter der Hessischen Lan-
desregierung für Heimatver-
triebene und Spätaussiedler, 
überbrachte in seiner Festre-
de die Grüße des hessischen 
Innenministers Roman Po-
seck. Er lobte den Einsatz der 
deutschen Vertriebenen für 
die erfolgreiche Integration, 
ihren Beitrag zum Wieder-

aufbau Deutschlands und ihr 
Engagement in der Erinne-
rungs- und Kulturarbeit. Be-
sonders hob er den Verzicht 
auf Rache und Vergeltung 
sowie den unerschütterli-
chen Willen zur Versöhnung 
hervor, der in der Charta der 
deutschen Heimatvertrie-
benen verankert ist. Auch 
Ines Claus, CDU-Fraktions-
vorsitzende im hessischen 
Landtag, betonte in einem 
Grußwort die Bedeutung des 
Tages der Heimat.
Zu Beginn der Veranstal-
tung nahm Helmut Brandl, 
Mitglied des BdV-Kreisvor-

standes, Bezug auf das Leit-
wort: „Was für diejenigen, 
die Flucht und Vertreibung 
noch selbst erlebt haben, bis 
heute die Heimat im Herzen 
geblieben ist, ist für die an-
deren – die Heimatverblie-
benen – täglicher Lebens-
raum.“ Sie seien nach dem 
Krieg in ihren Heimatlän-
dern als Gemeinschaft radi-
kal dezimiert worden, „ge-
wachsene Strukturen gingen 
verloren, Familien fanden 
sich in der Folgezeit zwi-
schen hüben und drüben 
zerrissen“. Für den Bund der 
Vertriebenen seien die deut-
schen Minderheiten seit je-
her Partner auf Augenhöhe, 
die in den östlichen Nach-
barländern unverzichtbare 
Arbeit leisteten. Der BdV 
wirke aus voller Überzeu-
gung auf die Bundesregie-
rung ein, die Förderung der 
deutschen Minderheiten in 
angemessener Weise zu ga-
rantieren und idealerweise 
jährlich zu erhöhen, anstatt 
über Kürzungen nachzu-
denken. Brandl weiter: „Es 
sei daran erinnert, dass die 
Gesamtheit der Kultur der 
Vertriebenen, Aussiedler 
und Spätaussiedler ihre Ge-
nese ausnahmslos in Re-
gionen und Landstrichen 
hat, die heute nicht auf dem 
Gebiet der Bundesrepublik 
Deutschland liegen.“

Andreas Hofmeister, Beauftragter der Hessischen Landesregie-
rung für Heimatvertriebene und Spätaussiedler, lobte dabei 
den unermüdlichen Einsatz der deutschen Vertriebenen für 
die gelungene Integration, für die Hilfe beim Wiederaufbau 
Deutschlands und für das Engagement bei der Erinnerungs- 
und Kulturarbeit.  haza/fr-/foto

Tänzerinnen und Tänzer unter sich
Weiteres Highlight im 125. Jubiläumsjahr des TV Erfelden
Erfelden (red). Am Samstag, 
5. Oktober, hatte der TV Er-
felden umliegende Vereine 
zu einem großen Tanzcon-
test eingeladen. Am frühen 
Nachmittag versammelten 
sich circa 150 Menschen in 
der TV-Halle. Eltern, Ge-
schwister, Freunde sowie 
Trainerinnen und Trainer 
warteten auf die Auftritte 
der Tanzgruppen. Der Ein-

ladung der Initiatorin und 
Übungsleiterin der Tanz-
sparte, Monika Stolzmann, 
folgten unter anderen Verei-
ne der Ortsteile Crumstadt, 
Leeheim und Wolfskehlen. 
Auch die SKG Erfelden der 
TV Biebesheim sowie die 
Gastgeber waren vertreten.
„Im Sinne des Mottos „Tanz-
stile und deren Geschichte“ 
gab es in verschiedenen Al-

tersgruppen viel zu sehen, 
zu staunen, mitzuklatschen 
und mitzuwippen. Egal ob 
Modern, Zumba, Hip Hop, 
Jazz Dance, Cha Cha Cha 
oder Contemporary – groß 
wie klein zeigten, was sie in 
ihren Trainingseinheiten 
lernen“, berichtet der TV 
Erfelden. Auch Show- und 
Gardetanz durften nicht feh-
len.

Begleitet wurde das Pro-
gramm von witzigen Anek-
doten und der Moderation 
von Melanie Stahlecker-
Zach. Mit Speis und Trank 
vom Fun-Team des TV 
Erfelden wurde fürs leib-
liche Wohl gesorgt. Zum 
Abschluss konnten die be-
teiligten Kids bei Kinder-
cocktails und Discofeeling 
noch weiter tanzen.

Links: Die Tanzmäuse des TV Efelden im Alter von drei bis fünf Jahren werden von Anastasia Gitzen betreut. Rechts: Mit 
zwei Gruppen war der TV Crumstadt in Erfelden vertreten. Die „Dream Dancer“ im Alter von 10 bis 13 Jahren und Gruppe 
„Tanz oder gar nicht“ im Alter von 13 bis 18 Jahren (im Bild zu sehen) werden von Jasmin Schmidt und Anastasia Chlopova 
trainiert. haza-fotos (2)
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Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Kunsthandwerksmarkt
am 19. und 20. Oktober 2024

in der Bürgerhalle, 
Jugenheim

Kreatives  
Interessantes  
Vielseitiges

Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei!
Kunsthandwerk in Seeheim - Jugenheim  

Anna-Maria Berres  / Claudia Nickels

Jahres

h
a

u
p

t
v

er
s

a
m

m
lu

n
g

!?

laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

WIR FEIERN DIE NEUGESTALTUNG
UNSERER HAFENSPITZE IN GERNSHEIM!

FREITAG, 18. OKTOBER 2024
AB 14:00 UHR

mit Führungen & Infos zur Neugestaltung

SAVE THE DATE:
Großes Eröffnungs-Event 

im Früh-Sommer 2025!

Der  Magis t rat
der  Schöf ferstadt  Gernshe im

www.gernshe im.de

EEIINNWWEEIIHHUUNNGG

Robert-Bunsen-Straße 51
64579 Gernsheim
Tel. 06258 / 2352 und 4281
Fax 2540
www.autohaus-kraemer.deDirekt an der B 44

Rolektro
EINE MARKE AUS DEUTSCHLAND! Der E-Roller.

E-QUADS AUCH BEI UNS ERHÄLTLICH

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

„Es gab immer die Angst“
Lesung zum Ukrainekrieg mit Berichten von betroffenen Jugendlichen
Gernsheim (red). Dr. Martin 
Kreuels las in der vergange-
nen Woche auf Einladung 
des Vereins Memor aus sei-
nem Buch „Ukrainekind“. 
Der Text Kreuels handelt von 
dem Jungen Danylo und sei-
nem besten Freund Mykyta. 
Wie die Organisierenden be-
richten, gibt Kreuels in sei-
nem Buch vergessenen Kin-
dern eine Stimme – in einer 
Sprache, die auch junge Le-
serinnen und Leser verste-
hen. Und in einer Eindring-
lichkeit, als sei er selbst dabei 
gewesen. So etwa im Dialog 
zwischen dem Halbwaisen 
Danylo und Mykytas Vater, 
warum er denn diese ge-
fährliche Arbeit mache. „Wir 
Männer sind Soldaten. Wir 
müssen unsere Kinder und 
unsere Frauen und vor allem 
unser Land verteidigen.“ Das 
verstehen im Buch auch die 
beiden Jungs, die schon zu 
alt sind, als dass der Krieg 
an ihnen vorbeigeht, und zu 
jung, um handeln oder gar 
Einfluss nehmen zu können, 
die aber dennoch der verbre-
cherischen List der Russen 
nicht entkommen können. 
In die Lesungen im Schöffer-
haus, der Gutenbergschule 
und dem Gymnasium waren 
darüber hinaus Kurzberich-
te Jugendlicher aus der Uk-
raine integriert. Sie sollten 
ihre Stimme erheben zur 
Mahnung. „Ihr seid Zeitzeu-
gen, eure Gegenwart wird 
Geschichte, und diese Ge-
schichte muss weitergetra-
gen werden, um die Zukunft 
hoffentlich friedlich zu ge-

stalten“, sagte Memor-Vorsit-
zende Birgit Weinmann. Dass 
die jungen Menschen öffent-
lich sprechen, sei mutig, kos-
te Überwindung und Kraft, 
es wühle auf. „Dafür können 
wir euch nur Hochachtung 
zollen.“ Eine erwachsene Uk-
rainerin kommentierte: „Es 
ist eine neue Erfahrung für 
die Mädchen und eine groß-
artige Gelegenheit zur Reha-
bilitation und Integration. Es 
ist wichtig für sie zu wissen, 
dass ihr Schmerz nicht fremd 
ist. Sie werden verstanden 
und unterstützt.“ 
Zu Wort kamen diverse Ju-
gendliche aus der Ukraine: 
Verwandte und Freunde 
von Uliana Dotsenko sind 
in Charkiw geblieben. Das 
sagte die Schülerin wäh-
rend der Lesung in der Gu-
tenbergschule. Ihre Schule 
wurde bombardiert. „Der 
Krieg hat unser Leben sehr 
verändert“, so Dotsenko. Das 

bestätigte Anastasiia Mohyl-
ka aus Tscherkassy. Ständi-
ge Luftalarme zwangen ihre 
Familie, in Schutzräume zu 
gehen. Die Stadt habe sich 
zusammengetan: Die Men-
schen halfen der Armee und 
unterstützten einander. „Wir 
leben in Unsicherheit, aber 
wir glauben an den Sieg“, 
sagte sie. Weil Saporischja 
täglich bombardiert wurde, 
haben die Eltern entschie-
den, dass Mutter, Bruder und 
sie selbst, Diana Muzyka, ge-
hen. „Jetzt weiß ich, dass das 
Wichtigste im Leben eines 
jeden Menschen ein fried-
licher Himmel über seinem 
Kopf ist. Der Krieg hat mich 
gelehrt, das Leben und das 
Glück mit ganz anderen Au-
gen zu sehen“, erklärte sie. 
Ihr Vater musste in der Uk-
raine bleiben. 
„Ich hatte große Angst, zu 
sterben“, sagte Lisa Pavlova 
bei der Lesung im Gymna-

sium. Am meisten habe sie 
der erste Tag des Krieges er-
schüttert. „Ich konnte nicht 
in die Schule gehen, weil es 
zu gefährlich war.“ Obwohl 
nahe der Grenze zu Polen 
lebend, dauerte die Ausrei-
se vier lange Tage: „Es war 
gruselig.“ An Schlaf sei kaum 
zu denken gewesen: „Es gab 
immer die Angst, dass eine 
Rakete kommt“, so Pavlova. 
Diese Anspannung kennt 
auch Darina Pankova: „Bis 
heute schaudert es mich un-
willkürlich, wenn ich ein 
Flugzeug laut fliegen höre.“ 
Niemand habe gewusst, ob 
er am nächsten Tag aufwa-
chen würde. Und doch gebe 
es Zuversicht: „Ich hoffe, 
dass wir den Feind so schnell 
wie möglich besiegen. Die 
Ukrainer werden in der Lage 
sein, ihr Leben wiederherzu-
stellen.“ Daran will auch Lisa 
Pavlova mitwirken: „Ich liebe 
meine Heimat und will hel-
fen, sie wieder aufzubauen.“ 
Darina Pankova ergänzte: 
„Die Ukrainer werden in der 
Lage sein, ihr Leben wieder-
herzustellen, und jeder, der 
davon träumt, eine sichere 
Ukraine zu besuchen, wird 
dies tun können.“
Kooperationspartner der 
Veranstaltungen waren die 
Buchhandlung Bornho-
fen, das Familienzentrum 
Gernsheim, die Katholische 
öffentliche Bücherei, der 
Kinderschutzbund Ried, die 
Kreisvolkshochschule (Arbeit 
und Leben), die Stadtbüche-
rei Gernsheim und der Ver-
ein Städtepartnerschaften.

Lisa Pavlova und Dr. Martin Kreuels während der Lesung. 
 haza-foto

Einblicke in allerlei Techniken
Kampfkunst-Treffen in Erfelden begeisterte die Teilnehmer
Erfelden (red). Am 29. Sep-
tember fand in der Großsport-
halle in Erfelden ein besonde-
res Kampfkunst-Treffen statt, 
das Kampfsportler aus ver-
schiedenen Disziplinen zu-
sammenbrachte. Wie die SKG 
Erfelden berichtet, bot die 
Veranstaltung, die ursprüng-
lich aus der Freundschaft der 
Kampfsportveteranen Kay 
Maul und Carsten Werhan 
hervorgegangen ist, den Teil-
nehmenden die Möglichkeit, 
sich auszutauschen und von-
einander zu lernen. Neben 
Karate und Wing Tsun (Anm. 
der Redaktion: Chinesische 
Kampfkunst, die sich auf ef-
fiziente Selbstverteidigungs-
techniken spezialisiert), den 
Disziplinen der beiden Initia-
toren, wurde auch Judo dank 
der Familie Nerad in das Pro-
gramm integriert.
40 Kampfsportlerinnen und 
Kampfsportler nutzten die 
Gelegenheit, Einblicke in ver-
schiedene Kampfkünste zu 
erhalten. Der Tag begann in 
den frühen Morgenstunden 
mit einem gemeinsamen Auf-
wärmen, das unter anderem 
das Partnerspiel „Flag-Karate“ 
beinhaltete. Dabei versuch-

ten die Teilnehmenden, sich 
gegenseitig Bänder vom Gür-
tel zu erbeuten.
Im Anschluss führte Kay Maul 
die Gruppe in die Welt des 
Karate ein. Grundlagen der 
Schlag- und Tritttechniken 
standen dabei ebenso im Fo-
kus wie Atemtechniken und 
Selbstverteidigungskombina-
tionen. Auch ein Einblick in 
Wurf- und Bodentechniken 
wurde gegeben, um die Judo-

Elemente nicht zu vernachläs-
sigen.
Carsten Werhan präsentierte 
die Grundprinzipien des Wing 
Tsun Kung Fu. „Auch wenn es 
hier keine Vielzahl an Techni-
ken gibt, ist die Konditionie-
rung der elementare Schlag 
und Tritttechnik äußerst ef-
fektiv. Die Nutzung der zent-
ralen Mitte und das gleichzei-
tige Abwehren und Kontern 
zeigten eindrucksvoll, dass es 

hier um Selbstverteidigung 
geht“, berichtet die SKG.
Anschließend übernahm Jim-
my Iwinski mit seiner Einheit 
zum Kickboxen. Unterstützt 
von Co-Trainer Jan Schacht-
siek demonstrierte er ver-
schiedene Techniken. Schlag-
polstertraining, Distanzarbeit 
und Schattenboxen standen 
dabei im Mittelpunkt, wäh-
rend Iwinski immer wieder 
neue Methoden zur Verbes-
serung der Reaktionsfähigkeit 
aufzeigte.
Am späten Nachmittag run-
dete Jörg Rippert den Tag mit 
einer Einführung in Kobudo, 
eine traditionelle Waffen-
kampfkunst aus Okinawa 
(Japan), ab. Der Fokus lag auf 
dem „Bo“, einem langen Stab 
aus Holz, der in verschiede-
nen Techniken und Kampf-
sequenzen trainiert wurde. 
Rippert habe, laut der SKG, 
zudem eindrucksvoll die Ver-
bindung zwischen den Ur-
sprüngen des Karate und den 
traditionellen Waffen gezeigt.
Weitere Infos: karate-erfel-
den.de, vingtsun-kungfu.de, 
budo-do-tameshi.de, kara-
te-rodau.de, tv-biebesheim.
de

Im Rahmen des Events in der Erfelder Großsporthalle wurden 
zahlreiche Kampfkünste vorgestellt.  Foto: Maul

Diskussionen und viele Infos
Kreiskonferenz des VdK Groß-Gerau mit Ehrungen in Ginsheim
Kreis Groß-Gerau (red). Am 
28. September fand die jährli-
che Kreiskonferenz des VdK-
Kreisverbands Groß-Gerau 
im Bürgerhaus Ginsheim 
statt. Wie der VdK berichtet, 
wurden im Rahmen der Ver-
anstaltung die Delegierten 
der teilnehmenden Ortsver-
bände über aktuelle Themen 
informiert und hatten die Ge-
legenheit, Themen aus ihren 
Reihen zu diskutieren. Ein 
zentrales Thema sei dabei die 
zukünftige Kommunikation 
innerhalb des VdK Hessen-
Thüringen gewesen. Künftig 
sollen die Mitgliederberatun-
gen demnach verstärkt durch 
hauptamtliche Juristen erfol-
gen, die über die Kreis- und 

Bezirksgrenzen hinaus tätig 
sein werden. Auch Semi-
nare sollen künftig in Gins-
heim stattfinden. Besondere 
Erwähnung fand, laut dem 
VdK, die Broschüre „Barrie-
refreie Mainspitze“, die einen 
umfassenden Überblick über 
barrierefreie Zugänge in der 
Region biete.
„Nach der Begrüßung durch 
den Kreisvorsitzenden Pat-
rick Nau wurde der verstor-
benen Mitglieder mit einer 
Schweigeminute gedacht. 
Anschließend ging man zur 
Tagesordnung über. Gruß-
worte kamen von den anwe-
senden Gäste Thorsten Siehr 
Bürgermeister Ginsheim-
Gustavsburg, Thomas Will 

Landrat des Kreises Groß-
Gerau und Landesvorsitzen-
der des VdK Hessen-Thürin-
gen Paul Weimann. Nach den 
Geschäftsberichten des Vor-
sitzenden Patrick Nau folgten 
noch die Berichte der Funk-
tiosträger im Kreisvorstand“, 
berichtet der VdK.
Ein Höhepunkt der Konfe-
renz war anschließend die 
Ehrung verdienter Mitglie-
der. Im Auftrag des Bezirks-
vorstands verlieh Patrick Nau 
Ehrenplaketten an Marianne 
Kasjan (Bronze), Horst Paul 
Engel (Silber) und Bernd 
Laun (Gold). Aus dem Kreis-
vorstand wurden Franz Jo-
sef Eichhorn (Bronze), Silvia 
Rotzal (Silber) und posthum 

Michael Schween (Gold) ge-
ehrt, dessen Familie die Aus-
zeichnung entgegennahm. 
Schween war Mitinitiator der 
Inklusionsdisco im Kultur-
café Groß-Gerau. Zu seinen 
Ehren trug Poetry Slammer 
Sebastian Hauf einen Beitrag 
zum Thema Inklusion vor. Als 
Dankeschön für ihre geleis-
tete Arbeit bekamen darüber 
hinaus Erika Basel, Ivonne 
Trumpfheller ,Gerlinde Feh-
linger und Diana Lorei je eine 
kleine Aufmerksamkeit von 
Patrick Nau überreicht.
Zum Abschluss der Konfe-
renz fand dann noch eine 
Diskussionsrunde mit der 
Bundestagsabgeordneten 
Melanie Wegling statt.
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Ertüchtigung Hochwasserschutzdeich  
Hafenstraße
Die Schöfferstadt Gernsheim führt zwischen Mitte Oktober und 
Mitte Dezember eine Maßnahme zur Ertüchtigung des vor-
handenen Hochwasserschutzdeiches entlang der Hafenstraße 
auf einer Gesamtlänge von 100 Metern aus.
Während diesem Zeitraum ist der Gehweg auf dem Deich ge-
sperrt. Zudem ist mit Einschränkungen der Parkmöglich-
keiten im Bereich der Hafenstraße aufgrund einer halbseitigen 
Sperrung zu rechnen. 
Im Rahmen dieser Baumaßnahme wird der Deich durch das Ein-
bringen einer Spundwand an der wasserseitigen Deichböschung 
verstärkt. Anschließend werden Wegebauarbeiten ausgeführt 
und die Übergänge zwischen der Spundwand und den bereits 
vorhandenen Hochwasserschutzwänden eingedichtet.

Burger, Bürgermeister

Nachträgliche Dämmung von Wohngebäuden 
Kostenloser OnlineVortrag der Verbraucherzentrale Hessen 
Am 17. Oktober bietet die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Hessen einen OnlineVortrag zum Thema „Nachträg-
liche Dämmung von Wohngebäuden“ an. Übers Internet ver-
folgen Sie live und bequem von zuhause den OnlineVortrag 
und können Fragen über den Chat Fragen stellen. 
Kostenlose Teilnahme ist möglich nach Anmeldung auf  
www.verbraucherzentralehessen.de/veranstaltungen. 
Donnerstag, 17.10.2024, 17:00 – 18:30 Uhr
Nachträgliche Dämmung von Wohngebäuden
Mit der nachträglichen Dämmung eines Wohngebäudes 
können Energieverbrauch und Energiekosten reduziert sowie 
Raumklima und Wohnkomfort verbessert werden, etwa durch 
wärmere Innenseiten der Außenwände. Gleichzeitig kann 
die nachträgliche Dämmung das Haus vor Feuchtigkeit und 
Schimmel schützen und es wird ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz geleistet.
Viele Hausbesitzerinnen und -besitzer sind sich allerdings 
unsicher, ob sich eine nachträgliche Dämmung ihres Wohn-
gebäudes lohnt, welche Kosten auf sie zukommen und worauf 
insgesamt zu achten ist.
Energieberater Dipl.Ing. Georg Bitterberg informiert in diesem 
Online-Vortrag über geeignete Dämmstoffe und Maßnahmen, 
hilft Fehler zu vermeiden und klärt über Kosten auf.
Weiterer Termin zum Vormerken:
Donnerstag, 14.11.2024, 17:00 – 18:30 Uhr
Fördermöglichkeiten für die energetische Sanierung – Fokus 
Heizung
Ein Blick auf verbraucherzentraleenergieberatung.de lohnt 
sich, denn hier werden immer wieder neue OnlineVorträge an-
gekündigt. Neben den Vorträgen bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentralen auch individuelle Beratungen in Energie-
stützpunkten und bei Ihnen zuhause an.
Mehr Informationen gibt es auf verbraucherzentraleenergiebera
tung.de oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. 

Burger, Bürgermeister

Brennholzverkauf und Afrikanische Schweine-
pest im Stadtwald Gernsheim
Aufgrund der immer noch kursierenden Afrikanischen 
Schweinepest im Gernsheimer Stadtwald darf kein Brennholz im 
Stadtwald Gernsheim aufgearbeitet werden. Hiervon ist in erster 
Linie der Selbsterwerb von Brennholz auf der freien Fläche be-
troffen. Es darf lediglich Brennholz am Weg in ganzen Stämmen 
erworben werden. Hierfür muss gewährleistet sein, dass das 
Brennholz mit einer Rückemaschine abtransportiert wird. 
Die Stadt Gernsheim verfügt noch über einen Restbestand an 
Brennholz-Poltern. Pro Haushalt werden 57 Festmeter je nach 
Verfügbarkeit begrenzt verkauft. Hierzu senden Sie eine EMail 
an: brennholzamweg@gernsheim.de.
Es ist zwingend notwendig anzugeben, wer den Abtransport 
mittels Rückemaschine durchführt.
Einen solchen Abtransport bietet unter anderem die Firma 
Wagner an: wagnerhaggy@aol.com.
Die Transportkosten trägt der/die Käufer/in des Brennholzes.

Burger, Bürgermeister

ALLMENDFELDER ECKE
Wir gratulieren:
70 Jahre am 18.10. Herrn Ernst Trabes

Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 13.10. 10:00 Uhr  Gottesdienst Erntedank mit 

Posaunenchor / Kirche Allmendfeld

Einladung zum ErntedankGottesdienst in Allmendfeld
In diesem Jahr findet der ErntedankGottesdienst in Allmendfeld 
am 13.10.2024 um 10 Uhr statt. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen, mit uns zu feiern. Wir freuen uns auf zahlreiche Ernte-
dankgaben, gerne frisches Obst und Gemüse, aber vor allem 
auch über haltbare Lebensmittel. Die Spenden können Sie am 
Samstag, 12.10.24 in der Zeit von 10 bis 12 Uhr in der Kirche ab-
geben oder direkt zum Gottesdienst mitbringen. Auf Wunsch 
können an diesem Samstag die Erntegaben auch bei Ihnen zu 
Hause abgeholt werden. Bitte melden Sie sich zuvor telefonisch 
bei Frau Meffert unter der Tel. Nr. 01525/74 45 945. Die Gaben 
kommen, wie in jedem Jahr, der Tafel in Crumstadt zu Gute! 
Vielen Dank!

KULTURELLES
Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalender der 
Schöfferstadt:
18.10.2024:  Lesung mit Thomas Zwerina – „Eine Fingerkuppe 

Freiheit“; ab 19:00 Uhr in der Buchhandlung 
Bornhofen; Eintritt: € 10,00; Anmeldung erbeten

19.10.2024:   Klamotte FrauenFlohmarkt; von 17:00 bis 22:00 
Uhr, Stadthalle; Veranstalter: Peter Wehr Trödel-
märkte; weitere Infos: https://flohmarktinfo.de/
kleidermarktingernsheim/

19.10.2024:   Gernsheimer NachtwächterRundgang; ab 18:00 
Uhr am Eulenbrunnen vor der Stadthalle; ver-
anstaltet von Herrn Harald Hoppe (Vereinsmitglied 

des Kunst und Kulturhistorischen Verein der Schöfferstadt Gernsheim); Anmeldung 
per EMail: hoppe053@gmx.de

26.10.2024:  LiveMusik mit den „Blues Papas“ in der Kulturinsel; ab 19:30 Uhr; Eintritt: € 13,00; 
Anmeldung unter kulturinsel@tonline.de

28.10.2024:  Lesung mit Ella Theiss – „Das Darmstädter Mörderliebchen“; ab 19:00 Uhr in der 
Buchhandlung Bornhofen; Eintritt: € 10,00; Anmeldung bei der Buchhandlung er-
beten

03.11.2024: Kreativmarkt der KjG Gernsheim; 11:00 – 18:00 Uhr, Stadthalle
10.11.2024: Martinsumzug des KSV Allmendfeld; ab 17:00 Uhr in der evang. Kirche
Weitere Veranstaltungen finden Sie in unserem Veranstaltungskalender auf www.gernsheim.de

Aktion Apfelbäumchen am Samstag, dem 19. Oktober 2024 
Als Symbol für den gemeinsamen Weg wird jedem mit Erstwohnsitz in Gernsheim gemeldeten 
neugeborenen Kind ein Apfelbäumchen geschenkt. Dieses Bäumchen wird den kleinen Neu-
bürgern bzw. Eltern am Samstag, dem 19. Oktober 2024 um 10:00 Uhr auf dem Stadthausplatz 
in Gernsheim überreicht. Alle Familien wurden hierzu postalisch von uns angeschrieben. Für 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Hildegard Bolenz, Tel. 06258 – 108 1401 oder per Mail an 
 hildegard.bolenz@gernsheim.de

Jugendforum am 31. Oktober 2024 in der Stadthalle
Am Donnerstag, den 31. Oktober 2024 veranstaltet die Schöfferstadt Gernsheim das 2. Jugend-
forum in diesem Jahr. Ab 17:00 Uhr sind Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 21 Jahren in der 
Stadthalle herzlich eingeladen ihre Wünsche und Anliegen für Gernsheim zu diskutieren. Ohne 
Anmeldung – gerne einfach vorbeischauen!

Weihnachtsmarkt Gernsheim – 07.+08.12.2024, Schöfferplatz
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Schöfferstadt Gernsheim einen Weihnachtsmarkt traditionell 
am 2. Adventswochenende (07. + 08.12.2024). Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen von 
Gernsheimer Vereinen und Gewerbetreibenden. Informationen zur Anmeldung finden Sie hier 
https://www.gernsheim.de/sportkulturfreizeit/veranstaltungen/weihnachtsmarkt/
EMail: kontakt@weihnachtsmarktgernsheim.de 

Aktion „MiniMarktplatz“
Montags von 10:00 bis 16:00 Uhr auf dem Stadthausplatz: Erzeugnisse vom Obst und Garten-
bauverein Gernsheim
Dienstags von 11:00 – 14:00 Uhr und von 17:00 – 20:00 Uhr auf dem Schöfferplatz: Foodtruck 
„Burgery“ mit Burgern, Pommes und Salaten. Siehe auch Facebook  The Burgery, Instagram @
TheBurgery2020

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: montags, donnerstags und freitags von 
15:00  19:00 Uhr sowie dienstags von 09:30  12:00 Uhr. Stadtbücherei der Schöfferstadt 
Gernsheim, Schöfferplatz 1

BücherzwergenTreff ab 5 Jahren in der Stadtbücherei
Wir lesen aus der Geschichte „Im Herbstwald“ von Daniela Kulot und bieten anschließend eine 
Bastelaktion an. Treffpunkt ist vor dem Haupteingang des Museums; Uhrzeit: 15:30 – 17:00 Uhr; 
Um eine verbindliche Anmeldung in der Stadtbücherei wird gebeten.

Archiv der Schöfferstadt Gernsheim 
Bitte melden Sie sich vorab unter thorsten.koester@gernsheim.de bei Herrn Köster, informieren 
ihn bitte über Ihr Thema und vereinbaren einen Termin. 

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: immer mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr sowie 
jeden 1. Sonntag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Kunstausstellung „Charakter Porträts“ – von Dr. HansMartin Heinemeyer 
(Ausstellungsdauer: 31.08.2024 – 20.11.2024)

Sonderausstellung: „Vom Stadtgraben zum Kanal“ – Historische Abwasserentsorgung der 
Stadt Gernsheim
(Ausstellungsdauer: 14.09.2024 – 26.02.2024)

Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258) 108 1401 hildegard.bolenz@gernsheim.de und Frau Vivien Fischer 
(06258) 108 1402 vivien.fischer@gernsheim.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gernsheim.de. 

Burger, Bürgermeister
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Stammtisch des 
VdK Gernsheim
Gernsheim (red). Der VdK 
möchte sich künftig einmal im 
Monat zu einem Stammtisch 
treffen, damit sich die Mit-
glieder austauschen können 
und um Nicht-Mitgliedern die 
Gelegenheit zu geben, den 
VdK besser kennenzulernen 
und um Fragen zu stellen. 
Der Stammtisch soll an jedem 
dritten Mittwoch im Monat 
stattfinden – los geht es am 
16. Oktober um 18 Uhr in der 
Gaststätte Schubert („Eis-Eva“, 
Mühlstraße/Ecke Bleichstra-
ße). Der nächste Stammtisch 
findet am 20. November statt.

Pub-Quiz in der 
Kulturinsel
Gernsheim (red). Am Mitt-
woch, 30. Oktober, findet 
in der Kulturinsel in Gerns-
heim wieder ein Quiz-
abend auf Deutsch nach 
dem Vorbild des englischen 
Pub-Quiz statt. Anmelden 
können sich Einzelperso-
nen sowie Teams mit vier 
bis sechs Spielerinnen und 
Spielern bis eine Woche vor 
dem Termin. Für das leibli-
che Wohl wird mit Geträn-
ken und Knabberzeug ge-
sorgt.
Anmeldung: 
kulturinsel@t-online.de

Konzession für 300 Billionen Mark
Kleine Zeitreise beim Rundgang zur Gernsemer Kneipengeschichte
Gernsheim (red). Fürst Ale-
xander von Bulgarien, Vico 
Torriani, die Musiker von 
„Fats and his Cats“, Kai-Uwe 
von Hassel, Richard von 
Weizsäcker, Hanna Renate 
Laurien: Was verbindet die-
se Persönlichkeiten, frag-
te Hans-Josef Becker in die 
Runde und gab auch gleich 
die Antwort. Alle zählten 
zur illustren Gästeschar der 
Gaststätte „Deutsches Haus“. 
Bewirtet wurden sie von 
Georg Heinrich Haas und 
seiner Frau Marianne. Bei 
einem Rundgang durch die 
Gernsheimer Gastronomie-
geschichte erzählten Becker 
und Lucia Bornhofen kürz-
lich von jenem Deutschen 
Haus, das alle nur „Haase-

Schorsch“ nannten. 1878 
„am Wald“ gebaut, als dort 
noch nicht die Riedbahn-
Trasse vorbeiführte, wurde 
die Gaststätte 1897 um einen 
(vor 32 Jahren abgerissenen) 
Saalbau und einen Biergar-
ten erweitert. Georg Hein-
rich Haas, am 27. Juli 1945 in 
einer Totenmesse schon als 
im Krieg gefallen gemeldet, 
übernahm 1953 die Leitung. 
Fortan führte er das Lokal als 
„freischaffender Künstler“, 
wie sich der dichterisch be-
gabte Haas selbst verstand.
Ende 1994 wurde das Lo-
kal geschlossen, was in der 
Silvesterausgabe der Hei-
mat-Zeitung (heute Groß-
Gerauer Echo) kommentiert 
wurde:„Es ist schwer, an das 

Ende einer Legende zu glau-
ben.“ Das Gernsheimer Origi-
nal verstarb 1995. 
Bei der historischen Knei-
pentour wurden die Akteure 
von der „Biwessemer Stroo-
ßemussigg“ mit Berthold 
Bader und Rainer Fischer 
begleitet, die viele Wirtshaus-
lieder zum Besten gaben und 
mit anhaltendem Applaus 
belohnt wurden. Die bei 
zwei Rundgängen knapp 100 
Zuhörenden machten mit 
vielen Lokal-Berühmheiten 
Bekanntschaft, wie etwa mit 
dem „Kronewertsvetter“. Lu-
cia Bornhofen trug die Ge-
schichte vor, die zurück ins 
ausgehende 19. Jahrhundert 
und beginnende 20. Jahr-
hundert führte. Ein Text von 

Domkapitular Georg Len-
hardt, der seine Kindheit in 
Gernsheim verbrachte, por-
trätiert den damaligen Wirt 
des Gasthauses „Zur Krone“ 
gegenüber dem Stadthaus. Er 
pflegte seine Gäste mit „Vet-
ter“ anzureden, weshalb er 
eben „Kronewertsvetter“ ge-
nannt wurde. 
Auch der Rosengartenpalast 
blieb nicht unerwähnt: Wirt 
Valentin Esselbach wurde in 
den fünfziger und sechziger 
Jahren des 20. Jahrhunderts, 
wie Bornhofen berichtete, 
„Essig“ gerufen: Ob das eine 
Abkürzung des Namens oder 
eine Reaktion auf den stets 
griesgrämigen Gesichtsaus-
druck oder ob es an seinem 
„wenig genießbaren Wein“ 
lag, wisse man jedoch nicht. 
Becker erinnerte an die ers-
te Wahl von Georg Schäfer 
zum Bürgermeister 1951 im 
großen Saal von Esselbach. 
Die Rede war auch von Jo-
hannes Büchler, der 1925 
eine Bäckerei mit Kolonial-
warenladen sowie Gastwirt-
schaft mit Fremdenzimmern 
übernahm. Nach seiner Her-
kunft nannte er die Gaststät-
te „Badischer Hof“. Für die 
Konzession habe er damals 
eine Gebühr von 300 Billio-
nen Mark gezahlt. Die Kon-
zession sei 1954 auf den Sohn 
Gustav Büchler und dessen 
Frau Maria ausgestellt wor-
den, die 1960 die Bäckerei, 
Anfang 1979 den Laden und 
im Dezember 1979 auch die 
Gastwirtschaft geschlossen 
haben.
Die dokumentierte Gerns-
heimer Kneipengeschichte 
beginnt laut Becker mit der 
Herberge „Trierer Henn“ 
(1471 eröffnet), als weitere 

alte Gaststätten nannte er 
den „Guldenschwan“ (1524), 
„Storcken“ (1530), „Hirsch“ 
(1622) und „Römer“ (1693), 
zuvor „Deutscher Kaiser“ 
genannt. Aus der Chronik 
des Stadtrats Michael Grüll 
geht hervor, dass Gernsheim 
1851 insgesamt 22 Wirtshäu-
ser gehabt habe. Zur Freude 
der begeisterten Zuhören-
den war die Rede von Rats-
keller, Cafè Kupke, Fischer-
keller und Schöfferstube. 
Die war viele Jahre „Weißes 
Ross“ der Familie Naegele 
benannt. Rosel Schmitt aus 
der Gästeschar sprach über 
das Gasthaus, in dem sie da-
mals bedient hat. 
Weiter ging es mit dem Lö-
wen, dem historisch bedeut-
samen Karpfen, Rheingold, 
Fährhaus und Fährstüb-
chen. Beim „Gernsheimer 
Schiff“ leistete der ehemali-
ge Betreiber Karlheinz Stolte 
einen Beitrag, bevor Becker 
und Bornhofen von der Bau-
ernschänke Lenhart, der Eis-
Eva (Gaststätte Schubert), 
dem Flinken (Zur Hoffnung), 
Anker, Pflug, Grinzing-Stube 
und Moser berichteten. 
Einkehr hielten die Teilneh-
mer im früheren Darmstäd-
ter Hof, der Ende der 1960er- 
Jahre an die Familie Wehrum 
verkauft und in das Restau-
rant „Gut Stubb“ umbenannt 
wurde. 1993 kauft die Familie 
Patzelt das Anwesen, dessen 
Bar 2003 unter dem Namen 
„The Lounge“ wieder belebt 
wurde. Dort gaben Berthold 
Bader und Rainer Fischer 
das „Gernsemer Lied“ von 
Johannes Michael Ledroit 
aus dem Jahr 1921 und noch 
viele weitere Lieder zum 
Besten.

Die Akteure der Gernsemer Kneipentour (von links): Hans-Josef Becker, Lucia Bornhofen und 
die „Biwessemer Stroßemussig“ mit Rainer Fischer und Berthold Bader.  haza-foto

Träume aus Blech
Modellbahnbörse in der Stadthalle
Gernsheim (haza). Zur Mo-
dellbahn- und Modellauto-
börse hatte der Modell-Eisen-
bahn-Club Gernsheim am 
vergangenen Sonntag in die 
Stadthalle eingeladen. Dieser 
Einladung folgten zahlreiche 
Interessenten, sodass im Hal-
lenbereich alle Angebotsplätze 
belegt waren.
Interessant sei die gesam-
te Bandbreite des Angebots 
an Modelleisenbahnen ge-
wesen, wie der Vorsitzende 
Volker Raddatz erklärte. Vom 

alten Blechspielzeug bis zum 
Neusten, erst vor wenigen Ta-
gen im Modell ausgelieferten 
„Metropolitan – dem letzten 
Luxuszug der Deutschen Bahn 
– sei alles dabei gewesen. Auch 
das „Reparier-cafe“, in dem 
Vereinsmitglieder schnelle 
Hilfe kostenlos anboten, sei 
stark nachgefragt worden. 
Die nächste Modellbahn- und 
Modellautobörse findet am 9. 
Februar von 10 bis 16 Uhr statt. 
Veranstaltungsort ist auch 
dann wieder die Stadthalle.

Detlef Schönbeck bot ein Starterset aus dem Jahr 1952 von 
Fleischmann an. Das unbespielte und funktionsfähige Teil der 
H-Null Serie lockte den Interessenten Christian (rechts) aus 
Heidelberg an.  haza-foto
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Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag  8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag     8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)

Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Menger/Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20 
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgender Gegenstand wurde 
im Fundbüro abgegeben:

1 Jacke
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsache sind, melden Sie sich 
bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zimmer 5.

gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Einkaufen rund um die Uhr
Filiale der Metzgerei Doll in Groß-Rohrheim wurde neu eröffnet
Groß-Rohrheim (mic). Seit 
vergangenem Freitag hat sie 
wieder geöffnet, die komplett 
sanierte Filiale der Metzgerei 
Doll in Groß-Rorheim. Die Fi-
liale der Bürstädter Metzgerei 
erstrahlt nun in neuem Glanz: 
Nicht nur die Metzgerei selbst 
wurde komplett erneuert, son-
dern es gibt hier auch noch 
ein erweitertes Marktangebot 
im Mini-Format. Lebensmit-
tel des täglichen Gebrauchs 
stehen in den mehr als einem 
halben Dutzend Regalen in 
Reih und Glied. Von Kartof-
feln über Nudeln, Reis, Kaffee, 
Marmelade, Salz, Zucker, Ge-
tränke und Dosenwurst sowie 
frische Wurst- und Fleisch-
waren aus eigener Produktion 
findet der Kunde oder die 

Kundin hier viele Produkte. 
Das „24/7“-Geschäft hat zu 
den normalen Öffnungszeiten 
der Metzgerei jeden Tag geöff-
net. Doch auch außerhalb die-
ser Zeiten kann dort  – nach ei-
niger vorherigen Registrierung 
– eingekauft werden. Dazu 
erhalten die Kundinnen und 
Kunden einen eigenen QR-
Code. Der Registrierungszettel 
liegt in der Metzgerei und an 
der Eingangstür aus. Hat man 
sich angemeldet kann mit 
dem QR-Code auf dem Han-
dy die Tür auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten ge-
öffnet und eingekauft werden. 
Anschließend geht man an die 
Kasse, um die Artikel selbst 
einzuscannen. Bezahlt wird 
mit einer EC-Karte. Kundin-

nen und Kunden ohne Handy 
können eine Kundenkarte mit 
einem QR-Code beantragen.
Am Eröffnungstag war in der 
Metzgerei auch schon jede 
Menge los: Die ersten Re-
aktionen der Kundschaft am 
Vormittag fielen sehr positiv 
aus. „Im Gegensatz zu vielen 
anderen Metzgereifachge-
schäften auf dem Land haben 
wir uns dafür entschieden zu 
bleiben und in diese Filiale zu 
sogar zu erweitern. Ich bin mir 
sicher, die Rohrheimerinnen 
und Rohrheimer wissen das zu 
schätzen“, sagte Geschäftsin-
haber Michael Gärtner. Geöff-
net hat die Metzgerei, die sich 
im gleichen Raum befindet, 
jeweils werktags von 8 bis 13 
Uhr.

Die Filiale der Metzgerei Doll in Groß-Rohrheim hat werktags 
von 8 bis 13 Uhr geöffnet. Auch außerhalb dieser Zeiten kann 
dort jedoch mit einem QR-Code eingekauft werden.  
 Foto: Burmeister

Für den guten Zweck
Apfel- und Quittensaft vom Bauernmarkt sehr gefragt
Groß-Rohrheim (mic). Das 
Groß-Rohrheimer Bauern-
marktteam hatte kürzlich  
wieder zum Apfel- und Quit-
tensaftpressen eingeladen. 
Zuvor galt es diese an ver-
schiedenen Stellen zu pflü-
cken, dann kam alles in eine 
große Saftpresse und am 
vergangenen Freitagnach-
mittag wurde das Ergebnis 
der mühevollen Vorarbeiten 
dann verkauft – und alles 
wieder für den guten Zweck.
Schon vor 14 Uhr stan-
den in der Allee die Besu-
cherinnen und Besucher 
Schlange. Jeder hatte sein 
eigenes Gefäß mitgebracht 
und das Bauernmarktteam 
– unterstützt von Gemein-
devorstand Peter Hess so-
wie Bürgermeister Karsten 
Krug – füllte reichlich Saft 
ab. Diesmal waren die Quit-
ten klar in Front. Insgesamt 
350 Liter hatte man aus den 
eingesammelten Früchten 

gewinnen können. Wegen 
der in diesem Jahr allgemein 
schlechten Apfelernte lan-
desweit kamen heuer nur 
190 Liter Apfelsaft zusam-
men.
„Unser Saft ist inzwischen 
eine Sammlung von Früch-
ten aus dem ganzen südli-
chen Ried. Vor allem bei den 
Quitten“, sagte Christa Rupp. 
So gibt es Quittenspender 
aus Bürstadt, Lampertheim-
Hofheim, Biblis und Gerns-
heim. Die Äpfel stammen 
überwiegend von Bäumen, 
die auf der Rohrheimer 
Streuobstwiese stehen, aus 
privaten Gärten und auch 
der Apfelbaum aus dem 
Pfarrgarten wurde für den 
guten Zweck „geplündert“. 
Neben den vielen Helferin-
nen und Helfern an der Saft-
theke in der Allee war auch 
das Team der „Naturfreun-
de aus der Hintergasse“ tat-
kräftig im Einsatz. Die vielen 

ehrenamtlichen Helfer stan-
den stundenlang an der Saft-
presse. Letztlich ergab der 
Verkauf einen Reinerlös von 
1550 Euro. Das Geld kommt 
wieder der Mukoviszidose 
Stiftung zugute.
Erstmals in der Allee dabei 
war das Team der „Most-
buben“ aus Hambach. Die 
Mostbuben, ein Team junger 
Männer, hat es sich zur Auf-
gabe gemacht auf den Streu-
obstwiesen rund um Hep-
penheim zu ernten. Dann 
wird daraus aber nicht nur 
Apfelsaft gekeltert, sonder 
man stellt auch Eis her. So 
wurden am Freitag in der 
Allee unter anderem kaltes 
Apfelsorbet und Apfelcrum-
ble sowie zwei Eissorten 
verkauft. Das Eis der Most-
buben war ebenfalls eine 
Spende eines Rohrheimers. 
Auch der Erlös aus dem Eis-
verkauf geht an die Mukovis-
zidose Stiftung.

Der Apfel- und der Quittensaft war beim Bauernmarkt in der Allee in Groß-Rohrheim wieder 
sehr gefragt. Foto: Burmeister

„Ein Fitnessstudio im Freien“
Einweihung des Lauf- und Bewegungsparcours am Alemannia-Vereinsheim
Groß-Rohrheim (mic). „Es 
war auf den Tag genau vor vier 
Jahren, als das Gemeindepar-
lament grünes Licht gab für 
den Bau dieser Anlage“, be-
gann Bürgermeister Karsten 
Krug am späten Sonntagvor-
mittag seine Begrüßungsrede. 
Zahlreiche Gäste und Neugie-
rige waren aufs Sportgelände 
am FC Alemannia-Vereins-
heim gekommen, um bei der 
Eröffnung der Anlage mit den 
neuen Sportgeräten dabei zu 
sein. Finanziert wurde die An-
lage überwiegend durch Lan-
desmittel.
Diese Sportanlage sei ein 
Meilenstein für die Gemein-
de, sagte Krug. Er fügte noch 
an, dass die Außenanlage 
(mit den Anpflanzungen) 
noch nicht fertiggestellt sei 
und, dass man für das kom-
mende Frühjahr noch eine 
große Eröffnungsfeier plane. 

„Können sie sich noch an den 
ehemaligen Trimm-Dich-Pfad 
im Einhäuser Wald erinnern?“ 
fragte Ekkehard Faatz in die 
Zuschauermenge. Er hatte im 
Vorfeld den politischen Ent-
scheidungsträgerinnen und 
Trägern beratend zur Seite 

gestanden, als es etwa um die 
Auswahl der Sportgeräte ging. 
Insgesamt zehn Geräte stehen 
nun hier für den Jedermann-
Sport zur freien Nutzung zur 
Verfügung. Faatz stellte sie im 
Einzelnen jeweils kurz vor und 
gab Tipps. Unterstützt wurde 

er dabei von Mitgliedern des 
Rorheimer Vereins für Bewe-
gungssport, die an den Ge-
räten Übungen vorführten. 
„Ich mache das aber jeweils 
nur kurz, sonst würde das den 
Rahmen der Veranstaltung 
sprengen“, sagte der Sportleh-
rer, der einst den Polizeinach-
wuchs fit machte.
Auf den früheren Trimm-
Dich-Pfad im Einhäuser Wald 
bezogen sagte Faatz: „Verges-
sen sie, was man damals als 
Übungen mit kleinen Baum-
stämmen empfohlen hat!“ 
Die Sportwissenschaft habe 
sich inzwischen weiterentwi-
ckelt. Vieles von damals gelte 
als überholt oder sogar kon-
traproduktiv für die Gesund-
heit. In Groß-Rohrheim habe 
man jetzt ein Fitness-Studio 
im Freien, dessen Geräte bei 
verschiedenen Problemen, 
die viele ältere Menschen 

haben, wie etwa dem klassi-
schen „Rücken“, helfen kön-
nen. Außerdem gibt es an 
jedem der zehn Geräte Hin-
weistafeln wie man diese mit 
welchen Übungen benutzen 
sollte. Es können beispiels-
weise Situps gemacht, aber 
auch über ein Drahtseil oder 
Balken balanciert werden. 
Hier geht es um die Koordina-
tion, die Geschicklichkeit und 
für Seniorinnen und Senioren 
um Sturzprävention.
Faatz stellte auch die soge-
nannte Finnenbahn vor, die 
sich um das gesamte Areal 
(Winterrasenplatz) schlän-
gelt. Bei diesem Rundkurs 
läuft man auf Holzhack-
schnitzeln. Das sei, so er-
gänzte er weiter, besonders 
gelenkschonend. Eingeweiht 
wurde dieser Laufparcours 
von Grundschülern der Lin-
denhofschule.

Ekkehard Faatz (rechts) erklärte den Anwesenden die einzel-
nen Geräte.  Foto: Burmeister

Lebendiger  
Adventskalender
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Evangelische Kirchen-
gemeinde Groß-Rohrheim 
mitteilt, können sich Interes-
sierte ab sofort für den leben-
digen Adventskalender, der 
im Dezember in Groß-Rohr-
heim stattfindet, im Gemein-
debüro anmelden. Die ge-
nauen Termine werden Ende 
November veröffentlicht.
Kontakt: (06245) 9662110

Die Saiten im Griff
Neuer Gitarrenkurs für Jugendliche
Groß-Rohrheim (red). Am 
Freitag, 18. Oktober, um 18 
Uhr startet im Jugendhaus 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Groß-Rohrheim 
ein neuer Anfänger-Gitar-
renkurs für Jugendliche, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Aktionskreises für Kin-
der- und Jugendarbeit der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Groß-Rohrheim. 
Der Kurs erstreckt sich über 
15 Freitage und wird von 
Eberhard Petri geleitet. Die 
Teilnahme ist kostenlos, 
und Leihinstrumente ste-
hen für Jugendliche ohne 
eigene Gitarre zur Verfü-
gung.
Der Kurs, der fünf bis zwölf 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer umfasst, ver-
mittelt Akkorde und Lied-

begleitung anhand von Ta-
bulaturen und Griffbildern 
– Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Eige-
ne Lieblingssongs können 
mitgebracht werden. Zu-
dem wird sich der Kurs mit 
verschiedenen Rhythmen, 
Blues- und Rock’n’Roll-Pat-
tern, Power-Chords sowie 
der Pentatonik für Lead-Gi-
tarre beschäftigen. Nach 15 
Wochen sollen die Teilneh-
menden in der Lage sein, 
viele Lieder selbstständig zu 
begleiten und eigene Stücke 
zu erarbeiten.
Den Abschluss bildet ein 
kleines Konzert im Jugend-
haus oder auf der Offenen 
Bühne
Weitere Infos: Eberhard 
Petri, (06245) 905533, EPe-
tri@t-online.de

FC-Quartett  
feiert Jubiläum
Groß-Rohrheim (red). Das 
FC-Quartett lädt am Samstag, 
26. Oktober, zu seiner 75-Jahr-
feier ins Sängerheim ein, heißt 
es in einer Mitteilung. Die Be-
sucherinnen und Besucher 
erwartet ab 19 Uhr ein bunter 
Liederabend mit viel Chorge-
sang und mit Beiträgen vom 
„Offenen Singen“. Einlass zum 
Jubiläumsabend ist ab 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Fischessen 
beim ASV
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 3. November, findet 
im Anglerheim des ASV Groß 
Rohrheim in der verlänger-
ten Jahnstraße ab 12 Uhr wie-
der ein Fischessen statt, heißt 
es in einer Mitteilung des 
Vereins. Fische können auch 
von 11.30 bis 12 Uhr abgeholt 
werden. Abholerinnen und 
Abholer werden gebeten, Be-
hälter für den Kartoffelsalat 
mitzubringen. Vorbestellun-
gen können bis spätestens 
Samstag, 26. Oktober, um 18 
Uhr abgegeben werden.
Kontakt: Horst Neeb 
(06245) 6981, Werner 
Glanzner, (06245) 6933

Kerweverein  
versammelt sich
Groß-Rohrheim (red). Der 
Vorstand des Kerwe- und 
Traditionsvereins Rara 1987 
lädt alle Mitglieder des Ver-
eins am Freitag, 8. Novem-
ber, um 20 Uhr, zur Jahres-
hauptversammlung in die 
Gaststätte „Hessischer Hof“ 
in Groß-Rohrheim ein, heißt 
es in einer Mitteilung des 
Vereins. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 
verschiedene Berichte sowie 
Vorstandswahlen. Anträge 
von Mitgliedern müssen bis 
zum 25. Oktober schriftlich 
beim Vorstand eingereicht 
werden. Nicht auf der Ta-
gesordnung angekündigte 
Punkte können, laut dem 
Verein, nur dann beraten 
werden, wenn mindestens 
75 Prozent der erschienen 
Mitglieder einer nachträg-
lichen Aufnahme auf die 
Tagesordnung zustimmen. 
Wählen dürfen alle Mitglie-
der ab 16 Jahren.
Kontakt: Carolin Henzel, 
rara@rohremerkerb.de

Förderverein 
lädt ein 
Groß-Rohrheim (red). Der 
Schulförderverein der Linden-
hofschule Groß-Rohrheim lädt 
zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 13. November, 
um 19.30 Uhr in die Mensa der 
Lindenhofschule in der Bein-
straße 22 ein, heißt es in einer 
Mitteilung. Dort sollen die Mit-
glieder über die Projekte des 
Schulfördervereines sowie die 
Entwicklungen in der Schul-
kindbetreuung des vergange-
nen Jahres informiert werden. 
„Darüber hinaus steht das Amt 
des Schriftführers zur Wahl. 
Außerdem wird wieder allen 
Mitgliedern die Gelegenheit 
geboten, sich mit Vorschlägen 
und Ideen zur Gelderverwen-
dung einzubringen oder auch 
sich mit Fragen oder Anregun-
gen zur Schulkindbetreuung 
an den Vorstand zu wenden“, 
so der Förderverein.

Festliche  
Orgelmatinée
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 13. Oktober, findet 
um 11 Uhr in der evange-
lischen Pfarrkirche Groß-
Rohrheim eine festliche Or-
gelmatinée statt. Unter dem 
Motto „Händel und Eng-
land“ werden Orgelbearbei-
tungen von Georg Friedrich 
Händel gemeinsam mit Ori-
ginalwerken britischer Kom-
ponisten wie Tallis, Philips 
und Purcell vorgetragen. Ne-
ben Händels bekannten Stü-
cken wie dem „Largo“ und 
der Doppelfuge in g-Moll 
werden auch Werke ande-
rer Barockmeister zu hören 
sein.

Vorverkauf für 
Comedy-Abend
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Gemeinde Groß-Rohr-
heim mitteilt, startet ab 
Montag, 14. Oktober, der 
Kartenvorverkauf für den 
Comedy-Abend mit Rolf 
Weihrich, der am Samstag, 
9. November, um 20 Uhr in 
der Rathausscheune Groß-
Rohrheim stattfindet. „Für 
Groß-Rohrheim hat der 
Comedian ein eigenes Pro-
gramm zusammengestellt 
und ihm den Titel ‚Bass-
emoluff‘ verliehen. Die 
Zuschauer erwartet eine 
mitreißende Mischung aus 
Kabarett, Komik, Kalauer 
und Kasperei“, so die Ge-
meindeverwaltung. Karten 
sind im Rathaus, Zimmer 
14, zu den Öffnungszeiten 
erhältlich. Die Bewirtung 
übernimmt das DRK, heißt 
es abschließend.
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HELFER BEI
Spannende Einblicke, zahlreiche

Infos und Mitmach-Aktionen

sowie Einsatzfahrzeuge vor Ort.

IN UNSEREM AUSSENBEREICH
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1919
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für mehr
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QR-Code scannen

Abb. ähnlich.Verzehr nur im Außenbereich.
Preis pro Person. Gültig am 19.10.2024.

Preise gültig bis 19.10.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241553

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr
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399.-
Polsterbett

699.-**699.-**

Polsterbett „Madea“
in Ausf. Stoff Poso, Kopfteil mit 3-Punkt-Steppung,
Holzfuß massiv eichefarbig, Liegefläche ca. 180x200 cm.
Ohne Matratze, Lattenrost und Deko. 3777096

verschiedene
Bezugsstoffe
preisgleich erhältlich

Günstige Warenbeschaffung, Kosteneffizienz von A-Z &
scharfe Kalkulation

Keine künstliche Verteuerung für Rabattaktionen

Ständige Marktbeobachtung und Tiefpreispflege

Tiefpreis-Garantie: Entdecken Sie ein besseres Angebot,
greift unsere Tiefpreis-Garantie. Sie zeigen uns den
Nachweis und erhalten 5% Nachlass auf den Mitbewer-
berpreis. Sogar bis zu 4 Wochen nach dem Kauf.

DAS IST UNSER ANSPRUCH. UND DAS TUN WIR DAFÜR:

mit Cordbezug

DRK DARMSTADT: Vorführungen und Mitmachstationen zu
Erste Hilfe. Allgemeine Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz
im Bereich Sanitäts- und Betreuungswesen, Präsentation von
Rettungswagen und Gerätewagen

MALTESER DARMSTADT: Rettungswagen und Mannschaftswagen,
Erste Hilfe Aktion und Mitmach-Olympiade

THW PFUNGSTADT: Präsentation der Bergungsgruppe und Fach-
gruppe Räumen, Ausstellung von Gerätekraftwagen, LKW mit Kipp-
mulde und großem Radlader

JOHANNITER-UNFALL-HILFE E.V.: Präsentation Rettungswagen, In-
fostand & Herz-Lungen-Wiederbelebung zum Mitmachen an Puppen

BRH RETTUNGSHUNDESTAFFEL SÜDHESSEN E. V. : Präsentation
und Infos zu den Einsatzbereichen der Rettungshundestaffel und
Suche von vermissten, verschütteten oder verlorenen Menschen

RETTUNGSHUNDESTAFFEL ASB SÜDHESSEN: Infostand, Live
Vorführungen und Ausstellung eines Einsatzfahrzeuges der
Rettungshundestaffel

DARMSTÄDTER TAFEL E. V.: Infostand, Glücksrad und Dosenwerfen,
Ausstellung eines Kühlfahrzeuges

KKFFZZ--VVeerrbbaannddsskkaasstteenn

Inhalt nach DIN 13164. 37824833.99
KFZ-Verbandskasten

NUR SOLANGE

VORRAT REICHT!

+ + + + TOP-ANGEBOT + + + +

2.90
1/2 m Bratwurst

im Baguette

Zu Erntedank
Landfrauen schmückten die Kirche

Erfelden (red). Auch in diesem Jahr haben die Landfrauen 
Erfelden die Kirche anlässlich des Gottesdienstes zum Ern-
tedankfest mit Erntegaben von den Kirchenmitgliedern ge-
schmückt. Wie die Landfrauen berichten, bekam man dabei 
Unterstützung von „Anita’s Blumenladen“ sowie den Besit-
zern des Griesheimer Brunnenhofs in Form von Spenden. Die 
Erntegaben wurden zu einem „Hingucker“ rund um den Al-
tar aufgebaut. Nach dem Gottesdienst durften sich die Besu-
cherinnen und Besucher gegen eine Spende am reichhaltigen 
Angebot bedienen. Die restlichen Gaben werden in diesem 
Jahr der Diakonie zur weiteren Verwendung zur Verfügung 
gestellt. Foto: Landfrauen

Zuwachs gesucht
Neues von der TVE-Kegelabteilung

Erfelden (red). Die Punktspielrunde hat begonnen und be-
scherte den Kegeldamen des TV Erfelden in der Gruppenliga 
bislang zwei Siege und zwei Niederlagen. Nicht so erfolgreich 
sind die beiden Mix-Mannschaften, die bisher bei allen vier 
Spielen als Verlierer die Bahnen verlassen mussten. Nichts un-
versucht lässt die Sportkegelabteilung des Vereins laut einer 
Pressemitteilung jedoch, um jungen Sportinteressierten das 
Kegeln schmackhaft zu machen – so auch am Sporttag des 
Vereins, an dem sich einige Sparten der Öffentlichkeit präsen-
tierten und zum Mitmachen animierten. Im Bild: Karin Braun 
(links) und Dagmar Beisser übten mit einem jungen Besucher 
die richtige Wurftechnik. Foto: Verein

Im großen Stil
Merck nimmt Solarpark in Betrieb

Gernsheim (red). Die in Gernsheim ansässige Firma Merck 
hat am Montag, 7. Oktober, auf dem Gelände des GreenTech 
Parks Fluxum Gernsheim, einen sieben Hektar großen Photo-
voltaik-Park offiziell in Betrieb genommen. Wie das Unter-
nehmen in einer Pressenachricht mitteilt, ist dieser größte On-
Site-Park der Merck-Gruppe Teil einer Kooperation zwischen 
Merck und dem Regionalversorger Entega. Die neue Anlage 
zur Erzeugung regenerativer Energien sei mit einer Fläche 
von knapp zehn Fußballfeldern zugleich der größte PV-Park 
im Kreis Groß-Gerau und der größte seiner Art weltweit bei 
Merck. Die mehr als 12.000 verbauten Module produzieren 
laut Merck eine Spitzenleistung von etwa 7000 Kilowatt-Peak 
(„kWp“) und können jährlich bis zu sieben Gigawattstunden 
Strom aus Sonnenlicht erzeugen. Der produzierte Strom ent-
spreche damit dem durchschnittlichen Strombedarf von etwa 
2000 Haushalten pro Jahr. Perspektivisch könne die Anlage bis 
zu 15 Prozent des heutigen Strombedarfs des Merck-Standortes 
Gernsheim decken.  Foto: Merck

Der medizinische Betrieb läuft
Neue Hausarztpraxis in Biebesheim am Rhein offiziell eröffnet
Biebesheim (red). Bereits 
im September öffnete die 
neue Hausarztpraxis von 
Susanne Fresenius in Bie-
besheim (Heidelberger 
Straße 14), erstmals ihre 
Pforten. 
Wie die Biebesheimer Ge-
meindeverwaltung berich-
tet, kamen zu diesem Anlass 
unter anderen Bürgermeis-
ter Marcus Rahner sowie 
Hans Böttiger vom Gemein-
devorstand zu Besuch und 
überbrachten herzliche 
Glückwünsche zur Eröff-
nung. 
Auch Ralf Hofmann, in 
dessen Gebäude die Praxis 
nach entsprechendem Um-
bau eingerichtet werden 
konnte, gratulierte herzlich.

Wie die Gemeinde weiterhin 
mitteilt, nutzten viele Perso-
nen diesen Morgen um, sich 
als Patient beziehungsweise 
Patientin registrieren zu las-
sen. Hier zeige sich laut der 
Gemeinde der große Bedarf 
einer weiteren Hausarztpra-
xis in Biebesheim deutlich. 
Nach der Anmeldephase 
laufen starteten nun Anfang 
Oktober offiziell die Sprech-
stunden und Behandlungen 
in den neuen, modernen 
und behindertengerechten 
Praxisräumen. 
Susanne Fresenius ist Fach-
ärztin für Allgemeinmedi-
zin. Des Weiteren hat sie 
Zusatzweiterbildungen in 
Akupunktur und Manueller 
Therapie/Chirotherapie. 

Von links: Susanne Fresenius, Ralf Hofmann, Bürgermeister Marcus Rahner und Hans Böttiger 
bei der Eröffnung.  Foto: Gemeinde Biebesheim
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Dein junges Herz hat aufgehört zu schlagen,
so plötzlich und unfassbar früh.
Was wir fühlen, kann mit Worten niemand sagen,
vergessen werden wir dich, dein Lachen und 
deine Großherzigkeit nie!

Christof Schäfer
* 03.04.1991     † 24.09.2024

Wir vermissen dich
Deine Familie
& engsten Begleiter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Donnerstag, den 17.10.2024, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Gernsheim statt.
Für jegliche Anteilnahme sagen wir herzlichen 
Dank.

In tiefster Liebe haben wir dich

Helmut Seitz
* 29.9.1950       † 3.10.2024

auf deinem letzten Weg begleitet.

Deine Beate
Stefan, Rebekka und Sabine mit Familie

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

In unseren Herzen bist du immer da!

Thomas Schüßler
* 02.04.1977    � 24.09.2024

Du fehlst uns

Deine Schwester Tina mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet in Darmstadt im engsten Familienkreis statt. 
Traueradresse: BeKuDe Bestattungen, Römerstraße 4, 64560 Riedstadt

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Verbundenheit in Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden 
beim Heimgang unserer lieben Mutter

Elsbeth Metzger
geb. Oberndörfer

entgegengebracht haben.
Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Kloß, der Diakoniestation Stockstadt,  
Frau Pfarrerin Ksenija Auksutat und dem guten Morgen Club Crumstadt für den 
Nachruf.

Im Namen aller Angehörigen
Horst Metzger
Bettina Schellhaas geb. Metzger
Anja Götz geb. Metzger

Stockstadt, im Oktober 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, für die Anteilnahme in Wort und Schrift, für Blumen-
spenden sowie Zuwendungen für Grabschmuck zum Tode meines geliebten Mannes, unseres 
Vaters, Opas und Bruders

Karl Peter Lutzi
* 15.06.1935    † 13.09.2024

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Dominik Weyl für die einfühlsamen und tröstenden 
Worte. 

Trude Lutzi
sowie alle Angehörigen

Groß-Rohrheim, im Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerald Heinz
* 07.06.1943     † 30.09.2024

In stiller Trauer:
Heidi und Daniela
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 25. Oktober 2024, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Danksagung
Wir danken allen, die sich mit uns in  
stiller Trauer verbunden fühlen und ihre  
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Praxisteam  
Dr. Schubert, der Stiftung Soziale  
Gemeinschaft Riedstadt, dem Leuchtturm  
und dem Bestattungsinstitut Schaffner.

Familie Auer und Raiß

Riedstadt-Goddelau, im Oktober 2024

Josef
Auer

In ihren letzten glücklichen Stunden 
ist sie friedlich entschlafen und in Gottes Licht erwacht. 

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten Oma und Tante. 

 

 

 

Traueradresse: 
Bestattungen Kabey GbR, Kleingasse 4, 64589 Stockstadt 

 Annemarie Nothnagel 
 geb. Felger 

 * 26.04.1928     † 26.09.2024 

In stiller Trauer 
Familie Nothnagel 
Familie Thévenet 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 17.10.2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Stockstadt am Rhein statt. 

Wir sind jetzt auch wieder nachts erreichbar!
Jonne Bo (51cm, 3490 Gramm) ist da!

Seit dem 15.09.2024 gehen zu Hause alle wichtigen Entscheidungen erstmal 
über meinen Wickeltisch.

Lena Welsch und Dirk Reinhard mit großer Schwester Henni 
sind unendlich stolz und dankbar.
Es freuen sich auch die Großeltern

Iris und Christian Reinhard sowie Martina und Frank Welsch

Riedstadt
16.10. Marie Luise Glende, Hauptstraße 56 80 Jahre
18.10. Edeltraud Santamaria, Modaustraße 59 70 Jahre

Gernsheim
14.10. Teresa Zylowski, Breubergstraße 12 70 Jahre
15.10. Alwine Moor, Magdeburger Straße 5 70 Jahre
16.10. Rosmarie Straßheimer, Kapellenweg 2 80 Jahre
17.10. Joachim Ehlert, Lindenstraße 21 70 Jahre
17.10. Marliese und Johannes Hahn, Freiherr-v.-Stein-Str. 8
 Diamantene Hochzeit
18.10. Bernd Gerschwitz, Sudetenstraße 13 70 Jahre
18.10. Ernst Trabes, Hahner Straße 2 70 Jahre

Stockstadt
19.10. Teresa Tagliente, Berliner Straße 52 75 Jahre

Biebesheim
15.10. Felix Zimmermann, Am Schwarzen Ort 6 80 Jahre

Groß-Rohrheim
18.10. Elisabeth Kolloch, Die Neuwiese 6 90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Stockstadt
1945/46
Der Jahrgang 1945/46 trifft 
sich wieder am Freitag, 18. 
Oktober, um 18 Uhr im Lokal 
„Stockschter Stubb“ (Vorder-
straße 44) in Stockstadt.
Weitere Infos: Ilse Siegel, 
(06158) 83143

1951/52
Der Jahrgang 1951/52 trifft 
sich am Dienstag, 15. Oktober, 
um 10.30 Uhr vor der Evange-
lischen Kirche in Stockstadt 
anlässlich der um 11 Uhr 
stattfindenden Trauerfeier für 
ihren verstorbenen Schulka-
meraden Ludwig Lortz.

Groß-Rohrheim
1943/44
Der Jahrgang 1943/44 trifft 
sich am Freitag, 18. Oktober, 
um 18 Uhr, im Restaurant 
„Hessischer Hof“ bei Ana.

Jahrgänge

- Anzeige -

Gegen die Nazis
Vortrag zu jüdischem Widerstand
Riedstadt (red). Der Förder-
verein Jüdische Geschichte 
und Kultur im Kreis Groß-
Gerau lädt zu einem Vor-
trag zum Thema „Jüdischer 
Widerstand“ (Teil Zwei) ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Vereins. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 
16. Oktober, um 19 Uhr in 

der ehemaligen Synagoge 
Erfelden (Neugasse 43) statt. 
Referent ist der Erste Vor-
sitzende des Vereins, Walter 
Ullrich. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 
Die Veranstaltung wird vor-
aussichtlich gegen 20.30 Uhr 
enden. 
Weitere Infos: fjgk.de

In die Kirche
Musikalischer Gottesdienst
Stockstadt (red). Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Stockstadt lädt am Sonn-
tag, 13. Oktober, zu einem 
Abend-Gottesdienst unter 
dem Motto „Zeit für Herbst“ 
ein. Der Gottesdienst fin-
det von 18 bis 19 Uhr in der 

Evangelischen Kirche in 
Stockstadt statt und wird von 
Pfarrerin Auksutat geleitet. 
Musikalisch begleitet wird er 
von der Akkordia ‘73 Crums-
tadt bzw. den „Mixed Pickles“ 
unter der Leitung von Andriy 
Lisovskyy. 

Guter Rat
Online-Infos zum Elterngeld
Biebesheim (red). Am Mitt-
woch, 30. Oktober, um 19.30 
Uhr bietet das Familienzent-
rum Biebesheim eine Online-
Informationsveranstaltung 
zum Thema Elterngeld an, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung. Werdende Eltern kön-
nen sich dort umfassend zu 
den aktuellen Regelungen zur 

Elternzeit informieren. Zu-
dem wird der Elterngeldan-
trag Schritt für Schritt erklärt. 
Auch Fragen zu staatlichen 
und finanziellen Hilfen rund 
um Schwangerschaft und Ge-
burt werden beantwortet.
Weitere Infos:
familienzentrum@biebes-
heim.de

Schwätzmittag 
beim HGV
Wolfskehlen (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Wolfskehlen (HGV) lädt zu 
einem Schwätznachmittag 
am Samstag, 19. Oktober, 
mit dem Thema „Wahrzei-
chen – Ausbau des Heimat-
muesuns Ölemühl“ ein, 
heißt es in einer Mitteilung. 
Beginn ist um 14 Uhr im 
Heimatmuseum „Ölemühl“ 
in der Groß-Gerauer Straße 
1B. Der Eintritt zu diesem 
Nachmittag – bei Kaffee und 
Kuchen – ist frei. Ein Aufzug 
zum Veranstaltungsraum 
ist ebenfalls vorhanden. An 
diesem Tage kann auch der 
Jubiläumskalender 2025 im 
Heimatmuseum erworben 
werden, der anlässlich des 
40-jährigen Bestehens des 
HGV Wolfskehlen gestaltet 
wurde. Der Kalender, im 
Format DIN A3, zeigt auf 
zwölf Kalenderblättern Mo-
tive aus Veranstaltungen der 
vergangenen Jahre.

Markt im Herbst
Kunsthandwerk in Jugenheim 
Jugenheim (red). Die Bürger-
halle Jugenheim öffnet in die-
sem Jahr wieder ihre Türen für 
den Kunsthandwerksmarkt. 
An Samstag und Sonntag, 
19. und 20. Oktober, bieten 
30 Ausstellerinnen und Aus-
steller ihre selbstgefertigten 
Werke an, heißt es in einer 
Meldung. 
Unter anderem gibt es Deko-
Artikel aus Kunstharz, Unikat-
schmuck, Makramee, Patch-
work, Tiffany, Kuschelloops, 
Hänger mit Holz und Edel-
stahl, Aquarelle, Schmuck aus 
Kaffeekapseln, Unikate aus 
Treibholz, Grobstricktaschen, 

eingefilzte Seife, Strickwa-
ren aus handgefärbter Wolle, 
Drechselarbeiten, Schmuck 
aus Perlen und Fimo, Papier 
und Buchbildearbeiten, Pai-
lettenkunst, Gebrauchs- und 
Zierkeramik, Seidenmalerei 
sowie Floristik  passend zur 
Jahreszeit. 
Der Markt wird am Samstag 
um 14 Uhr von Bürgermeis-
terin Birgit Kannegießer eröff-
net, am Sonntag geht es um 11 
Uhr los. Bei freiem Eintritt ist 
der Markt an beiden Tagen bis 
18 Uhr geöffnet. Für das leib-
liche Wohl sorgen die Pfad-
finder. 
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 Wenn die Kraft zu Ende geht, 
 ist Einschlafen eine Gnade. 
 Unser Herz will dich halten, 
 unsere Liebe dich umfangen, 
 unser Verstand muss dich gehen lassen,  
 denn deine Kraft war zu Ende. 

 Hannelore Lautenschläger 
 geb. Jörg 
 * 09.07.1930     † 26.09.2024 

 Voller Dankbarkeit und in liebevoller 
 Erinnerung nehmen wir Abschied 

 Armin mit Ruth 
 Willi mit Petra 
 Edgar mit Sandra 
 und alle Enkel und Urenkel 

Die Trauerfeier ist am Mittwoch, den 23. Oktober 2024, um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein. 

Eine Träne des Dankes, dass es dich gab. 
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit dir. 

Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst. 
Eine Träne der Gewissheit, dein Platz bleibt leer. 

Eine Träne der Liebe, aus meinem Herzen wirst du nicht gehen.

Zum zweiten Todestag am 9.10.2022 von

Werner
Unvergessen 
für immer im 

Herzen

In Liebe

Inge

Glücklich ist, wer nie verlor im Kampf des Lebens den Humor.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserem guten Freund

Voja Spajic
Du bleibst unvergessen

Ljuba, Mira, Ana und Olja 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du immer froh geschafft,

siehtst deine Feigen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm deine lebensfrohe Kraft.

Du warst hilfsbereit in allen Tagen
und warst für alle immer da.

Du hast dein Leiden still ertragen,
schlaf wohl, genommen ist dir jetzt die Last.

Wir nehmen Abschied von  
meinem Vater und meinem Bruder

Vojislav (Voja) Spajic
* 17.4.1948    † 30.9.2024

In stiller Trauer
Tijana Hefermehl

Djina Spajic

Die Beerdigung findet am 18.10.2024, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Biebesheim statt.

Nachruf
Am 1. Oktober 2024 verstarb im Alter von 73 Jahren unser 
ehemaliger Kollege und Mitarbeiter

Herr Ludwig Lortz 
Herr Lortz war in der Zeit von Juli 1983 bis November 2015 
bei der Gemeinde Stockstadt am Rhein als Mitarbeiter 
des gemeindlichen Bauhofes und als Leiter der Kläranlage  
beschäftigt.

In den Jahren seiner Tätigkeit haben wir ihn als zuverlässigen 
und gewissenhaften Kollegen kennen und schätzen ge-
lernt. Er hat jederzeit seine Arbeitskraft zum Wohle der Ge-
meinde eingesetzt. Seine Kollegialität und Hilfsbereitschaft 
waren beispielhaft. Als Mitglied des Personalrates hat er sich 
jederzeit für die Belange seiner Kolleginnen und Kollegen  
eingesetzt.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden dem  
Verstorbenen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Gemeindevorstand der Der Personalrat der
Gemeinde Stockstadt am Rhein Gemeinde Stockstadt am Rhein

Thomas Raschel Kerstin Rödl
Bürgermeister Vorsitzende

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was bleibt, sind liebevolle Erinnerungen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Ursula Magdalena Wolf
geb. Schäfer

* 30.04.1935    † 05.10.2024

In stiller Trauer:
Dr. Thomas und Steffani Wolf
Claudia Wolf
Thilo und Elke Wolf mit Vanja und Jonas
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier fi ndet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Riedstadt-Goddelau, im Oktober 2024

Wir haben Abschied genommen von

Monika Christlbauer
Wir bedanken uns bei allen, die in den vergangenen schweren Zeiten geholfen haben, ihr Leben 
so angenehm wie möglich zu gestalten.

Besonders bei Dr. Michael Kloß, dem Palliative Care Team Leuchtturm, Wegwarte, Physiothe-
rapeut Mike Leyenaar, Waltraud und Alois sowie Heidi.

Für die Unterstützung auf ihrem letzten Weg danken wir Mirjam Hamm (Bestattungsinstitut 
Kreider) und Trauerrednerin Heike Höffer für die würdevolle Gestaltung sowie Ursula Kraft für 
ihren einfühlsamen Nachruf für die Gemeinde Stockstadt und SKG Stockstadt.

Allen, die Monika gedachten, danken wir auch für das Mitgefühl, die tröstenden Worte und 
die gemeinsame stille Trauer.

Die Zuwendungen für Blumen haben wir als Spende an Hospiz Worms, Wegwarte und  
Hospizstiftung Gross-Gerau weitergeleitet.

Ludwig 
und alle Angehörigen

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Thomas Fischer
* 2. Dezember 1956     † 5. Oktober 2024

In unseren Herzen lebst du weiter
Deine Bärbel
Alexander und Sabrina
Florian und Franziska mit Frieda und Fiete
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung �indet am 
Montag, den 14.10.2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Erfelden statt.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne nicht wie ein Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. (Dietrich Bonhoeffer)

Wir trauern um unseren Fraktionsvorsitzenden

Thomas Fischer
Viele Jahrzehnte hat er sich mit ganzem Herzen für die CDU, Riedstadt 
und viele Menschen engagiert. Thomas war Teil und Motor unserer 
CDU-Familie, in der wir Riedstadt miteinander gestalten konnten.
Er war und ist ein großes Vorbild für sachliche, menschliche, 
kompetente und ehrliche Politik.

Wir werden Thomas vermissen und ihn immer in Erinnerung behalten.

 Für den CDU Stadtverband Riedstadt Für die CDU Fraktion Riedstadt
 Melanie Dörr Michael Fraikin
 Vorsitzende

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Karl Peter Dörr
* 23.2.1938    † 30.9.2024

In stiller Trauer:
Irmgard
Walter, Armin, Inge und Andreas 
mit Familien
sowie alle Angehörigen 

Leeheim/Riedstadt, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
18.10.2024, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Leeheim statt.

EHRENDES GEDENKEN
Wir trauern um unser Gründungsmitglied und 

Ehrenvorsitzenden 

Helmut Becker
der am 26. September im Alter von 90 Jahren 

verstorben ist.

Helmut Becker war über 75 Jahre Vereinsmitglied im SV 1946 
Crumstadt e.V. Zunächst spielte Helmut sehr erfolgreich Handball, 
dessen Höhepunkt der Gewinn der Deutschen Vizemeisterschaft 
im Feldhandball im Jahre 1974 war. Danach widmete er sich dem 
Tennissport und war einer der Gründerväter des Tennissports im 
SV Crumstadt. 

Als Gründungsmitglied der heutigen Tennisgemeinschaft 1987 
Crumstadt e.V. führte er als 1. Vorsitzender über 10 Jahre die 
Geschicke der Tennisabteilung und war als Spieler für unseren 
Verein viele Jahre sehr erfolgreich aktiv.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Irmgard, der wir viel Kraft in 
dieser schweren Zeit wünschen.

Tennisgemeinschaft 1987 Crumstadt e.V.
Der Vorstand

Alles hat seine Zeit, 
es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, eine Zeit der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir trauern um

Elionore Graulich
geb. Herbert

*27.7.1934    = 7.10.2024

In stiller Trauer
Karl-Ernst und Regina
Ines und Pascal mit Charlotte und Marten
Robert und Erika mit Mina und Theo

Stockstadt, im Oktober 2024

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr. 

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste
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Griesheim. Jahrzehntelang verstauben Schmuck 
und Uhren in Kästen und Schubladen – bis heute. 
Die Experten von „Bares für Wa(h)res“ in Koopera-
tion mit „Juwelier König“ sind derzeit vom 14. bis 
19. Oktober  in Griesheim unterwegs und bewer-
ten kostenlos Ihre Schätze. Egal ob kaputter Gold-
schmuck, der als Urlaubsmitbringsel gekauft wur-
de, oder uraltes Silberbesteck, welches von den 
Großeltern geerbt wurde – viele entdecken wahre 
Schätze, die schnell in Geld umgewandelt werden 
können. Selbst Bernstein genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten seinen persönlichen 
Höhenfl ug. Oft als langweilig oder aus der Mode 
gekommen abgestempelt, könnte sich jetzt Bern-
steinschmuck als große fi nanzielle Überraschung 
entpuppen. Für besonders schöne Honigbern-
steinketten, im Idealfall als Oliven- oder Kugelform, 
kann man schon mit mehreren hundert Euro rech-
nen.
Ebenfalls hoch im Kurs stehen Luxusuhren der 
Marken „Rolex“, „Breitling“, „Omega“ und Co. 
Besonders interessant sind alte Vintage-Uhren aus 
den 60er- und 70er-Jahren, welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Vielfaches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durchaus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und diese den Experten vor-
zulegen. Laut Experten kann z. B. eine Rolex GMT 
Master aus den 70er-Jahren bis zu 9 000 Euro 
erzielen. Des Weiteren bieten die Experten von 

„Bares für Wa(h)res“ kostenlose Wertschätzungen 
von Diamanten an. Besonders interessant sind 
Diamanten im Brillant-Schliff ab einer Größe von 
0.50 Carat. Hier gilt die Faustregel: Ein einzelner 
Diamant ist wertvoller als viele kleine Diamanten. 
Ein Besuch bei den Experten lohnt sich, denn hier 
wird Ihr Schatz professionell taxiert und zu einem 
fairen Preis entgegengenommen.

Die Aktion im Juwelier König in Griesheim 
läuft bis zum 19. Oktober, Wilhelm-Leuschner-
Straße 16, 64347 Griesheim. 
Nähere Infos unter der Telefonnummer: 
0 61 55 / 7 79 50 oder Mobil: 01 63 / 7 94 85 16
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr
 König

BARES FÜR WA(H)RES
Experten für Schmuck, Diamanten, Uhren und Bernstein im Juwelier König in Griesheim zu Gast 
Aktionstage vom 14. bis 19. Oktober 2024

Alter Schmuck lässt sich 
jetzt ganz einfach 
zu Geld machen.

Foto: Pixabay

- Anzeige -

Besuch aus dem Bundestag
Melanie Wegling zu Gast an der Martin-Niemöller-Schule
Goddelau (red). Bestens 
vorbereitet hatten sich kürz-
lich vier Klassen der zehnten 
Jahrgangsstufe der Martin-
Niemöller-Schule (MNS) in 
Goddelau auf den Besuch 
der Bundestagsabgeord-
neten Melanie Wegling. In 
der großen Aula gab es eine 
Podiumsdiskussion, bevor es 
weiter zur Aufzeichnung des 
Schul-Podcasts ging. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler hatten viele Fragen mit-
gebracht: Unter anderem 
ging es um sie als Person, 
um ihre Tätigkeit für die SPD 
und ihre Arbeit als Bundes-
tagsabgeordnete sowie um 
aktuelle politische Themen. 
An den Fragen habe man, 
laut Wegling, erkennen 
können, wie interessiert die 
Schülerinnen und Schüler 
am politischen Geschehen 
und den drängenden Pro-
blemen der aktuellen Zeit 
seien. 
Ob es der russische Krieg 
gegen die Ukraine war oder 
die Wahlerfolge der AfD 
in Ostdeutschland – es sei 

deutlich geworden, dass die 
Schülerinnen und Schü-
ler sich für die Demokratie 
einsetzen wollen und es 
manchmal nur am politi-
schen Wissen oder an Vor-
bildern fehle. Darüber hin-
aus seien viele Fragen dazu 
gekommen, dass sie es als 
junge Frau in den Bundestag 

geschafft habe und wie sie 
es schaffe, mit kleinen Kin-
dern ihr Mandat auszuüben. 
Weglings Botschaft dazu: 
„Engagiert euch, bringt eure 
Ideen ein, versucht es, lasst 
Euch nicht entmutigen, 
denn eure Stimme zählt“, so 
die Bundestagsabgeordnete 
zum Abschluss.

Melanie Wegling beim Besuch der MNS.  Foto: SPD

Stabile Zahlen
VdK Goddelau zieht positive Bilanz
Goddelau (red). Im Evange-
lischen Gemeindezentrum 
in Goddelau fand kürzlich 
die jährliche Mitgliederver-
sammlung des VdK Godde-
lau statt. Wie der VdK berich-
tet, wurde in den Berichten 
der Vorsitzenden Gudrun 
Bertoni sowie der Beisitzen-
den ein umfassendes Bild 
des aktuellen Standes des 
Ortsverbandes präsentiert. 
Besonders erfreulich sei die 
positive Entwicklung der Mit-
gliederzahlen. Auch die Kas-
senlage des Ortsverbandes 
sei stabil. Es wurde zudem 
über vergangene Aktionen 
und geplante Veranstaltun-

gen berichtet, teilt der VdK 
mit.
Als Gastrednerin war Ste-
fanie Drozdzynski von der 
Beratungsstelle für ältere 
Menschen im Südkreis ein-
geladen. „In einem einstün-
digen Vortrag berichtete sie 
über die Arbeit und die Ziele 
dieser Institution. Alle an-
wesenden waren sehr beein-
druckt von der dort geleiste-
ten Arbeit“, so der VdK.
Die nächste Mitgliederver-
sammlung wird in einem Jahr 
stattfinden. Bereits jetzt weist 
der VdK auf die Weihnachts-
feier am 7. Dezember beim 
Geflügelzuchtverein hin.

Senioren besucht
Kaffeekränzchen im Haus Rheinaue

Gernsheim (haza). Am vergangenen Montag begaben sich die 
„Roten Socken“ aus dem Ortsverein der SPD ins Haus Rhein-
aue, um die Bewohnerinnen und Bewohner der grünen Grup-
pe mit einem Kaffeekränzchen zu verwöhnen. Gekommen wa-
ren Rosi Kade, Margarethe Krön und Ramona Fletterich, die 
zusammen mit den Seniorinnen und Senioren in einer fröh-
lichen Runde bei Kaffee und Kuchen beisammen saßen und 
einen kurzweiligen Nachmittags verbrachten.  Foto: Metzner
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IHR IMMOBILIENMAKLER DES VERTRAUENS 
AUS DER REGION               FÜR DIE REGION 
HESSISCHES RIED.  

MIT EXPERTENWISSEN ZU IHREM VERKAUFSERFOLG.

Gut gestartet
Funky Frogs qualifizierten sich für HM

Crumstadt/Seeheim (red). Am letzten Septemberwochen-
ende startete für die Funky Frogs, die Rope Skipper des TV 
Crumstadt, die neue Wettkampfsaison mit den Gaumeister-
schaften in Seeheim. Wie der Verein berichtet, gingen Jasmin 
Becker, Alina Opelt und Phillip Sporleder an den Start und 
konnten in den Speeddisziplinen und in den Freestyles teil-
weise starke Leistungen abrufen. Alina Opelt und Phillip 
Sporleder ersprangen sich die Qualifikation für die Hessischen 
Einzelmeisterschaften am 2. November. Opelt konnte sich mit 
Rang Drei sogar einen Podiumsplatz sichern. Sporleder hatte 
in seiner Altersklasse keine Konkurrenz, erzielte aber dennoch 
eine hohe Gesamtpunktzahl. Jasmin Becker landete in ihrer 
Altersklasse auf dem fünften Platz. Hannelore Ziegler kam als 
Digital Judge zum Einsatz. Julia Rhodemann unterstütze die 
drei als Trainerin.  Foto: Verein

Landfrauen laden ein
Aktionen Termine von Oktober bis Dezember
Erfelden (red). Die Erfelder 
Landfrauen weisen in einer 
Pressemitteilung auf die 
kommenden Termine hin: 
Am Donnerstag, 24. Oktober, 
ab 17 Uhr, findet der Nach-
kerwetreff/Schwätzabend 
in der Gaststätte Altrhein-
schänke statt. Am Montag, 
28. Oktober, steht ab 14 Uhr 
eine Besichtigung der Cham-
pignonzucht in Büttelborn 
an, die im September ver-

legt wurde. Der Abschluss 
der Veranstaltung findet 
im Sandböhl-Café in Groß-
Gerau statt. Fahrgemein-
schaften werden organisiert, 
der Treffpunkt ist um 13.15 
Uhr am Richthofenplatz. An-
meldungen nimmt Gerda 
Kröh entgegen. Am Donners-
tag, 31. Oktober, ab 19 Uhr, 
lädt der Bezirksverband der 
Landfrauen Groß-Gerau zur 
Jahreshauptversammlung ins 

Volkshaus Büttelborn ein. Ein 
weiterer Termin folgt kurz vor 
Weihnachten: Am Sonntag, 
15. Dezember, findet im Ti-
voli-Theater im Loop 5, Wei-
terstadt, die Aufführung „Zu-
rück in die 80er“ statt, für die 
noch Restkarten verfügbar 
sind. Für Anmeldungen und 
weitere Informationen steht 
Gerda Kröh zur Verfügung.
Kontakt: Gerda Kröh, 
(06158) 5715



Das Sonderthema für alle  
mit und ohne grünen Daumen

S
p

e
z

ia
l Anzeigensonderveröffentlichung

Rollende Entspannung 
„Strada Montana“ bringt Wellness nach Hause

(mw). Wellness in der Hofeinfahrt, 
ein Blubberbecken dort, wo 
sonst der Vierrädler 
parkt? Kein Problem, 
denn das Unter-
nehmen „Strada 
Montana“ aus 
der Odenwäl-
der Gemein-
de Fürth mit 
Zweigstelle 
in Alsbach-
H ä h n l e i n 
v e r m i e t e t 
seit rund 
zwei Jahren 
Whirlpools und 
Saunen. 
Der Clou: egal 
ob Heißbadestelle 
oder Schwitzparadies, 
alles ist mobil auf An-
hängern verlastet und so ruck 
zuck daheim aufgestellt, denn die 
Mietobjekte bleiben auf den Trailern die gan-
ze Zeit drauf. Laut „Strada Montana“ ist ein 
Pkw-Stellplatz ausreichend, Whirlpool oder 
Sauna werden auf Wunsch entweder gebracht 
oder selbst abgeholt. Geheizt wird mit Holz, 
nur für Beleuchtung und Whirlpooldüsen ist 
ein 230-Volt-Anschluss nötig. Wer möchte 
bucht das Feuerholz, den Saunaduft oder die 
Gartendusche direkt mit dazu, auf der Web-
site des Unternehmens ist der aktuelle Bu-
chungskalender hinterlegt, das Klarmachen 
des Termins gehe einfach und schnell, ist man 
sich bei „Strada Montana“ sicher. Vermietet 
werden stets aktuelle Modelle, auch Gutschei-
ne gibt es im Verkauf.

Wer nach 
dem Miet-
erlebnis für 
sich ent-
s c h e i d e t , 
einen eige-
nen Hot-Tub-

W h i r l p o o l , 
eine Außen-

sauna, Zuber, 
Kältebecken oder 

mehr aus der Pro-
duktpalette erstehen 

zu wollen, ist in Fürth 
und Hähnlein ebenfalls an der 

richtigen Adresse, denn das „Stra-
da-Montana“-Team berät mit Expertise und 
Know-how. Dazu gehören individuelle Gesprä-
che – auch mit Anschauungsobjekten aus der 
Vermietung – sowie ein hohes Maß an Indivi-
dualisierungsmöglichkeiten bis hin zur Aus-
lieferung und Inbetriebnahme. Zudem werden 
die Pools und Saunen aus dem Mietpark regel-
mäßig abverkauft. Am Sonntag, 13. Oktober, 
stellt Strada Montana auf dem Rimbacher 
Herbst aus und bietet dort entsprechende An-
gebote für Kauf und Vermietung an.
Preise und weitere Infos: „StradaMontana 
Wellness GbR“, Stettiner Straße 8, Fürth; 
Odenwaldring 29, Hähnlein, (0177) 2766771, 
stradamontana-wellness.de

Werrastraße 9 | 64347 Griesheim | Tel. 0175 914 8888
kontakt@baumpflegeimmergruen.de

Wir haben Kapazitäten frei!

  Professionelle 
Baumpflege

 Baumfällung

 Grünpflege

 EPS (Eichenprozessionsspinner)

Kostenloses Beratungsgespräch & unverbindliches Angebot
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Hochwertige Bodenverbesserer aus der Wiederverwertung 
von organischen Abfällen aus Haus und Garten.

5,00 € / 100 Liter • 45,00 € / m3
2,00 € / 100 Liter • 16,00 € / t

2,50 € / 100 Liter • 20,00 € / t

5,00 € / 100 Liter • 45,00 € / m3

STeinmetzbetrieb Büchsel
Inh. Benjamin Traband 

Treppen, Bodenbeläge, 
Bäder, Küchenarbeitsplatten, 
Podeste, Fensterbänke, 
Tischplatten, Blockstufen, 
Abdeckplatten, Fliesen, 
Schwimmbadumrandung, 
Eingangsmattensysteme, 
Designfl iese mit Firmenlogo,
Terrassenbeläge, Service, 
Verlegung und Montage, 
Pfl egemittel etc. 

Naturstein ist frei von Schadstoffen, CO2-neutral, überzeugt durch 
seine hervorragende Umweltbilanz. Energiesparende Gewinnung und 
leichte Entsorgung. Naturstein ist hart und widerstandsfähig und frei 
von gesundheitsgefährdenden Schadstoffen. Auch hinsichtlich der 
Energieeffi zienz sind Natursteine wahre Alleskönner und hervorragende 
Wärmeleiter, wie z.B. der ideale Bodenbelag für eine Fußbodenheizung. 
Einzigartigkeit, Nachhaltigkeit und grenzenloses Design. Zeitlos – über 
Jahrzehnte hinaus. Für jeden Wohn- und Lebensstil.

Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 – 5 19 84  
b.traband@gmx.de | www.steinmetzbetrieb-buechsel.de

RUFEN SIE AN, WIR BERATEN SIE UNVERBINDLICH UND KOSTENLOS 

Bauen und sanieren mit Naturstein 
In Zeiten von Klimawandel und Ressourcenknappheit 

zurück zur „Natur“

Obstwochen bei Appel — beste Pflanzzeit 
für (Obst)Bäume, Beeren, Sträucher & Co.

Gartenzentrale Appel GmbH  MO – FR 9 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr 
Brandschneise 2 · 64295 Darmstadt · Tel 06151-929241

Pflanzen für den schönen Garten

APFEL- & BIRNENVERKOSTUNG  
FR/SA 11. & 12. / 25. & 26. Oktober
Finden Sie Ihren Apfelbaum nach Geschmack und dem 
passenden Wuchs — wir beraten Sie! Auch zu allen 
anderen Obst-Sorten in unserem Sortiment.
Während der Öffnungszeiten · Keine Anmeldung notwendig

APPELS OBSTFEST SA 19. Oktober 10 – 15 Uhr
ALLE INFOS AUF www.gartenzentrale-appel.de

OKTOBER

 Stefan Henseleit
•	�Landschaftsgärtner�

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•		Hausmeisterservice�
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel.�0�61�55�/�83�11�720�•�Mobil�01�74�/�6�66�55�19
e-mail: landschaftsgaertner.da@gmail.com

• Baumkontrolle

• Beratung / Begutachtung

• Baumkatastererstellung

• eingehende Untersuchungen

• Holzwiderstandsprüfung

• Schalltomographie

• Wurzelraumsondierung

• ökologische Baubegleitung

• Kroneninspektion mit Drohne

Arnold Hasshold

Eckhardwiesenstr. 43
64289 Darmstadt
06151 / 714099

sekretariat@baumsanierung.de
www.baumsanierung.de

Fachagrarwirt Baumpfl ege & -sanierung
European Tree Technican
FLL zertifi zierter Baumkontrolleur
zertifi zierter Sachverständiger 
für Umweltbaubegleitung

(djd). Wenn der Garten seinen Winterschlaf beginnt, leben Menschen 
mit grünem Daumen ihr Hobby wieder verstärkt in den eigenen vier 
Wänden aus. Da in Herbst und Winter weniger Licht vorhanden ist, ver-
langsamt sich allerdings auch bei Zimmerpflanzen die Fotosynthese – 
damit reduziert sich der Bedarf an Wasser und Nährstoffen. Gefragt ist 
jetzt ein maßvolles Gießen und Düngen. Nicht jedes Grün mag trockene 
Heizungsluft, bei empfindlichen Zimmerpflanzen empfiehlt sich ein 
Standortwechsel oder eine Luftbefeuchtung. Wichtig ist zudem ein 
ausreichend heller Standort: Werden die Blätter der Pflanze 
heller oder fallen sogar ab, kann dies ein Indikator für 
Lichtmangel sein.

Torffreies Gärtnern ist Klimaschutz
Zudem kommt es auf eine gute Bodenquali-
tät an. Anders als im Gartenbeet ist man 
bei Zimmerpflanzen auf gekaufte Erden 
angewiesen. Schon bei der Auswahl 
können Freizeitgärtner innen und 
-gärtner einen Beitrag zum Natur- 
und Klimaschutz leisten, indem 
sie sich bewusst für torffreie 
Erde entscheiden. Der Grund: 
Moorböden enthalten mehr 
als doppelt so viel Kohlenstoff 
wie alle Wälder der Erde zu-
sammen. Bei der Verwendung 
von Torf als Blumenerden wird 
Kohlenstoffdioxid (CO2) frei-
gesetzt – mit allen negativen 
Konsequenzen für das Klima. 
Torffreies Gärtnern gehört des-
halb auch in privaten Gärten und 
Wohnungen immer mehr zum guten 
Ton. Der Wechsel ist unkompliziert – 
lediglich die Wasser- und Nährstoff-
versorgung der Pflanzen muss ein wenig 
angepasst werden. Hilfreich können ein 
Wasserstandsanzeiger im Pflanzentopf oder 
ein Speichergefäß sein. 
Tipp: Der neuen Erde vor dem Bepflanzen etwas 
Tongranulat beimischen, so dass Feuchtigkeit und 
Nährstoffe besser gespeichert werden.

Ohne Torf zum Erfolg
Tipps für die richtige Pflege von Zimmerpflanzen in Herbst und Winter

Torffreie Erden gibt es 
heute für nahezu jede 

Pflanzenart. Der Umstieg 
ist laut Gartenfachleuten eine 

unkomplizierte Angelegenheit. 
Foto: djd/FNR

Pascal Hubatschek und 
Mirco Müller vermieten 

Wellnesserlebnisse 
auf Anhängern. 

 Foto: privat

Die passende Erde finden
Beim Kauf sollten Pflanzenfans auf die Kennzeichnung „ohne Torf“ oder 
„torffrei“ achten. „Torfreduzierte“ oder „torfarme“ Erden können immer 
noch bis zu 70 Prozent Torf enthalten. Auch „Bio“ heißt nicht immer torf-
frei. Darüber hinaus hilft ein Blick auf die Inhaltsstoffe, denn die klima-
freundliche Erde enthält vorrangig Torf-Alternativen wie Grüngutkompost, 
Holzfasern, Rindenhumus oder Kokosprodukte. Für nahezu jede Pflanze 

und jede Besonderheit ist heute ein passendes 
torffreies Substrat erhältlich – von Blumen- 

und Pflanzerde über Anzuchtsubstrate 
für Kräuter und Gemüse bis zu 

Spezialerden für Kakteen. Unter 
torffrei.info etwa findet sich 

eine umfassende Markt-
übersicht, zudem gibt 

die Fachagentur 
N a c h w a c h s e n d e 

Rohstoffe (FNR) 
viele praktische 
Tipps und 
H i n t e rg r u n d -
informationen. 
D a r ü b e r 
hinaus lohnt 
sich eine Be-
ratung im 
G a rte nfa c h -
handel, um 
neben der 
g e e i g n e t e n 

Erde hilfreiche 
Pflegetipps er-

halten.
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Kleine Düngekunde
Mittelchen, die den Pflanzen die richtige Power verleihen

(spp-o). Um zu gedeihen, brauchen Pflanzen Wasser und 
Dünger. Magnesium, Kalium, Stickstoff und viele andere 
Nährstoffe sorgen für üppiges Wachstum und eine reiche 
Ernte. Eine clevere Wahl ist ein organisch-mineralischer Voll-
dünger, der die Vorzüge beider Optionen vereint. Ein Flüssig-
dünger eignet sich optimal für Topf- und Kübelpflanzen. Er 
wird alle zwei bis drei Wochen ins Gießwasser gegeben. 
Am besten nehmen die Wurzeln den Dünger auf, wenn das 

Pflanzsubstrat bereits leicht feucht ist. Im Beet ist fester 
Dünger praktischer. Gedüngt wird in der Regel während der 
Wachstums- und Blühphase, bei den meisten Pflanzen also 
zwischen Frühjahr und Spätsommer. Wie häufig man das 
Grün in dieser Zeit mit Dünger versorgt, hängt von Dünger-
art und dem Bedarf der Pflanze ab. Wer Zierpflanzen in Topf 
und Beet gut durch den Winter bringen möchte, versorgt sie 
im Herbst mit den passenden Nährstoffen.

Wir beraten Sie in allen Fragen „rund ums Haus“.

Für Terrassen- und  
Gartengestaltung

Schillerstraße 78 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 / 25 69

Betonplatten • Blumenkübel
Palisadenstellsteine • Böschungssteine
u.v.m.

Besuchen Sie uns. Täglich geöffnet: 
Mo. - Fr. 7.30 - 17.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

	 GartenGestaltunG
	 Pflaster	&	stein
	 Mauern	&	Zäune
	 HolZterrassen
	 BewässerunGstecHnik
	 GartenPfleGe
	 HeckenscHnitt
	 BauMfällunGen	&	-scHnitt
	 rollrasen
	 teicHe
	 MäHroBoter
	 DacHBeGrünunG

Rosenhof 12 | 64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-galabau.de

Meisterbetrieb

schaffrin	Garten	und	landschaftsbau	–	ihr	kompetenter	ansprechpartner	für	
Gartengestaltung,	Pflasterarbeiten,	Holzterrassen,	Bewässerungsanlagen	und	vieles	mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

WIR BRINGEN IHREN RASEN VON 
DER ROLLE IN DIE BAHN:

DIE RASENMACHER
KOMPETENZ IN MONTAGE VON 

BEWÄSSERUNGEN UND MÄHROBOTERN

Tel.: +49 6256 859800
info@buechner-rasen.de

Tel.: +49 6256 859800Tel.: +49 6256 859800

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
plegge-medien.de/anzeigen/anzeigenbuchung

Grüne Freude für lange Zeit
So gelingt der richtige Start in ein gesundes Baumleben

Wer heute einen Baum pflanzt, 
schenkt Freude für viele 

kommende Jahre und kann 
bei einem Obstbaum 

außerdem leckere 
Früchte ernten. 

Foto: djd

e m p f e h l e n s -
wert ist die 
Gabe einer 
Vitalkur. Die 

oft mit pflanz-
lichen Stoffen 

gewonnenen, bio-
logisch wirksamen 

Präparate fördern 
das Wachstum und Re-

generationsvermögen der 
Pflanzenzellen, wirken im 

Boden entgiftend und fördern 
die sogenannten Mykorrhiza, mit 

den Wurzeln symbiotisch lebende Pilze, 
und aktiviert das mikrobielle Bodenleben. Durch 

die Stärkung des Feinwurzel- und Sprosswachstums 
bekommt der Baum so optimale Bedingungen für ein 
gesundes und kräftiges Gedeihen.

Ausreichend wässern, Bodentrocknung verhindern
In den ersten Wochen nach der Pflanzung sollte der 
Baum regelmäßig und ausreichend gegossen werden, 
besonders bei trockener Witterung. Mulch rund um den 
Stamm hilft, die Feuchtigkeit im Boden zu halten und Un-
krautwuchs zu verhindern.
Stützpfähle können jungen Bäumen in windigen 
Gegenden zusätzlichen Halt bieten und das Anwachsen 
erleichtern. Im weiteren Baumleben kann die Vitalkur 
noch häufiger eingesetzt werden. Sie hilft der Pflanze 
zum Beispiel über Schwächephasen oder Baumkrank-
heiten hinweg und begünstigt die Heilung von Ver-
letzungen der Rinde.

(djd). Einen Baum zu pflanzen ist schon 
etwas Besonderes. Er bereichert 
den eigenen Garten und ist 
zugleich ein Geschenk 
an die kommenden 
Generationen. Denn 
Bäume spenden 
Schatten und 
p r o d u z i e r e n 
Sauerstoff. Sie 
bieten Lebens-
raum für zahl-
reiche Lebe-
wesen und 
tragen zur 
Stabilisierung 
des Klimas bei. 
Und Obstbäume 
versorgen die 
Menschen dazu 
noch mit köst-
lichen Früchten und 
gesunden Vitaminen. 
Damit der Baum 
optimal anwächst und 
prächtig gedeiht, benötigt 
er beste Pflege von Anfang an.

Standort und Baum müssen zu-
sammenpassen
Mit entscheidend für beste Startchancen auf dem Weg 
ins Baumleben ist die Auswahl der richtigen Baumart. Sie 
muss sich an den Standortbedingungen orientieren. In 
trockenen Gebieten bieten sich etwa widerstandsfähige 
Baumarten wie die Eiche oder der Ahorn an, während sich 
in feuchten Regionen eher Weiden oder Erlen wohlfühlen. 
Gute Gärtnereien können bei der Auswahl helfen und 
Tipps geben, welche Bäume sich für das geplante Grün-
projekt und die persönlichen Ansprüche eignen.

Vitalkur als Anwachshilfe
Wenn die Entscheidung gefallen ist, wird das Pflanzloch für 
den neuen Gartenbewohner ausgehoben. Es soll mindestens 
doppelt so tief und breit sein wie der Wurzelballen. Das 
Auflockern des Bodens schafft gute Bedingungen für 
das Wurzelwachstum. Der ausgehobene Boden wird 
mit gut verrottetem Kompost angereichert. Zusätzlich 

bei farbenk
rauth

Herbst-

Highligh
ts

Baumschulware

20% Rabatt
auf gekennzeichnete Ware

–20%

Rhododendronn
Hybriden
In Sorten, Topf 22ccm

14,99

CCaalluna „High Five“
Topf 11cm

Übbertopf „Vibes“
Grröße: 11cm

3,49

4,49
– Leihgeräte
– Autorisierter Servicepartner

für Stihl und Husqvarna
– Zuschneiden von Holz und Plexiglas
– Lieferservice

Profitieren Sie von
unseren reichhaltigen
Serviceleistungen

Darmstadt-Bessungen | Heidelberger Str. 195
Tel: 06151 96890 | www.farbenkrauth.de
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Neue Halle wurde eingeweiht
TV Crumstadt: Zeit- und Kostenrahmen beim Bau eingehalten
Crumstadt (red). Am ver-
gangenen Donnerstag, dem 
Tag der Deutschen Einheit, 
hat der Turnverein 1903 
Crumstadt seine neue Trai-
ningshalle mit Umkleide-
trakt auf dem Crumstädter 
Sportplatzgelände, dem 
Sportpark Boz, offiziell ein-
geweiht. Wie der Verein be-
richtet, begrüßte um 11 Uhr 
zunächst Gernot Hofmann 
die Gäste im Festzelt zum of-
fiziellen Teil. „In seiner Rede 
lies Hofmann die Planungs- 
und Bauphase Revue pas-
sieren. Im Jahre 2017 hatte 
der TVC bereits die ersten 
Ideen für den Hallenbau, da 
die Hallenkapazitäten in der 
Fritz-Strauch-Halle und der 
Turnhalle damals bereits 
am Limit waren. 
Die Turnerinnen und Tur-
ner wünschten sich eine 
Halle, in der die Geräte fest 
installiert sind, um die müh-
same und zeitfressenden 
Auf- und Abbauzeiten zu 
sparen. Auch die Fußballe-
rinnen und Fußballer benö-
tigten eine Erweiterung der 
Umkleidemöglichkeiten für 
den Spiel- und Trainingsbe-
treib“, so der TV Crumstadt.
Die Planungs- und Geneh-
migungsphase inklusive 
der Genehmigung von Zu-
schüssen endete im letzten 
Jahr. Im September 2023  
fand dann der erste Spaten-
stich statt. 
Der mit 1,5 Millionen Euro 
veranschlagte Bau blieb im 
Zeit- und Kostenrahmen, 
woran laut dem Verein auch 

Architekt Christian Haber-
mann maßgeblichen Anteil 
hat, der die Planung und 
den Bau betreute. Der erste 
Trainingsbetrieb konnte so 
nach gut sieben Monaten im 
April 2024 stattfinden. Die 
Strom-, Wasser- und Ab-
wasseranschlüsse wurden 
durch die Stadt Riedstadt 
im September 2024 fertigge-
stellt, sodass die Halle jetzt 
voll in Betrieb gehen konn-
te. Die Halle ist laut dem TV 
Crumstadt auch für andere 
Vereine nutzbar und kann 
über die TVC-Homepage 
gebucht werden. 
Als Ehrengäste richteten 
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann, Landrat Thomas 
Will, der Vorsitzende des 
Turngaus Rhein-Main, Frie-
del Richter, der Vertreter des 
Sportkreises Groß-Gerau 
Udo Ahlheim und Pfarrerin 
Julia Bokowski Grußworte 
and den TVC und die Gäste. 
Abteilungsleiter Dieter Ru-
ckelshausen bedankte sich 
herzlich bei Gernot Hof-
mann, der durch seine un-
ermüdliche Arbeit für den 
TVC und seine Beharrlich-
keit den Bau der Halle erst 
ermöglicht habe. 
Nach dem offiziellen Teil 
konnten die Gäste die Halle 
besichtigen und Vorführun-
gen der Turnerinnen und 
Turner bestaunen. Im Fest-
zelt spielten die „Original 
Ried Musikanten“ zur Blas-
musik auf. Die Kinder konn-
ten sich auf der Airtrack-
Bahn austoben.

TVC-Vorsitzender Gernot Hofmann (Zweiter von rechts) führte die Gäste durch die Halle. Zu 
sehen sind weiterhin Landrat Thomas Will (rechts), Pfarrerin Julia Bokowski, Bürgermeister 
Marcus Kretschmann (Vierter von rechts), Udo Ahlheim (leicht verdeckt) und Stadtrat Richard 
Kraft (links). 

Nach dem offiziellen Teil zeigten die Turnerinnen des TV Crumstadt ihr Können. Im Bild:  
Katharina Schuhmacher haza-foto

Neu eingekleidet
Frische Ausrüstung für SKG-Herren

Stockstadt (red). Die Alten Herren der SKG Stockstadt sind 
künftig in neuem Dress unterwegs. Dafür bedankt sich die 
Mannschaft bei Inhaber Christopher Ewest und Patrick Frank 
von der Firma Elektro-Spach GmbH aus Trebur-Astheim, die 
den Stockstädter Kickern je einen Satz Pullover und T-Shirts 
spendierten. Ebenso bedankt sich das Team Nathalie Ewest 
Fotografie, die die Alten Herren in der neuen Kleidung ablich-
tete sowie bei der Firma Werbetechnik Harth für den Druck. 
 Foto: Verein/Nathalie Ewest Fotografie

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 16
f.mange@plegge-medien.de

Mit Anzeigen gewinnt 
man Kunden.

Frigga Mange 
Mediaberaterin 

Ried-Information: Riedstadt, 
Stockstadt, Biebesheim

Goddelau (sh). Ungefähr 45 Zugnummern hatte der Festumzug anlässlich 
der Goller Kerb am vergangenen Wochenende. Bevor es aber zum Umzug am 
Sonntagnachmittag kam, stand am Samstagabend zuerst der traditionelle 
Kirchgang, das Stellen Kerwebaums mit Kerweredd und Tanz in der Chris-
toph-Bär-Halle an. Bei bestem Wetter schlängelte sich der Lindwurm durch 
Goddelaus Gassen. Auch die Kerweredd wurde in der Weidstraße noch ein-
mal verlesen. Im Anschluss wurde sich bei Kaffee und Kuchen in der Halle 
gestärkt, bevor es am Abend mit dem Einlaufen der Kerweborsch weiterging. 
Natürlich durfte am Montag auch der Frühschoppen in allen Goller Kneipen 
nicht fehlen. Fotos: Hauptmann
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Hot Spot:

Salzburger Adventsingen 2024  
– Ein vorweihnachtliches Highlight, 5* Hotel
In der Adventszeit liegt über Salzburg ein ganz besonderer Zauber: Die stim-
mungsvoll geschmückten und beleuchteten Gassen der Weltkulturerbe-
Stadt, das einzigartige Ambiente des historischen Christkindlmarktes und 
ein ganz besonderer Höhepunkt der Vorweihnachtszeit: das weltberühmte 
Salzburger Adventssingen im Großen Festspielhaus sowie ein stimmungs-
volles Hausadvent nach altem österreichischem Brauch. Erleben Sie den 
Zauber des diesjährigen Adventssingens 2024 in der Mozartstadt mit dem 
Titel „Glaube, Hoffnung, Liebe“ mit Reisen Müller. 

Gedanklich führt Sie das Adventssingen zurück in die Zeit um Christis Ge-
burt. Ein sorgfältig ausgesuchtes Rahmenprogramm mit festlichem Abend-
menü sowie Stadtführungen und Besichtigungen machen die Mehrtages-
reise zu einem besonderen Erlebnis. Viele haben sich bereits gefragt, was 
das Geheimnis ist, das jedes Jahr Tausende von Menschen zum Salzburger 
Adventsingen pilgern lässt. Doch spätestens beim gemeinsamen Andachts-
jodler werden Sie die unvergleichliche Atmosphäre selbst erleben können.

Reisebüro•Omnibusbetrieb
GmbH & Co. KG

68647 Biblis • Darmstädter Str. 68 • urlaub@reisen-mueller.de • www.reisen-mueller.de

Nähere Infos: 
Reisetermine: 
29. Nov – 3. Dez 2024  
3. – 7. Dezember 2024 
7. – 11. Dezember 2024

Alle Leistungen auf einen Blick 
 • Fahrt im modernen Reisebus 
 •  5-Sterne Hotel 
 • Alle Zimmer Bad/ WC /TV
 •  Freie Nutzung Dampfbad, 

Sauna und Fitness
 •  Reichhaltiges  

Frühstücksbuffet 
 • festliche Abendmenüs
 •  das gesamte Besichtigungs-

programm 
 • Stadtführung Salzburg
 •  Eintrittskarte KAT 1  

Adventssingen in  
Großen Festspielhaus 

 • Hausadvent
 • Ausflüge
 • Taxigutschein
 •  Sämtliche Fahrten mit  

unserem Omnibus
 •  Alle Eintritte  

Ab  € 939,–

68647 Biblis • Darmstädter Str. 68 • urlaub@reisen-mueller.de • www.reisen-mueller.de • Tel. 06245-7130 u. 0621-102051

In der Adventszeit liegt über Salzburg ein ganz besonderer Zauber: Die stim-
mungsvoll geschmückten und beleuchteten Gassen der Weltkulturerbe-
Stadt, das einzigartige Ambiente des historischen Christkindlmarktes und
ein ganz besonderer Höhepunkt der Vorweihnachtszeit: das weltberühmte
Salzburger Adventssingen im Großen Festspielhaus sowie ein stimmungs-
volles Hausadvent nach altem österreichischem Brauch. Erleben Sie den
Zauber des diesjährigen Adventssingens 2024 in der Mozartstadt mit dem
Titel „Glaube, Hoffnung, Liebe“ mit Reisebüro Müller.
Gedanklich führt Sie das Adventssingen zurück in die Zeit um Christis Ge-
burt. Ein sorgfältig ausgesuchtes Rahmenprogramm mit festlichem Abend-
menü sowie Stadtführungen und Besichtigungen machen die Mehrtages-
reise zu einem besonderen Erlebnis. Viele haben sich bereits gefragt, was
das Geheimnis ist, das jedes Jahr Tausende von Menschen zum Salzburger
Adventsingen pilgern lässt. Doch spätestens beim gemeinsamen Andachts-
jodler werden Sie die unvergleichliche Atmosphäre selbst erleben können.

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Lokales aus erster Hand!

Jubiläum und großes Turnier
Aktuelle Neuigkeiten von der Bouleabteilung des TV Crumstadt

Crumstadt (red). Die Boulerinnen und Bouler vom TV Crumstadt 1903 trafen sich kürzlich, um gemeinsam das 30-jährige Ju-
biläum ihrer Abteilung zu feiern. Bei Pizza, Getränken und gutem Wetter nutzte man die Gelegenheit, um auch ein wenig dem 
geliebten Hobby nachzugehen. Am heutigen Samstag, 12. Oktober, veranstaltet die Bouleabteilung zwischen 10 und 19 Uhr ein 
Fanny-Turnier auf dem Jahnplatz hinter der TV-Gaststätte in Crumstadt, bei dem insgesamt 64 Mannschaften antreten. Besu-
cherinnen und Besuchern sind jederzeit willkommen.  Foto: Verein

Erfolgreicher zweiter Sternlauf
Spenden in Höhe von 3100 Euro/Veranstaltung soll weiter wachsen

Groß-Gerau (red). Im Nachgang zum zweiten Sternlauf der Hospizstiftung Groß-Gerau, der am vorvergangenen Wochenende 
stattfand, teilt Stiftungsleiterin Sina Senßfelder mit, dass die Stiftung am Nachmittag des Laufevents 3100 Euro an Spenden be-
kommen hat. „Das Geld stand an diesem Tag gar nicht im Vordergrund, sondern vielmehr, dass wir in der Öffentlichkeit präsent 
sind und mit meiner Liebe zum Laufsport ist das gut zu vereinen“, so Senßfelder. Es müsse deutlich herausgearbeitet werden, dass 
der gesamte Kreis eingebunden werden soll und muss, da das geplante Hospiz schließlich auch für den gesamten Landkreis sei. Im 
kommenden Jahr soll es eine größere Veranstaltung mit mehr Läuferinnen und Läufern und einem größeren Bühnenprogramm 
geben. Man wolle mutiger planen und die Vereine, Städte und Gemeinden früher mit einbeziehen. Im Bild: Die fleißigen Läuferin-
nen und Läufer, darunter Landrat Thomas Will, beim Empfang auf der Bühne.  Foto: Hospiz- und Pallitativnetzwerk

Fahrradfreundlicher Kreis? 
ADFC lädt zu Teilnahme an Online-Umfrage ein
Kreis Groß-Gerau (red). Wie 
der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) mit-
teilt, läuft seit dem 1. Sep-
tember die Umfrage zum 
diesjährigen ADFC-Fahrrad-
klima-Test. Radfahrerinnen 
und Radfahrer aus dem Kreis 
Groß-Gerau sind eingeladen, 
bei der Online-Umfrage bei-
spielsweise das Sicherheits-
gefühl, die Breite der Rad-
wege und die Erreichbarkeit 

der Ziele mit dem Rad zu be-
werten. Schwerpunktthema 
ist, laut dem ADFC in diesem 
Jahr das Miteinander im Ver-
kehr. Die Ergebnisse sollen 
den Kommunen im Kreis 
Groß-Gerau helfen, das An-
gebot für Radfahrende weiter 
zu verbessern.
Mario Schuller, Vorsitzen-
der des ADFC Kreis Groß-
Gerau sagt: „Der Charme des 
ADFC-Fahrradklima-Tests 

ist, dass er direkt bei den Nut-
zerinnen und Nutzern nach-
fragt. Fast eine Viertelmil-
lion Menschen haben beim 
letzten Mal an der Umfrage 
bundesweit teilgenommen. 
Dadurch gilt der Fahrrad-
klima-Test als der wichtigste 
Zufriedenheitsindex der Rad-
fahrenden im ganzen Land.“
Die Teilnahme an der Um-
frage ist noch bis zum 30. 
November möglich. Das Be-

antworten der 27 Fragen dau-
ert, laut dem ADFC, nur rund 
zehn Minuten.
Der Fahrradclub führt den 
Test alle zwei Jahre durch – in 
diesem Jahr zum elften Mal. 
Das Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr för-
dert den ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2024 aus Mitteln zur 
Umsetzung des Nationalen 
Radverkehrsplans.
Zur Umfrage: fkt.adfc.de

- Anzeige -

Sieg mit zehn Toren Abstand
HSG Riedstadt gelingt gegen Heppenheim auch der Auswärtsauftakt
Ri e d s ta d t / He p p e n h e i m 
(red). Am vorvergangenen 
Freitag stand für die HSG 
Riedstadt beim HC VfL Hep-
penheim das erste Auswärts-
spiel der Saison an. Personell 
angeschlagen und weiterhin 
ohne Coach Rolf König wollte 
man dennoch den positiven 
Trend beibehalten und keine 
Punkte abgeben. Das Team 
berichtet:
Das Spiel begann mit ausge-
glichenen ersten zehn Minu-
ten, in denen sich kein Team 
absetzen konnte. Erst nach 
dem 4:4 der Heimmann-
schaft trat die HSG Riedstadt 

entschlossen im Angriff und 
mit entsprechender Härte in 
der Abwehr auf. So gelang 
den Gästen innerhalb von 
sieben Minuten ein 6:0-Lauf, 
sodass es in der 18. Minu-
te 10:4 stand. Bis zur Pause 
konnte dieser Abstand sogar 
noch weiter vergrößert wer-
den. Beim Stand von 9:17 
ging es in die Halbzeit.
Insgesamt sehr zufrieden 
hielt Michael Hauptmann 
die Kabinenansprache und 
wies seine Mannschaft für die 
zweite Halbzeit an, mit an-
haltender Entschlossenheit 
den Abstand zu vergrößern 

und schon früh den Deckel 
auf das Spiel zu setzen. 
Die Worte des Co-Trainers 
fruchteten direkt in den ers-
ten Minuten, in denen die 
HSG Riedstadt auf elf Tore 
davonzog und zur 38. Mi-
nute ein 11:22 auf die An-
zeige brachte. Obwohl man 
bis dahin konzentriert in 
der Partie auftrat, kam es 
danach jedoch – wie schon 
in der Vorwoche – zu einem 
Bruch im Riedstädter Spiel: 
Die Angriffe wurden hek-
tisch abgeschlossen und 
auch der vorher so gut vol-
lendete Torwurf wurde 

immer häufiger daneben 
gesetzt. Dank des zuvor er-
spielten Puffers konnten die 
Hausherren jedoch nicht 
mehr entscheidend aufho-
len. Beim Stand von 17:24 
in der 48. Minute fanden die 
Männer der HSG Riedstadt 
wieder zu ihrem alten Spiel 
zurück. Die Partie endete 
schließlich mit einem 20:30-
Sieg für die Gäste. 
An diesem Wochenende ist 
dass erste Herrenteam spiel-
frei. Weiter geht es am Frei-
tag, 18. Oktober, um 20 Uhr 
mit einem Heimspiel gegen 
die SG Arheilgen in Erfelden.
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Erweller Kerb

Gasthaus

„Zum Deutschen Haus“
Inhaberin Ilse Mertin

lädt ein zur

Erweller Kerb 2024

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß auf der Kerb!
Kerb-Montag ab 10 Uhr Frühschoppen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bahnstraße 58 | 64560 Riedstadt-Erfelden

Wir wünschen Ihnen 
Chaussee CafeChaussee CafeChaussee Cafe
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Viel Spaß auf der Kerb!
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Sie fi nden uns auf 

dem Richthofenplatz in Erfelden

Freitag und Samstag ab 14 Uhr geöffnet
Sonntag und Montag ab 12 Uhr geöffnet

Kerwe-Montag ab 12 Uhr
gegrillte Haxen mit Sauerkraut

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!

Feiern im grün-weißen Schein
Erweller Kerweborsch und Kerwemädscher vum Deutschen Haus laden ein

30 Jahre Kerb pur
Die Oaldrheu-Kerweborsch sind bereit für die große Party

Erfelden (red). Bei Tanz und Gesang, im grün-
weißen Schein des Kerwebaums, kann das Herz 
schonmal höherschlagen und vielleicht findet 
man sich am Ende des Abends, in den Armen 
anderer. Denn die Erweller Kerb ist nicht nur ein 
Fest der Traditionen und des Feierns, sondern 
auch ein Ort der Menschen zusammenbringt. Ob 
alte Freunde wiedersehen oder neue Gesichter 
kennenlernen, die sonst nie das Vergnügen ge-
habt hätten, sich zu begegnen – Kerb verbindet.
Vom 19. zum 21. Oktober wird diese Kerweromantik 
in Erfelden spürbar sein, wenn man zur Kerb der 
Kerweborsch vum Deutschen Haus zusammen-
kommt.
Am Freitagabend, 18. Oktober, nachdem alle 
Projekte und Vorbereitungen abgeschlossen sind, 
haben die Kerweborsch und Kerwemädscher 
noch eine wichtige Aufgabe zu erledigen: Die 
neuen Mitglieder müssen offiziell getauft werden. 
Diese werden den Ruf des Deutschen Hauses 
und damit der gesamten Erweller Kerb mit Stolz 
und Leidenschaft bewahren, die Bräuche fort-
führen und die Kerb 
für kommende 
G e n e r a t i o n e n 
lebendig halten.
Eine lange 
Nacht später, 
am Samstag, 19. 
Oktober, nimmt das 
Kerwewochenende 
seinen feierlichen 
Anfang. Um 17 
Uhr versammeln 
sich alle Erweller 
Kerweborsch und 
Ke r we m ä d s c h e r 
zum altehr-
würdigen Kirch-
we ihgot tesd iens t 
in der evangelische 
Kirche in Erfelden. 
Hier bekommt die Kerb 
ihren feierlichen Segen, 
wozu auch die Erfelder 

Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.
Im geschlossenen Kreis geht es für die Kerweborsch 
und Kerwemädscher vom Deutschen Haus weiter. 
Sie kommen an einem geheimen Ort zusammen, 
wo die Kerb ein ganzes Jahr lang vergraben lag. Ist 
die Kerb ausgegraben, können die Feierlichkeiten 
beginnen. Von der Fahne geleitet, begleitet von 
den Klängen einer Musikkapelle und im Schein 
der Fackeln, zieht die singende Schar durch die 
Gassen Erfeldens, bis hin vor das Deutsche Haus 
und verkündet somit den offiziellen Start der Kerb.
Vor dem Deutschen Haus angekommen, ist es 
an der Zeit für ein beeindruckendes Spektakel. 
Der prachtvoll geschmückte Kerwebaum wird in 
traditioneller Weise, mit bloßer Muskelkraft und ver-
einter Anstrengung der Kerweborsch aufgerichtet. 
Wie ein Leuchtturm schaut die grün-weiße Baum-
krone, in den nächsten Tagen, über die Dächer 
Erfeldens und lotst förmlich die Menschen zur Kerb.
Die Blicke der Menge richten sich nun nach oben, 
das Fenster des Deutschen Hauses öffnet sich und 
schon lehnt sich der diesjährige Kerwevadder 
Paul Eberling heraus, um die berühmte Kerweredd 

zu halten. In der 
K e r w e r e d d 
werden lustige 
Missgeschicke 
und kuriose 
E r e i g n i s s e 
aus dem ver-
gangenen Jahr 

im Ort erzählt, 
die alle wieder 
auf den 

neusten Stand der Dinge bringen.
Voller Heiterkeit geht es weiter: Geführt von der 
Musikkapelle, ziehen alle als große Gemeinschaft 
in die TV-Halle in der Rheinallee ein. In der TV-Halle 
erwartet alle Gäste, die in Riedstadt gegründete 
Live-Band, „Kleiderschrankfaltbar“, die mit ihrer 
mitreißenden Musik bis in die frühen Morgen-
stunden für eine feierliche Stimmung sorgen und 
die Kerb zu einem Fest macht, auf dem getanzt, 
gesungen und gefeiert wird. Auch ein Angebot 
an erfrischenden Getränken und schmackhaften 
Speisen steht bereit. Platz zum Bewegen und Platz 
zum Stehen gibt es genug. Wer dennoch einen 
Tisch reservieren möchte, kann sich telefonisch 
oder über Instagram bei den Kerweborsch und 
Kerwemädscher melden. Um Mitternacht steht 
dann ein wahres Highlight auf dem Tanzparkett 
der TV-Halle auf dem Programm. Nach Jahren 
der Ruhepause, bringen die Kerweborsch und 
Kerwemädscher vom Deutschen Haus wieder die 
Showeinlage zurück! Das Publikum darf sich auf 
eine choreografische Meisterleistung freuen, die 
zum Jubeln, Springen und Lachen animiert.
Am Sonntag, 20. Oktober, ab 13.30 Uhr 
schlängelt sich der fröhlich bunte Kerweumzug 
durch die Straßen Erfeldens. Dabei erzählt der 
Ortskerwevadder Rico Hetzel die Geschichten 
des letzten Jahres. Um diese Ereignisse auch bild-
lich darzustellen, nutzen die Erweller Kerweborsch 
kreativ geschmückte Rollen und feinstes schau-
spielerisches Können. Dabei wird jeder Winkel des 
Ortes zum Leben erweckt, wenn der Zug mit ver-
zierten Wagen, Getränken und Musik um die Ecke 

rollt. Der Umzug endet vor dem Deutschen 
Haus, wo sich ganz Erfelden begegnet 
und wo man beim traditionellen Umtrunk 
auf dem Hof den Tag in ausgelassener 
Stimmung ausklingen lassen kann. Hier 
darf bei Musik, guter Laune und dem 
ein oder anderen Getränk zusammen 
gefeiert und angestoßen werden!

Tischreservierung: 
(0151) 65442336, Instagram („kerb_

im_deutschen_haus“)

Erfelden (red). Die Oaldrheu-Kerweborsch sind auch in diesem Jahr wieder 
mit einem bunten Kerweprogramm am Start. Offiziell los geht es am Samstag, 
19. Oktober: Ab 17 Uhr wird der Start der Erweller Kerb mit dem beliebten 
Kirchgang der Kerweborsch in der Erfelder Kirche eingeläutet. Neben allen 
Erweller Kerweborsch mit den traditionellen Fahnen sind auch Gäste herzlich 
eingeladen, diesem Gottesdienst beizuwohnen. Im direkten Anschluss wird 
die Erweller Kerb „ausgegraben“ und von den Kerweborsch im Fackelschein 
und mit Gesang der alten Kerwelieder durch den Ort getragen. 
Wenn die Oaldrheu-Kerweborsch dann gegen 19 Uhr am Erweller Museum 
eintreffen, folgt das nächste kleine Highlight. Vor den Augen der schon 
wartenden Zuschauerinnen und Zuschauer wird mit musikalischer Begleitung 
der schwere Kerwebaum aufgestellt. Wenn dieser Kraftakt geschafft ist, 
wird nach einer kurzen Verschnaufpause die diesjährige Kerweredd durch 
Kerwevadder Martin Manitta vorgetragen. Getreu dem Motto „Wer den 
Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen“ werden dabei einige 

Pleiten und Pannen der Erweller durch 
den Kakao gezogen und auf 
humoristische Art und Weise 
erzählt. 
Um 19 Uhr öffnen sich auch 
die Türen der SKG-Halle in 
Erfelden. Dort freuen sich die 
Oaldrheu-Kerweborsch sowie 
der Kerweverein Erfelden darauf, 
zahlreiche Gäste zum Kerwetanz 
begrüßen zu dürfen. Für die 
musikalische Unterhaltung an 
diesem Abend sorgen ab 20 
Uhr erneut die „Sandbach Boys“. 
Ebenso wird etwas für das Auge 
geboten: Im Laufe des Abends 
präsentieren die Kerweborsch 
ihre schon seit langer Zeit ein-
studierten Einlagen. 

Außerdem haben alle Besucherinnen und Besucher die Chance, während 
der Veranstaltung einen der hochwertigen Sachpreise zu gewinnen. Auch 
für das leibliche Wohl wird gesorgt, sodass an diesem Abend niemand hung-
rig oder durstig nach Hause gehen muss. 
Wer sich das 30-jährige KVE-Jubiläum auf keinen Fall entgehen lassen möchte, 
kann dazu bereits vorab einen der begehrten Tischplätze reservieren. An-
sprechpartner hierfür ist der Erste Vorsitzende Joachim Darmstädter. 
Weiter geht es dann am  Sonntag, 20. Oktober. Dieser steht ganz im Zeichen 
des beliebten Kerweumzugs. Dieser beginnt gegen 13.30 Uhr und führt durch 
den gesamten Ort. Die Zuschauerinnen und Zuschauer können dabei die 
mühevoll geschmückten Festwagen der Kerweborsch bestaunen. „Das ein 
oder andere dargestellte Motiv dürfte dabei für ein kleines Schmunzeln 
sorgen“, so die Kerweborsch. Aufgrund der Größe der Motivwagen werden 
Anwohnende und Besuchende darum gebeten, an diesem Tag das Parken 
an Engstellen entlang der beschilderten Route zu vermeiden. 
Am Montag, 21. Oktober, kann dann ab 17 Uhr in der SKG-Halle weitergefeiert 

werden. Wer der Tradition folgen möchte, sich am Kerwemontag mit 
Freunden und Bekannten in geselliger 

Runde zu treffen und 
zu feiern, kann das 
dort beim beliebten 
P ow e r s c h o p p e n 
mit den Oaldrheu-
Kerweborsch und 
den „Partyräubern“ 
tun. Auch an diesem 
Tag ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 
Nachdem man unter 

der Woche dann Zeit 
hat, das ganze Wochen-

ende sacken zu lassen, 
findet die Erwelller Kerb 

mit der Kerwedisco in der 
SKG-Halle am Freitag, 25. 

Oktober, ab 21 Uhr ihren Ab-
schluss. Die passende Musik 

dazu gibt es von DJ Daniel Diehl.

Tischreservierung: 
Joachim Darmstädter, (06158) 6934 

Die Erfelder Oaldrheu-Kerwe-

borsch haben auch dieses Jahr 

wieder einiges für ihre Gäste auf 

Lager.  

 
Foto: Oaldrheu-Kerweborsch

Die Kerweborsch und 

Kerwemädscher vum 

Deutschen Haus haben 

auch in diesem Jahr wieder 

alles vorbereitet, um in 

Erfelden die Nacht zum Tag zu 

machen. 

 
Foto: Kerweborsch/

 
Kerwemädscher
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ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG IM BEREICH DER GEMEINDE  
GROSS-ROHRHEIM UND DER STADT GERNSHEIM | RHEIN-MAIN-LINK

 ANKÜNDIGUNG VON BAUGRUNDUNTERSUCHUNGEN  

 FÜR DIE TRASSENPLANUNG  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungs netzbetreiber den gesetzlichen Auftrag,   

das Übertragungsnetz im Zuge der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eins dieser zentralen Netzausbauprojekte, um Deutschland bis 2045 

klimaneutral mit Strom zu versorgen. Er bündelt vier Erdkabel-Gleichstrom vorhaben und  

wird zukünftig bis zu acht Gigawatt regenerativ produzierten Strom von Niedersachsen  

nach Hessen transportieren. Neben der bereits im Gesetz (Bundesbedarfsplangesetz Nr. 82) 

verankerten Verbindung DC34 vom Netzverknüpfungspunkt (NVP) Suchraum Ovelgönne/

Rastede/Wester stede/Wiefelstede zum NVP Bürstadt sieht der zweite Entwurf des Netz-

entwicklungsplans 2037/2045 die folgenden drei Verbindungen vor: DC35 vom NVP Such-

raum Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Westerstede zum NVP Marxheim (Taunus) sowie  

die Offshore-Netzanbindungssysteme NOR-x-4/NOR-16-3 und NOR-x-8/NOR-16-5 mit den  

NVP im Suchraum Ried und in Kriftel. Maßgeblich für den Verlauf des Rhein-Main-Links ist  

ein sogenannter Präferenzraum, der von der Bundesnetzagentur erstmalig für Erdkabel-

Gleichstromvorhaben ermittelt wurde. 

Für die Trassenplanung und Erstellung der Unterlagen für das Planfeststellungsverfahren 

müssen durch Amprion Vorarbeiten ausgeführt werden. Diese Vorarbeiten sind gemäß  

§ 44 Abs. 1 EnWG durchführbar, um eine Planungsgrundlage zu schaffen. Dazu zählen Bau-

grunduntersuchungen, um detaillierte Kenntnisse über die Bodenverhältnisse zu erlangen.

GEOTECHNISCHE VORARBEITEN

Auspflockung: Alle Untersuchungspunkte, das heißt Ansatzpunkte der Bohrungen und  

Sondierungen, werden im Vorfeld der Arbeiten eingemessen und mittels farblich gekenn-

zeichneter Holzpflöcke markiert („ausgepflockt“). Diese werden im Anschluss an die  

Untersuchungen wieder vollständig entfernt.

Kleinbohrung: Ziel der Kleinbohrungen ist es, mittels Bodenproben Informationen über die 

Bodenbeschaffenheit zu sammeln. Bestimmt werden soll unter anderem die Schichtdicke,  

die Schichtzusammensetzung, die Lagerungsdichte und der Eindring widerstand. Unter Klein-

bohrungen werden daher mehrere Aufschlussverfahren wie zum Beispiel Rammsondierungen 

oder Rammkernsondierungen zusammengefasst. Wir führen sie in der Regel mit kleinen 

Bohrraupen, im Ausnahmefall auch mit hand geführten Schlaggeräten (Pürckhauer) durch.  

Die entnommene Bodenprobe hat einen Durchmesser von bis zu neun Zentimetern und ist 

fünf bis sieben Meter tief. Die Geräte und die Aufstellflächen (circa drei mal drei Meter)  

wählen wir so, dass wir Einwirkungen auf den Boden und mögliche Flurschäden so gering  

wie möglich halten. Kleinbohrungen dauern in der Regel nur wenige Stunden, sodass wir Ihre 

Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen müssen. Sollte eine erneute Beanspruchung, 

zum Beispiel witterungsbedingt, notwendig sein, informieren wir die Flächeneigentümer*in-

nen und Nutzungsberechtigten jedoch rechtzeitig vorab. Nach Abschluss der Bohrung  

werden wir das Bohrloch fach gerecht verschließen.

Zuwegung zu Kleinbohrungen: Die Zuwegungen zu den Bohrpunkten planen wir so, dass  

wir überwiegend öffentliche Straßen befahren und nur auf möglichst kurzen Strecken land- 

und forstwirtschaftliche, oder gegebenenfalls auch private Wege nutzen. Einige Punkte  

werden wir nicht direkt über feste Wege anfahren können, sodass wir in diesen Fällen auch 

Acker- und Grünflächen nutzen müssen.

Kernbohrungen: Um den Baugrund in einer größeren Tiefe zu untersuchen, beispiels weise um 

die Bauweise für die Querung von Infrastrukturen festzulegen, wenden wir Kernbohrungen 

an. Bei Kernbohrungen müssen die Flächen im Vorfeld auf Kampfmittelverdacht untersucht 

werden. Die Kampfmittelerkundung bei einer Kernbohrung führen wir in der Regel mit einer 

an einem Minibagger befestigten Bohrschnecke aus. Wenn sichergestellt ist, dass keine 

Kampfmittel vorhanden sind, beginnen wir unter Freigabe der zuständigen Behörden mit der 

eigentlichen Kernbohrung. Wir bohren dabei mit einem Durchmesser von circa 14 Zentime-

tern. Wir erreichen in der Regel Tiefen von etwa 20 Metern; in Einzelfällen können auch Tiefen 

von etwa 40 Metern erforderlich werden. Für die Kernbohrungen wird die Fläche mit einem 

auf Ketten geführten Bohrgerät oder Lkw befahren. Wenn wir die Bohrung abgeschlossen 

haben, verfüllen wir das Bohrloch mit einem geeigneten Material, sodass Sackungen an  

der Oberfläche oder Veränderungen der hydrogeologischen Eigenschaften ausgeschlossen 

werden können. Kernbohrungen dauern auf Grund ihrer Tiefe drei bis vier Tage, danach ste-

hen Ihnen die Flächen wieder frei zur Verfügung. Sollten wir Ihre Flächen beispielsweise wit-

terungsbedingt länger oder erneut beanspruchen müssen, werden wir Sie vorab rechtzeitig 

informieren.

Zuwegung zu Kernbohrungen: Wie bei der Kleinbohrung nutzen wir soweit möglich vor-

handene Wege, um zu der erforderlichen Arbeitsfläche zu gelangen, die wir dann mit den 

beschriebenen Geräten in Anspruch nehmen. Für die Kernbohrungen benötigen wir eine  

Arbeitsfläche von etwa zehn mal zehn Metern. An den Kernbohrpunkten werden wir zum  

Teil ergänzende Ramm- oder Drucksondierungen (siehe unten) vornehmen, die jedoch  

keine zusätzliche Arbeitsfläche benötigen.

Grundwassermessstellen: Um die Hydrogeologie der Flächen zu untersuchen und zu  

prüfen, ob später während der Baumaßnahme Grundwasserhaltungsmaßnahmen erfor -

derlich sind, werden wir einzelne Kernbohrungen zu Grundwassermessstellen ausbauen. 

Kleinbohrungen werden wir im Einzelfall zu Rammfiltermessstellen ausbauen. Hierzu bringen 

wir in die Bohrlöcher Filterrohre und Filterkies ein. Den Kopf der Messstelle legen wir in der 

Regel über Flur an und machen diesen durch eine entsprechende Markierung in der Umge-

bung erkenntlich. Egal ob Grundwasser- oder Rammfiltermessstelle – die Lage werden wir  

so wählen, dass eine Bewirtschaftung der jeweiligen Fläche weiterhin ohne oder nur mit  

geringer Einschränkung möglich ist. Die Daten der Grund wasser messstellen werden wir in 

regelmäßigen Abständen auslesen. Daher müssen sie während der gesamten Baumaßnahme 

fußläufig zugänglich bleiben.

Drucksondierung (CPT): Um eine Drucksondierung (CPT) vorzunehmen, drücken wir eine 

kegelförmige Spitze mit einer definierten  Geschwindigkeit in den Boden. Die Spitze hat  

dabei eine Fläche von etwa 15 Quadratzentimetern. Auch bei der CPT haben wir das Ziel, 

Rückschlüsse auf die Baugrundverhältnisse zu ziehen. Eine Sonde misst dafür den Spitzen-

druck und die Mantelreibung, die bei der Drucksondierung entstehen. Wir son dieren in einer 

Tiefe von 20 bis maximal 40 Metern. Um den nötigen Einpressdruck erzeugen zu können, 

sind die CPT-Geräte auf einem Lkw oder auf einem Raupenfahrzeug montiert. Die CPT nimmt 

höchstens so viel Fläche in Anspruch wie eine Kernbohrung. Drucksondierungen dauern  

in der Regel nur wenige Stunden, sodass wir Ihre Flächen nur einen Tag lang in Anspruch 

nehmen müssen. Sollte eine längere oder erneute Beanspruchung, zum Beispiel witterungs-

bedingt, notwendig sein, informieren wir Sie recht zeitig vorab. Wenn wir die Sondierung  

abgeschlossen haben, werden wir das entstandene Loch wieder fachgerecht verschließen.

Schürfe: In Einzelfällen werden wir zur bodenkundlichen Kartierung mit einem Mini bagger 

Schürfe mit einer Tiefe von etwa eineinhalb bis zwei Metern anlegen. Nachdem die einzelnen 

Bodenschichten erfasst sind, werden wir die Schürfe wieder fachgerecht entsprechend der 

ursprünglichen Horizontierung verfüllen. Diese Maßnahme dauert in der Regel einen Tag.  

Sollte eine längere oder erneute Beanspruchung, zum Beispiel witterungsbedingt, notwendig 

sein, informieren wir Sie rechtzeitig vorab.

Kampfmittelerkundung: Vor Durchführung der zuvor genannten Maßnahmen erkunden  

wir den Untersuchungspunkt auf Kampfmittel. So stellen wir sicher, dass Kampfmittel keine 

Gefahr für die Erkundungsarbeiten darstellen. Die Kampfmittelerkundung erfolgt in den  

überwiegenden Fällen mittels Handgeräte von der Oberfläche aus. In Einzelfällen können  

weitere Maßnahmen wie Schneckenbohrungen (siehe oben) erforderlich werden. Im Falle  

eines Kampfmittelfundes werden wir die erforderlichen Bergungsarbeiten im Anschluss  

an eine Fachfirma vergeben. Hierzu kann gegebenenfalls der Einsatz von Fahrzeugen  

er forderlich sein. Diese Arbeiten werden wir einige Tage vor den eigentlichen Erkundungs-

maßnahmen durchführen. In der Regel werden wir die Arbeiten – abhängig von den  

Witterungsbedingungen – innerhalb weniger Tage abschließen.

Geophysikalische Untersuchungen: Geophysikalische Untersuchungen dienen der Erkundung 

des Untergrundes mittels messtechnisch-physikalischer Methoden von der Oberfläche aus. 

Hierbei werden zum Beispiel Bodenschichten, Hohlräume und Aufl ockerungen untersucht, 

indem der elektrische Widerstand des Bodens gemessen wird. Dabei werden je nach Methode 

Schall- oder elektrische Signale in den Boden gesendet und die zurückkehrenden Signale 

mithilfe von Sensoren und Kabelsystemen erfasst, um Rückschlüsse auf die Beschaffenheit 

des Untergrunds zu ziehen.

Archäologische Voruntersuchungen: Archäologische Voruntersuchungen spielen für uns  

eine entscheidende Rolle, um sicherzustellen, dass unser Bauvorhaben oder auch bereits die 

vorbereitenden Erkundungsmaßnahmen wie zuvor benannt keine archäologisch bedeutenden 

Funde gefährden. Dazu gehören Prospektionen und andere Methoden, um beispielsweise  

kulturgeschichtlich bedeutsame Objekte oder Artefakte zu identifizieren und Informationen 

über die darunter liegenden Strukturen zu sammeln, bevor wir mit den eigentlichen Vorar-

beiten beginnen.

 

Begehungen: Bei dieser Technik werden archä ologische Stätten oberirdisch untersucht, um 

Hinweise auf potenzielle unterirdische Strukturen zu entdecken. Durch visuelle Inspektionen 

(Geländebegehungen) von Geländeformationen, Vegetation, Boden merkmalen und Artefak-

ten können Archäologen mögliche Standorte von verborgenen Fundstellen identifizieren. 

Durch das Auflesen und Kartieren von Artefakten auf der gepflügten, geeggten und gut  

abgeregneten Ackeroberfläche können Fundstellen datiert werden und Aussagen über ihre 

Ausdehnung und mögliche Verlagerungsprozesse getroffen werden. Hier kommen ggf.  

Handgeräte, wie zum Beispiel Metalldetektoren, zum Einsatz.

Magnetometrie oder Geomagnetik: Die Mag netometerprospektion in der Archäologie nutzt 

Magnetfeldmessungen, um unterirdische eisenhaltige Strukturen wie Mauerreste oder Gräben 

zu lokalisieren, ohne den Boden zu durchgraben. Diese Methode ist effektiv, um Artefakte 

oder bauliche Überreste zu entdecken, und trägt zur Schonung archäologischer Stätten bei. 

Hier kann ein Handwagen, welcher von einer Person oder einem Quad gezogen wird, zum 

Einsatz kommen.

Georadar (Ground Penetrating Radar - GPR): Georadar sendet elektromagnetische Impulse 

in den Boden und misst die reflektierten Signale. Diese Methode kann verwendet werden,  

um Schichtungen im Boden, Gräber, Mauerreste und andere Strukturen zu identifizieren.  

Georadar ermöglicht eine schnelle Erfassung großer Flächen, ist jedoch auf die Beschaffen-

heit des Bodens und die Tiefe der Strukturen beschränkt. Hier kann ein Handwagen,  

welcher von einer Person oder einem Quad gezogen wird, zum Einsatz kommen. 



Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung essenzieller Daten, die für die weitere 

Planung des Vorhabens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind die geotechnischen 

und archäologischen Untersuchungen an den ausgewählten Stellen nicht als konkrete  

Bauvorbereitung/-ausführung zu verstehen, sondern dienen der Aufklärung der generellen 

Gegebenheiten (Topographie, Gewässer, Boden, Grundwasser etc.), die für die Vorbereitung 

und Detaillierung der Planung notwendig ist.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von den Untersuchungen betroffenen 

Eigentümer*innen und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 EnWG  

bekanntgemacht.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeitraum von

ANFANG NOVEMBER 2024 BIS ANFANG FEBRUAR 2025

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktuell gültigen Bodenschutzbestimmungen 

vorgenommen. Gleichzeitig werden diese von einem Bodenkundler begleitet. 

Für die Durchführung der vorgenannten Unter suchungen kann es punktuell erforderlich sein, 

Rückschnitte von Bewuchs vorzunehmen. Rückschnittarbeiten werden von uns stets nur in 

dem unbedingt erforderlichen Umfang durchgeführt. Zum Erreichen der Untersuchungspunkte 

(in der Regel durch Erkundungstrupps und Raupenfahrzeuge) werden Zuwegungen zu  

diesen notwendig. Es werden hierzu überwiegend öffentliche Straßen befahren und nur auf 

möglichst kurzen Strecken land- und forstwirtschaftliche oder gegebenenfalls auch private 

Wege genutzt, die möglicherweise temporär ertüchtigt werden müssen. Die Anfahrt erfolgt 

entsprechend der Bodenbeschaffenheit.

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaften Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF 

- R-M-L, c/o Arcadis Germany GmbH, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt sowie Ingenieurge-

meinschaft Teamplan FBGM, Pforzheimer Str. 128b, 76275 Ettlingen beauftragt. Sie wurden 

von uns angewiesen, das Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend aus-

zuüben. Im Zuge der Arbeiten werden im Regelfall keine Schäden verursacht. Sollte es 

trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden diese entsprechend den gesetzlichen 

Vorgaben in § 44 Abs. 3 EnWG entschädigt. Rechtzeitig vor Durch führung der Maßnahmen 

werden Eigentümer*innen und ggf. Nutzungsberechtigte über den genauen Termin der 

Baugrunduntersuchung auf den betroffenen Flurstücken noch einmal individuell informiert.

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im Rahmen der oben beschriebenen Vor-

arbeiten und auf Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen Eigentümer*innen und 

sonstige Nutzungsberechtigte diese Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Planung 

dienen und hiermit ordnungsgemäß angekündigt werden.

Bei allen Vorarbeiten setzen wir höchste Standards für den Schutz von Mensch und Umwelt 

ein. Die Belange von Umwelt, Natur und Landschaft nehmen wir dabei sehr ernst und halten 

uns streng an die gesetzlichen Vorgaben. Wir versuchen zudem, die temporäre Störung  

der Wohn- und Erholungsfunktionen während der Erkundungsphase durch vorausschauende 

Planung, Absprachen mit Behörden und Betroffenen sowie den Einsatz schonender  

Technologien so gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentümer*innen und sonstigen 

Nutzungs berechtigten für ihr Verständnis.

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen gern über unsere Telefonhotline 

unter der Rufnummer: 06251 8263288 im Zeitraum von 

Montag bis Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr

zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen lassen, wir kontaktieren Sie dann 

kurzfristig. Hinterlassen Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Terminwunsch für 

einen Rückruf.

DIE FOLGENDEN FLURSTÜCKE SIND VON DEN VORARBEITEN 

BETROFFEN

Wir weisen darauf hin, dass nicht alle Flurstücke in den unten genannten Fluren zwangsläufig 

für die Vorarbeiten in Anspruch genommen werden. Der genaue Bedarf ergibt sich vor Ort. 

Eine Liste der in Anspruch zu nehmenden Flurstücke finden Sie nachfolgend und auf unserer 

Projektwebsite:

  rhein-main-link.amprion.net/Mediathek/Bekanntmachungen/ 

Baugrunduntersuchungen-2024-2025-(November-Februar)/

LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER GEMEINDE GROSS-ROHRHEIM 

Gemarkung: Groß-Rohrheim

Flur 14 

652

Flur 15 

456

Flur 16 

188, 210, 211, 212, 230, 231, 233, 239, 241, 256, 257, 262, 263, 265, 266, 267, 270

Flur 17 

110, 111, 122, 123, 124, 133, 134, 139, 144, 145, 151, 153, 159, 175

Flur 19 

202, 203, 204, 207, 214, 215, 220, 221, 222, 242, 266

Flur 20 

142, 194, 213, 220, 230, 231, 232, 233, 234, 236, 239, 240, 243, 245, 247

LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER STADT GERNSHEIM  

Gemarkung: Allmendfeld

Flur 5 

25/1, 25/3

Flur 6 

1/4, 5, 9, 12/2, 12/3, 12/5, 14, 15, 16, 17

Flur 7 

10, 17, 18

Flur 9 

2, 3/1, 4, 5, 11, 19, 21, 22, 24, 25, 27, 28, 29, 30, 31

Flur 10 

10/1

Flur 11 

2, 3, 13/2, 14

Flur 12 

7, 13, 25, 26, 30, 31, 35

Flur 14 

12/2

Gemarkung: Gernsheim

Flur 5 

1/1, 3/1, 7, 8, 11/1, 13/9, 14/1, 15/1, 46/3, 55, 56, 57/10, 58/2, 86, 92

Flur 6 

19/1, 28/1, 29/3, 29/6, 29/7, 29/10, 37/1, 47/1, 47/2, 49/1, 50, 53, 54/3

Flur 9 

1, 2/1, 6/1, 7/1, 17, 34/19

Flur 10 

3, 5, 6, 12, 19, 25/1, 26, 27/6, 29, 34, 55/20

Flur 11 

1/1, 265/10, 271/2, 417/12

Flur 13 

70, 71/6, 79, 86, 101, 110, 114/3, 118, 129/1, 143/22, 143/23, 145/18

Flur 25 

26, 30/5, 31, 32, 38, 39/4, 40, 53/1

Flur 26 

7, 12, 14, 16, 25

Gemarkung: Klein-Rohrheim

Flur 2 

398, 404, 405, 406, 407

Flur 3 

44/1, 59/1, 60/1, 61/1, 62/1, 84/1, 85, 86/3, 86/4, 86/5, 86/6, 87/1, 89/2, 89/3, 92, 93/6, 94/1, 

94/2, 94/3, 94/24, 94/25, 94/26, 94/27, 95/5, 96/5, 96/6

Flur 4 

1, 36, 53, 59/1, 61, 62

Flur 5 

51, 74, 75



Amt für Bodenmanagement Heppenheim 
- Flurbereinigungsbehörde - 
Odenwaldstraße 6, 64646 Heppenheim
Tel.-Nr.: 0611/535-8100, Fax-Nr.: 0611/327605391
E-Mail: info.afb-heppenheim@hvbg.hessen.de 
 
 Gz.: 2-HP-02-06-02-03-B-0001#003

geplantes Flurbereinigungsverfahren Einhausen - Weschnitz-
deiche 

vorläufige Verfahrens-Nr.: UF 3300 

Einladung zur Aufklärungsversammlung
im geplanten Flurbereinigungsverfahren

Einhausen - Weschnitzdeiche
Die Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinforma-
tion beabsichtigt in den Gemarkungen Klein-Hausen, Groß-Hausen 
und Biblis ein Flurbereinigungsverfahren gem. § 87 FlurbG einzu-
leiten. Die geplante Abgrenzung des Verfahrensgebietes ist aus der 
beigefügten Übersichtskarte ersichtlich.

Ziel und Zweck des Flurbereinigungsverfahrens ist die Flächenbe-
reitstellung für die Sanierung der kommunalen Rheinflügeldeiche 
an der Weschnitz einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie für die Umsetzung des Maß-
nahmenprogramms Hessen zur Umsetzung der europäischen Was-
serrahmenrichtlinie (WRRL). Durch das Flurbereinigungsverfahren 
sollen die Nachteile für die allgemeine Landeskultur, die durch die 
Baumaßnahme entstehen, möglichst vermieden bzw. minimiert 
werden. Darüber hinaus sollen in erforderlichem Umfang Landnut-
zungskonflikte aufgelöst und Maßnahmen der Agrarstrukturverbes-
serung ermöglicht werden. 

Vor der Anordnung des Verfahrens sind gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG die 
voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer über das Ver-
fahren und die voraussichtlich entstehenden Kosten aufzuklären.

Hierzu finden zwei Aufklärungsveranstaltungen statt.

In Biblis am: 

Mittwoch, den 06. November 2024 um 19:00 Uhr
im Bürgerzentrum Biblis

Darmstädter Str. 4, 68647 Biblis

und in Einhausen am:

Mittwoch, den 13. November 2024 um 19:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Einhausen

Schulstraße 8, 64683 Einhausen

Alle im geplanten Verfahrensgebiet gelegenen Grundstückseigentü-
mer und Erbbauberechtigte werden hierzu eingeladen.

Bekanntmachung 
Die Einladung zur Aufklärungsversammlung wird in den Flurberei-
nigungsgemeinden Einhausen und Biblis und in den angrenzenden 
Gemeinden Groß-Rohrheim, Gernsheim, Bensheim, Lorsch, Bürst-
adt, Lampertheim und Worms öffentlich bekannt gemacht. 

Informationen über das geplante Verfahren können auch aus der 
Internetpräsentation https://hvbg.hessen.de/UF3300 entnommen 
werden.

Datenschutz 
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann 
im Internet unter der Internetadresse https://hvbg.hessen.de/da-
tenschutz eingesehen werden. 

Heppenheim, den 30. September 2024
Im Auftrag      
gez. Uhlig

Übersichtskarte
 

Im Einzelnen sind folgende Grundstücke voraussichtlich betrof-
fen:
Gemeinde Biblis
Gemarkung Biblis
Flur 12  132/1, 133/1, 134/1, 135/1, 136/1, 137/3, 137/4, 138/2, 

139/1, 140/1, 141/1, 142/1, 142/2, 143, 144, 145, 146/1, 
146/2, 147, 148/1, 148/2, 148/3, 148/4, 149, 150, 151, 152, 
153, 154, 155, 156, 157, 158, 159, 160, 161/1, 161/2, 161/3, 
162, 163, 164, 165, 166, 167, 168, 169/1, 169/2, 170/1, 170/2, 
171, 172, 173/1, 174/4, 174/5, 174/6, 175/1, 176/1, 177/1, 
178/1, 180/1, 181/1, 182/1, 183/1, 183/2, 184, 185, 186, 187, 
188, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 195, 196, 197, 198, 199/1, 
199/2, 200, 201, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 209, 210, 
211, 212, 213, 217/6, 217/9, 217/11, 217/12, 217/13, 217/15, 
217/16, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 
229, 230, 231, 232, 233, 234/1, 234/2, 235, 236, 237, 238, 239, 
240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 247, 248, 249, 250, 251, 252, 
253, 254, 255, 256/1, 256/2, 257, 258/1, 258/2, 259, 260, 261, 
262, 263, 264, 265, 266, 267, 268, 269, 270, 271, 272, 273, 274, 
275/1, 275/2, 276, 277, 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284, 285, 
286, 287, 288, 289, 291, 292, 294/1, 294/2, 295, 297, 298, 299, 
300, 301/1, 301/2, 302/1, 302/2, 303, 304, 305, 306, 307, 308, 
309, 310, 311/1, 311/2, 312, 313, 314, 315, 316, 317/1, 317/2, 
318/1, 318/2, 319, 320, 321, 322/1, 322/2, 323, 324, 325, 326, 
327, 328, 329/1, 329/2, 330, 331, 332, 333, 334, 335, 336, 337, 
338, 339, 340, 341/1, 341/2, 357/5, 359/12, 359/13, 360/4, 
361, 362/2, 362/3, 362/8, 362/12, 363/1, 364/1, 364/2, 365, 
366, 367, 368, 369, 370, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 377, 378, 
380, 381, 383/7, 388, 389, 390, 392, 393, 394, 395, 396, 397, 
398, 399, 400

Flur 13  1/1, 1/2, 2, 3, 4/1, 5/1, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 
18, 19, 20, 21/1, 21/2, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 
33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 48, 49, 50, 
51/1, 51/2, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63/1, 63/2, 
64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74/1, 74/2, 75, 76, 77, 78, 
79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 
96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108/1, 
108/2, 108/3, 109, 110, 111/1, 111/2, 112/1, 112/2, 113, 114, 
115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124/1, 124/2, 125, 
126, 127, 129, 130/1, 130/2, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 
138/1, 138/2, 139, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 

150, 151, 152, 153, 154, 156, 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 
164, 165, 166, 167, 168, 169, 170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 
177, 178, 179, 180, 181, 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 
190, 191, 192, 193, 194, 195, 196, 197/1, 197/2, 199, 200, 201, 
202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 209, 210, 211/1, 211/2, 212, 
213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 225, 226, 
227, 228, 229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 236, 237, 238, 239, 
240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 247, 248, 249, 250, 251, 252, 
253, 254, 255, 256/1, 256/2, 257, 258, 259, 260, 261/1, 261/2, 
262/1, 262/2, 262/3, 263

Flur 14  1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 
20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42/1, 42/2, 43, 44/1, 44/2, 45, 46, 47, 48/1, 
48/2, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 
64, 65, 66/1, 66/2, 66/3, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 
77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 
94, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 
109, 110/1, 111/1, 112, 114, 115, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 
123, 124, 125/1, 125/2, 126, 127/1, 127/2, 128, 129, 130, 131, 
132, 133, 134, 135, 136/1, 137/1, 138/1, 139/1, 140/1, 141/4, 
141/5, 141/6, 143/3, 143/4, 144/1, 145/1, 146/1, 147/1, 
148/1, 149/1, 150/1, 151/1, 153, 154, 155/1, 156, 157, 158, 
159, 160, 161/1, 162, 163/1, 164, 165/14, 165/29, 166, 167, 
168, 169, 170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 
181/1, 182, 183/1

Flur 15 gesamte Flur

Flur 16  110/1, 112/1, 112/3, 112/4, 113, 551/1, 591/5, 619, 636/1, 
636/2, 647

Flur 18  1/2, 2/2, 3/2, 4/2, 5/2, 6/2, 7/2, 8/2, 9/1, 9/2, 9/3, 10, 11, 12, 
13, 14, 15, 16, 17/1, 17/2, 17/3, 18/1, 18/2, 19/1, 19/2, 20/1, 
20/2, 21/1, 21/2, 22/1, 22/2, 23/1, 23/2, 24/1, 24/2, 25/2, 
26/2, 27/6, 27/7, 28, 29/1, 29/2, 30, 31, 32, 36, 37, 38, 39, 40, 
41, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 
59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66/1, 66/2, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 
74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 
91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 104, 105, 106, 
107, 108, 109/1, 109/2, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 
118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 128, 129, 130, 
131, 132, 133, 134/1, 134/2, 135/1, 135/2, 135/3, 136, 137, 
139, 140, 141, 142, 143/1, 143/2, 143/3, 143/4, 143/5, 143/6, 
143/7, 143/8, 143/9, 143/10, 143/11, 143/12, 143/13, 143/14, 
144/2, 148/4, 148/5, 148/6, 148/7, 148/8, 148/9, 148/10, 
148/12, 148/13, 148/14, 148/15, 148/16, 148/17, 148/18, 
148/19, 148/20, 148/21, 148/22, 148/23, 148/24, 148/25, 
148/30, 149/2, 149/3, 149/4, 149/5, 149/6, 149/7, 149/8, 
151/5, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 159/3, 160/2, 161/4, 
162/3, 163/4, 163/9, 164, 166, 167/1, 168, 169, 170, 171, 172, 
174, 175

Flur 19  11, 12, 13, 14, 15, 16/1, 16/2, 17, 18, 19, 20, 21, 23, 24, 25, 
26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 
44/2, 44/3, 46/1, 46/2, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 
58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 
75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88/1, 88/2, 89, 
90, 91, 92, 93, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102/1, 103/26, 104/1, 
104/3

Flur 20 gesamte Flur

Flur 21 gesamte Flur

Gemeinde Einhausen
Gemarkung Groß-Hausen
Flur 4  20/2, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38/4, 

38/6, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47/1, 48, 49, 50/1, 52, 53, 54/1, 
54/2, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68/1, 
68/3, 69/1, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77/1, 78/1, 79, 80, 81, 
82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 
99, 100, 101, 102, 103/1, 104/1, 105/1, 106/1, 107/1, 108/1, 
109/1, 110/1, 111/1, 112/1, 113/1, 114/1, 115/1, 116/1, 
117/1, 118/1, 119/1, 120/1, 121/1, 122/1, 123/1, 124/1, 
125/1, 126/1, 127/1, 128/1, 129/1, 130/1, 131/1, 132/1, 
133/1, 134/1, 135/1, 136/1, 137/1, 138/1, 139/3, 139/4, 
140/1, 141/1, 142/1, 142/3, 142/4, 143, 144, 145, 146, 147, 
148, 149, 150, 151, 152, 153, 155/1, 156/1, 156/2, 157, 158, 
159, 160, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 168, 169, 170, 
171, 172, 173, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 181, 182, 183, 
184, 185, 186, 187, 193, 194, 195, 196, 197, 198/1, 198/2, 199, 
200/44, 201/1, 201/2, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 209, 
210, 211, 212, 213, 214/1, 214/3, 214/4, 214/5

Flur 5 gesamte Flur

Flur 6 gesamte Flur

Flur 11  1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 
21, 22, 23, 24, 27, 28, 29, 30

Gemarkung Klein-Hausen
Flur 1  661, 662, 663, 664/1, 664/2, 665/1, 665/2, 666, 667, 668, 669, 

670, 671, 672, 673, 674, 675, 676, 677, 678, 679/1, 679/2, 680, 
681, 682, 683, 684, 685, 686, 687, 688, 689, 690, 830/4

Flur 2  69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76/1, 76/2, 77, 78, 79, 80, 81, 82/1, 
84, 85, 86/1, 86/2, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 
99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 
112, 113, 114, 115/1, 115/2, 116, 117, 118, 119, 120/4, 120/5, 
122/2, 122/3, 123, 124/1, 124/2, 125, 126, 127, 128, 129, 130, 
131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138/1, 141/1, 142, 143, 144, 
146, 147, 148, 149, 150, 151, 152, 153, 154, 155, 156/1, 156/2, 
157/1, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 168, 
169, 170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 184, 
185, 186, 187, 188/1, 188/2, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 195, 
196, 197, 198, 199, 200/1, 200/2, 201, 202, 203, 204, 205/1, 
205/2, 205/3, 205/4, 206, 207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, 
214, 215, 216, 217, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224/1, 224/2, 
225, 226, 227, 228/1, 228/2, 229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 
236, 237, 238, 239/1, 239/2, 240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 
247, 248, 249, 250, 251, 252, 253/1, 253/2, 254, 255, 256, 257, 
258, 259, 260/1, 260/2, 261, 262, 263, 264, 265, 326/2, 326/5, 
329/4, 330/1, 331, 332, 333, 334/2, 335/2, 337, 338, 344/1, 
345/3, 362, 370, 380

Flur 3 gesamte Flur

Flur 4 gesamte Flur

Flur 5 gesamte Flur

Flur 6 gesamte Flur

Flur 7 gesamte Flur

Flur 8  1, 2, 3, 4/1, 4/2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14/1, 14/2, 15, 
16/1, 16/2, 17/1, 17/2, 18/1, 18/2, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 
26, 27/1, 27/2, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 
41/1, 41/2, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 100, 101, 102, 
103, 104, 105, 106, 107, 191, 192, 193, 195, 200, 201, 202/3, 
208/2, 208/3

Gemeinsame öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Gernsheim und der Gemeinde Groß-Rohrheim

LSG-Kindertheater probt
Vorverkaufsstart für „Nussknacker und Zuckerfee“
Leeheim (red). Das Kinder-
theater der Laienspielgrup-
pe Leeheim (LSG) bringt das 
Weihnachtsmärchen „Nuss-
knacker und Zuckerfee“ auf 
die Bühne, heißt es in einer 
Mitteilung. Das Stück, ge-
schrieben von Judith Weidl, 
basiert auf der Erzählung 
„Nussknacker und Mäuse-
könig“ von E.T.A. Hoffmann 
aus dem Jahr 1816. Die Insze-
nierung greift in Bühnenbild 
und Kostümen weihnachtli-
che und märchenhafte Moti-
ve auf und entführt das Pub-

likum in die Fantasiewelt der 
kleinen Marie. Das Märchen 
wird von Melanie Kind und 
Ellen Wiesenäcker inszeniert, 
untermalt von Musik aus 
Tschaikowskis Ballett „Der 
Nussknacker“.
Neu in diesem Jahr ist die 
Zusammenarbeit mit der 
Tanzgruppe „Lollipops“ des 
FC Germania Leeheim, die 
unter der Leitung von Jana 
Dörr das Stück tänzerisch 
bereichern wird. Insgesamt 
stehen 16 junge Schauspiele-
rinnen und Schauspieler im 

Alter von 9 bis 17 Jahren so-
wie 15 Tänzerinnen im Alter 
von acht bis elf Jahren auf der 
Bühne der Heinrich-Bonn-
Halle in Leeheim. Die Auf-
führungen finden am 23. und 
24. November jeweils um 17 
Uhr statt. Einlass ist um 16.30 
Uhr bei freier Platzwahl. Kar-
ten gibt es ab sofort an der 
Calpam Tankstelle Leeheim 
in der Geinsheimer Straße 2. 
An der Abendkasse wird es 
nur Restkarten geben.
Weitere Infos:
lsg-leeheim.de

Das Ensemble des Kindertheaters 2024 der Laienspielgruppe Leeheim. Es fehlen: Silas Melchior, 
Melanie Kind, Michaela Stroh-Ihrig und Alicia Best.  Foto: LSG

Entspannter Abend
Hospiz- und Palliativnetzwerk lud zum Feiern ein

Biebesheim (red). Das Hospiz- und Palliativnetzwerk im Kreis Groß-Gerau hatte am vergan-
genen Samstag alle Menschen eingeladen, die sich privat und beruflich um andere kümmern, 
indem sie sie pflegen und betreuen. Im Rahmen der Feier wurde das entsprechend gewürdigt 
und gefeiert. Für die passende Musik sorgten an diesem Abend die „Street Band“ (im Bild), die 
„Ugly Bags“ und DJ „Hey Yeah.666“, die ehrenamtlich aufgetreten sind und für beste Stimmung 
gesorgt haben, wie die Organisierenden berichten. Weitere Unterstützung gab es von der Ge-
meinde Biebesheim, die die Kulturhalle zur Verfügung gestellt hatte, dem DRK Biebesheim und 
der Gaststätte „Wagenrad“ rund um Ralf Knopp. „Alle waren uns sehr zugewandt und hilfs-
bereit im Vorhinein und am Abend selbst“, betonte die Koordinatorin im Hospiz- und Palliativ-
netzwerk Sina Senßfelder.  haza-foto

Neuzugang glänzt bei Debüt
Aktuelle Spielberichte der SG Stockstadt-Biebesheim
Stockstadt (red). Die Kegel-
teams der SG Stockstadt-Bie-
besheim waren am vergan-
genen Wochenende wieder 
im Einsatz. Dabei wusste ins-
besondere die zweite Mann-
schaft zu überzeugen, wie die 
Kegler berichten: 

SG Kelsterbach 1 – SG 
Stockstadt-Biebesheim 1: 
6:2 (3254:3218)
Eigentlich wollten die Kegler 
der Spielgemeinschaft Stock-
stadt-Biebesheim in Kelster-
bach punkten, was am Ende 
aber knapp nicht gelang. Sa-
scha Schmirmund (480 Holz) 
kam überhaupt nicht zurecht 
und verlor Punkte und Holz. 
Sein Partner, der in die erste 
Mannschaft gerückte Tobias 
daSilva (541 Holz) aber holte, 
sicher seinen Mannschafts-
punkt (MP) und spielte auch 
noch ein kleines Plus für 
die SG heraus. In der Mitte 
lief nichts zusammen. Mar-
kus Wenner (529 Holz) und 
Armin Kilp (536 Holz) ver-

loren Punkte und Holz, was 
eine schwere Aufgabe für die 
Schlussleute bedeutete. Dan-
ny Schneider (571 Holz) und 
Michael Molter (561 Holz) 
versuchten alles, konnten 
die Niederlage jedoch nicht 
mehr verhindern. 

SKC Nibelungen Lorsch 4 – 
SG Stockstadt-Biebesheim 
2: 1:5 (2229:2258)
Auch die Lorscher konnten 
die SG Stockstadt-Biebes-
heim nicht aufhalten. Mit 
einer starken Mannschafts-
leistung konnten sich die SG-
Kegler einen souveränen Sieg 
sichern. Neuzugang Dominic 
Ketterer (599 Holz) zeigte di-
rekt sein Können und knackte 
in seinem ersten Spiel fast die 
600er-Marke. Am Ende stand 
Peter Seitz (563 Holz), trotz 
starker Leistung, gegen den 
Tagesbesten aus Lorsch auf 
verlorenem Posten. Der Sieg 
für die SG war aber dennoch 
im Kasten, wozu auch Klaus 
Obermüller (545 Holz) und 

Jörg Henninger (551 Holz) 
entsprechend beitrugen.
 
SG Arheilgen 2 – SG Stock-
stadt-Biebesheim 3: 6:0 
(2016:1776)
In Arheilgen hatte die dritte 
Mannschaft nicht den Hauch 
einer Chance. Das Team der 
SG Stockstadt-Biebesheim, 
bestehend aus Karl-Heinz 
Brettnich (444 Holz), Ernst 
Molter (428 Holz), Ralf Ce-
zanne (390 Holz) und Timo 
Zilske (514 Holz) erwischten 
einen gebrauchten Tag und 
konnten von 16 Sätzen ledig-
lich zwei gewinnen. 
Für die SG steht an diesem 
Wochenende eine Pause an. 
Am 26. Oktober muss die ers-
te Mannschaft in der Hessen-
liga bei Olympia Mörfelden 
antreten. Die Reserve erwar-
tet bereits um 13.30 Uhr zu 
Hause den SKV Pfungstadt. 
Die dritte Mannschaft emp-
fängt zudem die Mitkonkur-
renten von Blau-Weiß Mör-
felden.



Am 9. November 2024
erscheint die nächste Ausgabe der 

„Gewerbeverein Riedstadt e.V.“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin: Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de

Steuern SPAren
iSt gAr nicht So Schwer   !
Sie haben Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, Rente oder 
Versorgungsbezügen? 
Dann können Sie mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und  
(Klein-) Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Heinrich A. Wilhelm
Beratungsstellenleiter
Lessingstraße 9, 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 62 45, Fax 0 61 58 / 91 62 38
heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

Zum 
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Rindfl eisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Dienstags und freitags ab 11 Uhr kesselfrische Fleischwurst.
Donnerstags ab 9 Uhr kesselfrische „weiße“ Fleischwurst.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr • Mi. & Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Frische und 

geräucherte 

Hausmacher 

Wurst

Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
 Fachberatung

 Lieferservice
 Reparaturservice

 Photovoltaik
 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Gewerbeverein 
Riedstadt e.V.
FachFirmen empFehlen sich!   

Anzeigensonderveröffentlichung

Zum Thema Straßensanierungen
Rechtsanwältin gab bei Bürgerversammlungen Überblick zu Finanzierungsmöglichkeiten
Riedstadt (red). Vor dem Hin-
tergrund, dass die Straßenbei-
tragssatzung zum Ende dieses 
Jahres ausläuft und daher un-
klar ist, wie ab dem 1. Januar 
2025 neue Straßensanierungs-
maßnahmen finanziert wer-
den sollen, hatte die Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Riedstadt entschieden, 
dass es Bürger-Informations-
veranstaltungen in Goddelau, 
Leeheim und Wolfskehlen ge-
ben soll. Dabei sollten die ver-
schiedenen Möglichkeiten der 
Straßenfinanzierung mit ihren 
jeweiligen Vor- und Nachtei-
len vorgestellt werden.
Wie die Stadt Riedstadt in einer 
Pressenachricht berichtet, gab 
Stadtverordnetenvorsteher 
Guido Funk zu Beginn der ers-
ten beiden Veranstaltungen 
einen Rückblick auf das The-
ma Straßenfinanzierung in 
Riedstadt, während in Godde-
lau diesen Part seine Stellver-
treterin Melanie Stahlecker-
Zach übernommen habe. 
„Demnach wurden bereits in 
den 50er und 60er Jahren in 
den damals noch eigenstän-
digen Gemeinden Anlieger-

beiträge erhoben. Diese Praxis 
wurde auch nach der Gemein-
degebietsreform 1977 in der 
neu gegründeten Gemeinde 
Riedstadt fortgesetzt. Im Sep-
tember 2017 fasste die Stadt-
verordnetenversammlung 
dann auf Antrag der Freien 
Wähler den Beschluss, ab dem 
1. Januar 2019 von einmaligen 
auf wiederkehrende Straßen-
beiträge umzustellen“, erklärt 
die Stadtverwaltung. 
Seit diesem Zeitpunkt gelten 
sie in zwölf einzeln ausgewie-
senen Abrechnungsgebieten. 
Wegen des Verwaltungsauf-
wands bei der Umstellung auf 
wiederkehrende Straßenbei-
träge erhalte die Stadt zur Ein-
führung eine Fördersumme 
von insgesamt 240.000 Euro 
durch das Regierungspräsi-
dium Darmstadt. 
Aufgrund eines Klageverfah-
rens wurde die Satzung unter 
Berücksichtigung der Hinwei-
se des Verwaltungsgerichts 
Darmstadt von der Stadtver-
ordnetenversammlung im 
Oktober 2023 neu beschlos-
sen (wir haben berichtet). 
Sie trat rückwirkend zum 1. 

Januar 2019 in Kraft, sodass 
auch die Bescheide von 2019 
entsprechend korrigiert und 
neu erlassen wurden. Derzeit 
sei, laut der Stadtverwaltung, 
noch ein Musterstreitverfah-
ren vor dem Verwaltungsge-
richt Darmstadt anhängig.
Rechtsanwältin Alexandra 
Rauscher vom Hessischen 
Städte- und Gemeindebund 
gab in ihrem Vortrag einen 
umfassenden Überblick über 
die verschiedenen Möglich-
keiten der Straßenbaufinan-
zierung und ihre gesetzlichen 
Rahmenbedingungen. Wie 
die Stadt berichtet, wurden in 
den von Carsten Ullrich von 
der Freiherr-vom-Stein-Kom-
munalberatung moderierten 
anschließenden Fragerunden 
viele Themen noch einmal 
verdeutlicht und spezifiziert.
Demnach dürften Straßen-
beiträge von einer Kommune 
ausschließlich zur Grund-
sanierung, Erweiterung oder 
Verbesserung einer Straße 
erhoben werden. Die der Be-
rechnung zugrunde liegen-
den Kalkulationsperioden 
seien mit Gebührenhaushal-

ten vergleichbar und dürften 
entsprechend weder Gewinn 
noch Verlust erwirtschaften. 
Da eine verbesserte Straße den 
Verkehrs- und Gebrauchswert 
eines Grundstücks steigere, 
müsse sich nur der Eigentü-
mer an den Kosten beteiligen 
und dürfe sie nicht an Miete-
rinnen und Mieter weiterge-
ben.
Als einzige Alternative zu 
Straßenbeiträgen bleibe nur 
eine erheblich Anhebung 
der Grundsteuer B. Doch 
dies habe einige Nachteile, 
wie Rauscher erläuterte. So 
sei eine Steuer im Gegen-
satz zu Gebühren niemals 
zweckgebunden und könne 
bei Bedarf auch anderweitig 
eingesetzt werden. Zudem 
könnten Eigentümerinnen 
und Eigentümer im Gegen-
satz zu Straßenbeiträgen Mie-
terinnen und Mieter an der 
Grundsteuer B beteiligen. Des 
Weiteren würden durch die 
höheren Einnahmen der Stadt 
mittelfristig die Schlüsselzu-
weisungen des Landes an die 
Kommune sinken, während 
die Kreis- und Schulumla-

ge steigen würden, was den 
Haushalt zusätzlich belasten 
würde.
Ausführlich habe die Referen-
tin anschließend noch ein-
malige und wiederkehrende 
Straßenbeiträge verglichen. 
So werde bei einmaligen Bei-
trägen eine Kostenbeteiligung 
nur für die Grundstückseigen-
tümer der betreffenden Straße 
fällig. Dabei seien einmalig 
hohe Beiträge zu zahlen, die 
allerdings seit einer Ände-
rung von 2019 in Jahresraten 
bis zu 20 Jahren aufgeteilt 
werden könnten. Bei wieder-
kehrenden Beiträgen liege 
ein klar definiertes Abrech-
nungsgebiet zugrunde. Stehe 
innerhalb dieses Gebiets eine 
Straßensanierung an, würden 
bei allen Grundstückseigentü-
mern dieses Gebiets Beiträge 
fällig. Diese seien dafür nicht 
so hoch, wie bei einmaligen 
Zahlungen. Rechtlich nicht 
möglich sei es, laut Rauscher, 
ganz Riedstadt zu einem Ab-
rechnungsgebiet zusammen-
zufassen. Bei beiden Arten sei 
auch die Stadt an den Kosten 
beteiligt. 

Profitabel modernisieren in Riedstadt
Sanierungsgebiete werden ausgewiesen: Werkstattgespräch informiert
Riedstadt (red). „Durch die 
Modernisierung von Im-
mobilien entstehen hohe 
finanzielle Belastungen. 
Wir helfen Bürgerinnen und 
Bürgern weiter dabei, die-
se Belastungen und damit 
auch Betriebskosten ihrer 
Immobilien zu reduzieren“, 
so Riedstadts Bürgermeister 
Marcus Kretschmann. Denn 
wie auch schon in den Stadt-
teilen Erfelden und Wolfs-
kehlen werden, laut einer 
Pressemitteilung der Stadt-
verwaltung, nun mit Förde-
rung des hessischen Wirt-
schaftsministeriums auch in 
Crumstadt, Goddelau und 
Leeheim Sanierungsgebiete 
ausgewiesen, in denen Ge-
bäudeeigentümerinnen und 
–eigentümer Investitionen 
in Klimaschutzmaßnahmen 

e i n k o m m e n s s t e u e r m i n -
dernd geltend machen kön-
nen. 
So sollen Investitionen in 
Energiesparmaßnahmen 
preiswerter und durch die 
vermiedenen Energiekos-
ten auch der Betrieb kos-
tengünstiger werden. „Das 
lohnt sich für das Klima und 
den eigenen Geldbeutel“, 
sagt Benjamin Krick, Sa-
nierungsmanager und der 
Stadt Riedstadt und Leiter 
des neuen Projektes.
Ein Werkstattgespräch am 
Montag, 14. Oktober, um 
18.30 Uhr im Riedstädter 
Rathaus informiert über das 
Projekt und die sich daraus 
ergebenden Möglichkeiten. 
Mit dabei ist auch Dr. Jürgen 
Schnieders vom „Passiv-
haus Institut“, das die Stadt 

Riedstadt bei der Auswei-
sung der Gebiete und der 
Definition der Maßnahmen 
unterstützt. „Wer immer, 
wenn eine Maßnahme am 
Gebäude ansteht, den Kli-
maschutz mit bedenkt und 
stets auf höchste Effizienz 
setzt, der profitiert am Ende 
– mit den steuerlichen För-
derungen und Zuschüssen 
des Bundes erst recht“, so 
Schnieders.
„Uns ist wichtig, die Bürge-
rinnen und Bürger von An-
fang an einzubinden“, so der 
Bürgermeister. Darum biete 
die Stadt mit dem Passiv-
haus Institut ein einfaches, 
kostenloses Online-Werk-
zeug an, mit dem der Ener-
giebedarf von Gebäuden 
durch die Eigentümerinnen 
und Eigentümer selbst er-

fasst werden könne. „Am 
Ende werden von dem Pro-
gramm Vorschläge für zum 
Gebäude passende Sanie-
rungsmaßnahmen gemacht 
und dazu Kosten ausge-
wiesen – beim Werkstattge-
spräch zeigen wir an einem 
Beispiel, wie einfach das 
geht“, erklärt Schnieders. 
Der Vorteil für die Stadt: 
„Wir bitten die Bürgerinnen 
und Bürger, ihre Ergebnis-
se mit uns zu teilen, wissen 
dann besser, welches Ge-
bäude wieviel verbraucht 
und können so besser pla-
nen“, so Sanierungsmanager 
Krick.
Weitere Infos und Kontakt: 
klimafreundliches-ried-
stadt.de, Sanierungsma-
nager Benjamin Krick, 
(06158) 181323

Mehrere Vorträge
Gewerbeverein lädt ins Coreum ein
Riedstadt/Stockstadt (red). 
Der Gewerbeverein Ried-
stadt lädt gemeinsam mit der 
Stadt Riedstadt und der Ge-
meinde Stockstadt am Mon-
tag, 18. November, zu einem 
Unternehmerabend ein. Die 
Veranstaltung findet in den 
Räumlichkeiten der Coreum 
GmbH (Helmut-Kiesel-Stra-
ße 2) in Stockstadt statt. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr, los geht 
es um 19 Uhr.
Zu Beginn werden Marcus 
Kretschmann, Bürgermeis-
ter der Stadt Riedstadt, und 
Thomas Raschel, Bürger-
meister der Gemeinde Stock-
stadt, die Gäste begrüßen. 
Anschließend spricht Dipl.-
Inf. Thomas Stieglitz von 
der „StieCon IT-Consulting 
GmbH“ über das Thema „IT-
Sicherheit“. Steuerberater 
Timo Langenfelder von der 
Kanzlei „Koruschowitz und 

Partner Steuerberatungs-
gesellschaft mbB“ wird über 
„E-Rechnungen“ referie-
ren. Monika Stolzmann von 
„Stolzmann & Stolzmann 
GbR“ wird schließlich über 
die Themen „Konflikte lö-
sen. Resilienz stärken. Kran-
kenstände senken – für ein 
starkes und gesundes Unter-
nehmen“ sprechen. Die Mo-
deration des Abends über-
nimmt Andrew Bojarski, der 
Erster Vorsitzende des Rieds-
tädter Gewerbevereins.
Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und richtet sich an 
Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Auch Begleit-
personen sind herzlich will-
kommen. Um Anmeldung 
bis zum 31. Oktober wird ge-
beten.
Kontakt: (0173) 8297923, 
info@gewerbeverein-ried-
stadt.de
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Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Katzenschutzverordnung für das Gebiet der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Aufgrund des § 13b Satz 1 bis 4 Tierschutzgesetz (TierSchG) in der 
Fassung vom 18. Mai 2006 (BGBl.I S. 1206, 1313), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Absatz 20 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2752) i.V.m. § 21 Abs. 3 Delegationsverordnung vom 12. 
Dezember 2007 (GVBl. I S. 859, zuletzt geändert durch die 5. Ver-
ordnung zur Änderung der Delegationsverordnung und anderer 
Vorschriften vom 10. Januar 2022 (GVBl. S. 54) wird nachfolgende 
Verordnung erlassen:

§ 1 - Zweck und Ziel der Verordnung
Zweck dieser Verordnung ist es, die Anzahl freilebender Katzen im 
Gebiet der Gemeinde Stockstadt am Rhein zu minimieren, um zu-
künftig dem reduzierten Tierbestand erhebliche Schmerzen, Leiden 
oder Schäden zu ersparen. 
Ziel dieser Verordnung ist es, einen weiteren Zuwachs der freileben-
den Katzen zu verhindern, bzw. die vorhandene Population auf das 
unvermeidbare Maß zu reduzieren.

§ 2 – Begriffsbestimmungen
 1.  Katzen im Sinne dieser Verordnung sind alle weiblichen und 

männlichen Tiere der Art Felis silvestris catus.
 2.  Katzen gelten als fortpflanzungsfähig, wenn sie mindestens 

fünf Monate alt und weder kastriert noch sterilisiert sind.
 3.  Kastration / Sterilisation: Unter einer Kastration versteht man 

die Entfernung oder Außerfunktionssetzung der Keimdrüsen 
(Gonaden), die beide Geschlechter besitzen. Bei der Sterili-
sation werden die Leitungsbahnen der Samen- und Eileiter 
unterbrochen, so dass die Katze nicht mehr zeugungs- bzw. 
empfängnisfähig ist.

 4.  Katzenhalter: Tierhalter ist derjenige, dem aus eigenem Inte-
resse und auf längere Zeit die Bestimmungsmacht über das 
Tier zusteht, für dessen Kosten aufkommt und der das wirt-
schaftliche Risiko des Verlustes des Tieres trägt.

 5.  Unkontrollierten freien Auslauf hat eine Katze, wenn sie sich 
frei bewegen kann und wenn weder der Halter noch eine von 
ihm beauftragte oder für ihn handelnde Person unmittelbar 
auf sie einwirken kann.

 6.  Kennzeichnung: Die Katze ist mit einer eindeutigen Markie-
rung zu versehen (Nummerncode), so dass es jederzeit mög-
lich ist, die Katze zu identifizieren und den Katzenhalter zu 
ermitteln. Eine eindeutige Kennzeichnung kann durch einen 
implantierten Mikrochip oder durch eine Tätowierung im 
Ohr über einen Nummerncode erfolgen.

 7.  Registrierung: Die über einen Nummerncode hinterlegten 
Daten, die das Geschlecht und ein äußerliches Erkennungs-
merkmal der Katze, sowie den Namen und die Anschrift des 
Katzenhalters zum Inhalt haben, sind in ein öffentliches oder 
privat geführtes Register, das der Behörde zugänglich ist, ein-
zutragen. Es empfiehlt sich, freilaufende Katzen (Hauskatzen) 
in einem privaten Haustierregister, kostenfrei, wie z.B. von 
TASSO e.V. oder dem Deutschen Tierschutzbund registrieren 
zu lassen.

§ 3 -  Kennzeichnungs- und Registrierpflicht – Verpflichtung zur 
Kastration oder Sterilisation von freilaufenden Katzen

 (1)  Katzenhalter/innen, die ihrer fortpflanzungsfähigen Katze 
unkontrollierten Zugang ins Freie gewähren, haben ihre Kat-
ze kennzeichnen und registrieren zu lassen. Die Registrierung 
ist nach jedem Halterwechsel zu aktualisieren.

 (2)  Katzenhalter/innen, die ihrer fortpflanzungsfähigen Katze 
im Schutzgebiet unkontrollierten Zugang ins Freie gewähren 
sind verpflichtet, ihre Hauskatze von einem Tierarzt/ einer 
Tierärztin kastrieren oder sterilisieren zu lassen. Dies gilt 
nicht für weniger als 5 Monate alte Katzen.

 (3)  Von den Regelungen des Abs. 1 und Abs. 2 sind nur auf Antrag 
Ausnahmen zulässig, soweit eine tierärztliche Bescheinigung 
vorgelegt wird, aus der hervorgeht, dass die Katze nicht mehr 
zeugungsfähig bzw. fruchtbar ist.

 (4)  Für die Zucht von Rassekatzen können auf Antrag durch den 
Gemeindevorstand als Ordnungsbehörde Ausnahmen von 
der Kastrationspflicht zugelassen werden. Die übrigen Be-
stimmungen in den Absätzen 1 bis 3 bleiben hiervon unbe-
rührt. Im Übrigen entscheidet der Gemeindevorstand im Ein-
zelfall über begründete Ausnahmen.

§ 4 - Überwachung und Ahndung von Verstößen
 (1)  Katzenhalter/innen, die ihrer Katze Zugang ins Freie gewäh-

ren, haben der zuständigen Behörde und deren Vertretern im 
Amt auf Verlangen den Nachweis über eine ordnungsgemäße 
Kennzeichnung, Registrierung, Kastration oder Sterilisation 
vorzulegen.

 (2)  Die zuständige Behörde ist berechtigt, zur Durchsetzung der 
o.g. Maßnahmen die erforderlichen Anordnungen gemäß §11 
des Hessischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung (HSOG) in Verbindung mit dieser Rechtsverord-
nung zu erlassen.

§ 5 – Überprüfung
Diese Verordnung sollte nach fünf Jahren nach ihrem Inkrafttreten 
daraufhin überprüft werden, ob die mit ihr angestrebten Ziele er-
reicht worden sind und deshalb ihre Aufhebung bzw. Veränderung 
erfordern.

§ 6 – Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Stockstadt am Rhein, 12.10.2024

gez. Raschel, Bürgermeister

OGV lädt ein
Nächste Gartenrunde in Leeheim
Leeheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Lee-
heim lädt am Montag, 14. 
Oktober, wieder zu einer 
Gartenrunde ein, heißt es 
in einer Mitteilung des Ver-
eins. Ab 19 Uhr kann sich in 
der Anlage des Vereins in der 
Erfelder Straße Ortsausgang 
Richtung Erfelden wie immer 

zwanglos über alle Fragen 
des Obst- und Gartenbaus 
unterhalten werden. Auch 
Nichtmitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins sowie 
neu in Leeheim Zugezogene 
sind in dieser Runde will-
kommen.
Weitere Infos:
OGV-Leeheim.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Kornelia Köhler
Mediaberaterin

Ried Information: Gernsheim

Telefon 0 62 58 / 93 36 -14
k.koehler@plegge-medien.de

Widder (21.3. - 20.4.)
In dieser Woche kann es 
durch das Eingreifen Dritter 
zu deutlichen Verzögerungen 
kommen. Berufliche Pläne 
geraten deshalb leicht durch-
einander. 

Stier (21.4. - 20.5.)
Nehmen Sie den Platz ein, 
den man Ihnen zuweist, und 
führen Sie genau das aus, was 
man von Ihnen verlangt. Alles 
andere führt nur zu Ärger.

Zwilling (21.5. - 21. 6.)
Sie genießen momentan den 
Vorteil, auf viel Entgegen-
kommen zu stoßen. An-
stehende Aufgaben sind am 
besten in guter Teamarbeit zu 
bewerkstelligen. 

Krebs (22.6. - 22.7.)
Die Erfolge der vergangenen 
Monate haben Ihrem Selbst-
bewusstsein Auftrieb ge-
geben: Feiern Sie mit Ihren 
Freunden und genießen Sie 
den Moment.

Löwe (23.7. - 23.8.)
Ein bestimmter Plan geht 
Ihnen ordentlich gegen den 
Strich. Sagen Sie klar und 
deutlich, was Ihnen nicht ge-
fällt: Noch sind Änderungen 
möglich.

Jungfrau (24.8. - 23.9.)
Sie haben eine ruhigere 
Zeit, die sich ideal zum Re-
generieren eignet. Machen Sie 
das, denn die nächsten Auf-
regungen stehen schon vor 
der Tür! 

Waage (24.9. - 23.10.)
Harte Worte und Vorwürfe 
sollten in dieser Woche ver-
mieden werden: Sie brauchen 
noch etliche Unterstützer, um 
Ihre Pläne in die Tat umzu-
setzen.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Derzeit fällt es Ihnen leicht, 
andere Menschen mit 
wenigen Worten zu über-
zeugen. Nutzen Sie die Chance 
und entwickeln Sie Ihren 
großen Plan weiter.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Sie wissen schon, was Sie 
wollen, aber Sie werden das 
um keinen Preis an die große 
Glocke hängen. Schließlich soll 
die Überraschung gelingen!

Steinbock (22.12 - 20.1.)
Es ist wahr, dass Sie bestimmte 
Menschen in letzter Zeit ver-
nachlässigt haben: Aber das 
Ziel, das Sie verfolgen, ist 
dieses Opfer wert!

Wassermann (21.1. - 19.2.)
Die Konsequenzen eines 
Projekts sind noch nicht ab-
zusehen, doch Ihnen schwant 
nichts Gutes. Besprechen 
Sie Ihre Bedenken mit Ihren 
Kollegen!

Fische (20. 2. – 20. 3.)
Sie entdecken neue, liebens-
werte Seiten am Partner. 
Sorgen Sie für ungestörte 
Zweisamkeit. Gemeinsame 
Aktivitäten bringen richtig viel 
Spaß! 

Wochenhoroskop

Sieger im D-Finale
Germania-Bouler auswärts erfolgreich

Leeheim (red). Die Boule-Sparte des FC Germania Leeheim nahm kürzlich wieder an einem 
Turnier teil: Bei der PSG Rüsselsheim wurde am 3. Oktober die „Romeo + Julia“-Meisterschaft 
im Modus „Doublette mixte“ mit 64 Mannschaften ausgetragen. Wie der Verein berichtet, war 
die Sparte Boule mit drei Paaren vertreten. Nach insgesamt sechs Spielen konnte das Mixed-
Team Antonina Wolfinger und Pierre Voelker das D-Finale, das in den Abendstunden statt-
fand, mit 13:12-Punkten für sich entscheiden und ging als Sieger hervor. Wer selbst einmal zu 
den Kugel greifen möchte hat dazu während den Trainingszeiten donnerstags um 16 Uhr und 
sonntags um 10 Uhr auf dem Boule-Gelände direkt neben dem Tennisplatz auf dem Sportge-
lände in Leeheim Gelegenheit. Interessierte sind zu einem Probespiel eingeladen. Boule-Kugeln 
sind vorhanden, Hilfestellungen  werden bei Bedarf gerne gegeben.  Foto: Verein

Allerlei Lesestoff
Bücherflohmarkt der Kirchengemeinde in Biebesheim
Biebesheim (red). Am Sams-
tag, 26. Oktober, findet von 13 
bis 17 Uhr ein Bücher-Floh-
markt der Evangelischen 
Kirchengemeinde Biebes-
heim statt, heißt es in einer 
Pressemeldung. Im Evan-
gelischen Gemeindehaus in 
der Rheinstraße 21 können 
Lesefans Romane, Kinder-
bücher, Sachbücher, Thriller, 
Science-Fiction und vieles 

mehr finden. Ergänzt wird 
das Angebot durch ein Café 
mit Kuchenverkauf. Der Ba-
sar für gebrauchte Bücher 
versteht sich, laut der Ge-
meinde, als Ergänzung zum 
örtlichen Buchhandel und 
der kommunalen Gemeinde-
bücherei. Wer Platz für neu-
en Lesestoff schaffen möch-
te, kann am Donnerstag, 24. 
Oktober, und am Freitag, 25. 

Oktober, zwischen 10 und 
12 Uhr sowie zwischen 17 
und 19 Uhr Bücher am Ge-
meindehaus (Rheinstraße 
21 in Biebesheim) abgeben. 
Auch Kuchenspenden sind 
willkommen. Den Erlös des 
Bücherflohmarkts mit Kaffee 
und Kuchenverkauf will die 
Kirchengemeinde in die Res-
taurierung der Dreymann-
Orgel investieren.

Spaß an der Bewegung
TSV Goddelau beteiligte sich erneut an Aktivwoche

Goddelau (red). Wie einfach es ist und wie viel Spaß es macht sich regelmäßig zu bewegen, 
konnten die Teilnehmenden während der „#BeActive-Woche“ Ende September beim TSV God-
delau ausprobieren. Bereits zum achten Mal beteiligte sich der TSV Goddelau, laut einer Mit-
teilung, an der europaweiten Aktion mit einer Woche der offenen Tür. Verschiedene Angebote 
der Abteilung „Fitness & Gesundheit“ konnten getestet werden. Zum Abschluss der Woche stand 
noch eine Runde mit der Nordic-Walking-Gruppe über den Kühkopf auf dem Programm. Wei-
tere Infos und Bilder: tsv-goddelau.de.  Foto: Verein

Turnen im Team
TVC bei Mannschaftsmeisterschaften

Crumstadt/Bensheim (red). Am vorvergangenen Samstag 
startete der TV Crumstadt mit der Leistungsgruppe der Gerät-
turner bei den Südhessischen Mannschaftsmeisterschaften in 
Bensheim. Wie der Verein berichtet, bereiteten sich die Jungs seit 
Monaten auf ihren ersten Sechskampf vor: „Es wurde an den 
olympischen Geräten Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprung, 
Barren und Reck geturnt. Die Mannschaft besteht aus sechs Tur-
nern von denen fünf Turner pro Gerät turnen durften. Durch 
einen Krankheitsfall mussten alle jedes Gerät turnen. Dies er-
forderte höchste Konzentration, Durchhaltevermögen und viel 
Kraft“, berichtet der TVC. Die Mannschaft des TV Crumstadt 
kämpfte sich durch und konnte sich nach der ersten Runde den 
zweiten Platz von insgesamt fünf Mannschaften sichern. Von 
diesem Erfolg motiviert bereitet sich die Mannschaft nun auf die 
zweite und endscheidende Runde am 3. November in Rodgau 
vor. Als Kampfrichterin war Andrea Herbermehl im Einsatz, 
heißt es abschließend in der Pressemitteilung.  Foto: Verein

Zu Schlachtfest
Biebesheimer Feuerwehr lädt ein
Biebesheim (haza). Die Frei-
willige Feuerwehr Biebes-
heim lädt am Samstag, 2. 
November, ab 10 Uhr zum 
Schlachtfest ins Geräte-
haus ein. Angeboten werden 
Schlachtplatten oder Ripp-
chen, die per E-Mail oder 

telefonisch vorbestellt wer-
den müssen. Für Unterhal-
tung wird in Form von Live-
musik gesorgt.
Kontakt: schlachtfest@
feuerwehr-biebesheim.de, 
(0176) 24405802, (0151) 
56644834

Gesunder Garten
Im Herbst ist die Zeit für Kompost
(red). Der Herbst ist die 
ideale Zeit, um den Garten 
auf die kommende Saison 
vorzubereiten. Eine be-
sonders effektive Methode, 
den Boden zu nähren und 
das Pflanzenwachstum zu 
fördern, ist die Anwendung 
von Kompost. Doch warum 
gerade im Herbst?
„Kompost ist ein natürlicher 
Dünger, der aus organischen 
Abfällen wie Laub, Gras und 
Küchenresten gewonnen 
wird. Er enthält eine Fül-
le von Nährstoffen, die für 
Pflanzen essentiell sind, da-
runter Stickstoff, Phosphor 
und Kalium. Wird Kompost 
im Herbst in den Boden ein-
gearbeitet, ermöglicht man 
den Nährstoffen, über den 
Winter hinweg in den Bo-
den einzusickern und sich 
gleichmäßig zu verteilen“, 
wissen die Fachleute von 
der Kompostierungsanlage 
Brunnenhof GmbH in Bie-
besheim. 
Ein weiterer Vorteil der 
herbstlichen Kompostan-
wendung sei die Verbes-

serung der Bodenstruktur. 
Der Kompost lockere den 
Boden auf, erhöhe die Was-
serspeicherkapazität für 
die zunehmend feuchteren 
Winter und fördere das Bo-
denleben. „Dadurch wird 
der Boden besser durch-
lüftet und die Wurzeln der 
Pflanzen können sich op-
timal entwickeln. Zudem 
dient Kompost als natür-
licher Frostschutz“, erklärt 
das Unternehmen weiter. 
Eine zwei bis drei Zentime-
ter dicke Schicht auf den 
Beeten schütze die emp-
findlichen Wurzeln vor star-
ken Temperaturschwankun-
gen. Insgesamt biete die 
Anwendung, insbesondere 
gütegesicherter Komposte, 
im Herbst zahlreiche Vortei-
le, die den Garten optimal 
auf das Frühjahr vorberei-
ten. 
Weitere Infos: Kompos-
tierungsanlage Brunnen-
hof GmbH, Außerhalb 15, 
Biebesheim, (06258) 7090, 
info@brunnenhof-kom-
post.de

- Anzeige -
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NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?
Wenn der Rücken nervt, sind
oft die Nerven schuld! Essen-
zielle Nährstoffe können wert-
volle Unterstützung leisten.
Der Restaxil UMP B-Komplex
(Apotheke) vereint eine Viel-
zahl wichtiger Nährstoffe. So
enthält er z.B. den Vitamin B-
Komplex. Besonders hilfreich:
Thiamin und Vitamin B12, die
zu einer normalen Funktion
des Nervensystems beitragen.
Vitamin B9, besser bekannt als
Folsäure, spielt hingegen eine
Rolle bei der Zellteilung. Zudem
ist in Restaxil UMP B-Komplex
Calcium enthalten, das zu einer
normalen Signalübertragung
zwischen den Nervenzellen
beiträgt. Uridinmonophosphat
(UMP), ein wichtiger Bau-
stein der Nukleinsäuren, gibt
Restaxil UMP B-Komplex sei-
nen Namen.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten
Schnellere Schmerzlinderung
bei Gelenkbeschwerden? Ja, das
geht: mit dem deutschen Quali-
tätsprodukt Spalt Forte (rezept-
frei, Apotheke). Wir klären auf,
was dahintersteckt und was das
Arzneimittel mit flüssigem Ibu-
profenkern so besondersmacht.

Arthrose ist die weltweit häu-
figste Gelenkerkrankung. Wenn
sich der Knorpel abbaut und die
Knochen aufeinander reiben,
kommt es zu Entzündungen im
Gelenk, die äußerst schmerz-
haft sein können. Betroffene
benötigen daher eine schnelle
Schmerzlinderung. Arthrose –

die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Knochen
aneinander reiben. Nutzt sich der
Knorpel ab, reiben schließlich
die Knochen ungeschützt anein-
ander. Dies führt zu Entzündun-
gen, die wiederum Schmerzen
verursachen.
Arthrose beginnt außerdem

in vielen Fällen damit, dass sich

die Gelenke z. B. in der Hüfte
oder im Knie steif anfühlen oder
anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank
flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wis-

senschaftler eine Flüssigkapsel
entwickelt, mit der Arthrose-
Betroffene eine schnellere
Schmerzlinderung erzielen kön-
nen und die schmerzstillende
Wirkung dabei über mehrere
Stunden anhalten kann. Das
innovative Arzneimittel bietet,
als Vorreiter in Europa, 400mg

Ibuprofen in einer speziellen
patentierten Flüssigkapsel an,
welche durch den besonderen
flüssigen Ibuprofenkern in der
Kapsel einen deutlich schnelle-
ren Wirkeintritt liefert. Das Er-

gebnis: Spalt Forte wird doppelt
so schnell1 vom Körper aufge-
nommen wie herkömmliche
Ibuprofen-Schmerztabletten. Da-
mit nicht genug – das rezeptfreie
Arzneimittel reduziert nachweis-
lich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen. Spalt
Forte hilft nicht nur bei leichten,
sondern auch bei mäßig starken
Schmerzen.

ImNetz findetman inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern, so
berichtet eine Anwenderin bei-
spielsweise: „Ich nehme immer
dieses Präparat, wenn ich eine
Schmerztablette benötige. Durch
den Flüssigwirkstoff wirken sie
schneller als andere Präparate.
Und sie sind für mich gut ver-
träglich.“ (Lisa M.)

Exklusiver Tipp für Sie

JJJeeetzt Spalt Forte
aufff pureSGP.de
besteeellllllen und bis
zu 20% ssspppaaaren!
*gggilt beim Kauf von mehreren Packungggennn*gilt beim Kauf von mehreren Packungen*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

bis zu20%sparen*

Medizin ANZEIGEANZEIGE

Am Freitag, 18.10.2024 von 10 - 18 Uhr und 
Samstag, 19.10.2024 von 10 - 14 Uhr kommt der 

 Show Truck mit seinen Kompakträdern
 zu Odenwaldbike nach Lorsch.

Alle Modelle stehen zur Probefahrt 
zur Verfügung.

Heppenheimer Straße 9, 64653 Lorsch | Tel. 06251 - 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de | www.odenwaldbike.de

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Wertschätzende und liebevolle Zeit
Guten-Morgen-Club Crumstadt feierte sein 20-jähriges Bestehen
Crumstadt (haza). „Nun ist 
es soweit - wir können heute 
unser 20-jähriges Jubiläum 
des Guten-Morgen-Clubs 
Crumstadt feiern, ein Dank-
jubiläum unserem Gott, der 
uns bis hierher geführt und 
geleitet hat“, so Ilse Heyl am 
vergangenen Dienstag im 
voll besetzten Saal der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft 
Crumstadt (LKG). Die Idee 
zum Guten-Morgen-Club sei 
bei einer Freizeit des Frauen-
kreises in Allertshofen ent-
standen und am 5. Oktober 
2004 startete man dann mit 
sieben Besucherinnen. Dabei 
waren außer Ilse Heyl noch 
Renate Laub, Heide Hasen-
zahl sowie Traudel Koch, die 
gleich nach dem Umzug in 
das Haus der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft am 7. Mai 
2005 ins Team kam und bis 
heute den Kreis leitet. Nach 
einem Jahr seien es schon 
17 Personen gewesen, wobei 
sich Männer nie wirklich an-
gesprochen gefühlt hätten – 
außer ihrem Ehemann Kurt. 
Er spülte, machte Fahrdiens-
te und war so ein bisschen 
„Mädchen für alles“. Auch 
Jürgen Koch, der Mann von 
Traudel Koch, half fleißig in 
der Küche mit und sorgte da-
für dass das Geschirr wieder 
sauber und ordentlich in die 
Schränke kam.
„Der Höhepunkt von allem ist 
ein geistliches Wort, ein Ge-
dicht oder Bibelvers, der uns 
mit in den Alltag begleiten 
kann. Oft hatten wir Referen-
ten und Referentinnen hier, 
die uns besonders gut Gottes 
Liebe und Fürsorge ans Herz 
legten und mit seinem Segen 
auf den Heimweg schickten. 
Die Wohlfühl-Massage am 

Ende wirkte noch lange nach“, 
führte Heyl weiter aus. Der 
Guten-Morgen-Club sei so 
gut besucht gewesen, dass das 
ganze Programm aus Platz-
gründen an zwei Tagen habe 
stattfinden müssen – immer 
am ersten Dienstag und Mitt-
woch im Monat. Wichtig sei 
aber immer eine gute Atmo-
sphäre gewesen, so Heyl und 
nach dem Frühstück habe 
es immer wieder neue The-
men gegeben: Blumen, Jah-
reszeiten, christliche Feste, 
Tiere, die Weltwunder und 
vieles mehr. Dazu wurden 
viele Lieder gesungen oder 
Bewegungstänze im Sitzen 
gemacht – so wie es an die-
sem Tag auch wieder Sigrid 
Schellhaas mit dem Lied „Der 
Kastanienbaum“ organisiert 
hatte. 
Corona habe vieles verändert 
und die Anzahl der Teilneh-
merinnen sei weniger gewor-
den, so dass die regelmäßigen 
Treffen inzwischen nur noch 

am ersten Mittwoch im Mo-
nat stattfinden. Außerdem 
entschloss man sich dazu, das 
Ganze auf nachmittags zu ver-
legen. Das „Begegnungscafé 
2024“ war somit geboren und 
Dank der vielen talentierten 
Bäckerinnen in den eigenen 
Reihen könne man immer 
auf ein reichhaltiges Kuchen-
buffet zugreifen. Auch das 
Begegnungscafé mit seinen 
immer gut 30 Besucherinnen 
sei sehr bliebt und niemand 
wolle einen Termin verpas-
sen, „weil wir immer noch 
eine herzliche, wertschätzen-
de und liebevolle Zeit im Café 
erleben“, so Heyl.
Das Unschöne an den vergan-
genen 20 Jahren sei, dass man 
zwischenzeitlich von 38 Besu-
cherinnen auf dem Friedhof 
Abschied nehmen musste. 
Trotz alledem äußerte sich 
Heyl sehr dankbar darüber, 
dass sie diese 20 Jahre mit-
erleben durfte, verbunden mit 
der Vorfreude, dass man sich 

weiter hier alle vier Wochen 
treffen werde. 
Ein ganz besonderer Dank 
ging an diesem Tag an Marie 
Oswald, die bei der Grün-
dungsstunde mit dabei war 
und auf einem entsprechend 
besonderen Stuhl Platz neh-
men durfte. 
Für das Team, das die Gäste 
im Begegnungscafé immer 
liebevoll betreut, gab es an-
schließend noch eine Über-
raschung: Die Gernsheimerin 
Erika Hund, die regelmäßiger 
Gast in Crumstadt ist, hatte 
für die Helferinnen ein kleines 
Präsent organisiert. „Das ist 
von uns allen hier im Saal und 
wir sind sehr froh darüber, 
dass es Euch gibt“, so Hund. 
Es folgte ein gemeinsames 
Mittagessen und zur Ent-
spannung gab es danach das 
irische Segenslied „Möge die 
Straße uns zusammenführen“ 
und das immer wieder gerne 
gesungene Lied „Nun danket 
alle Gott“.

Marie Oswald durfte auf dem Stuhl inmitten des Helferteams Platz nehmen. Zuvor wurden rote 
Rosen an alle verteilt.  haza-foto
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Sie sucht Ihn Er sucht Sie

Kontakte

KFZ-Markt

Reise

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Garten

Verschiedenes

Haushaltsauflösungen

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

4 Pirelli Winterreifen auf Stahlfelgen.
185/65R15. 88T. Eine Saison gefahren.
Für 400€ VHB abzugeben.☎ 06736/543

Opel Astra K 1.0 105 PS Turbo,BJ
2017 96.000 km. sehr gute Ausstat-
tung und gepflegt.VHB 10.500
Email : fgodin@gmx.de

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,

Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
KW 40

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

TRöDELMARKT
Lorsch · tegut/netto

So, 13.10. von 9.00 - 16.00 Uhr 

www.flohmarktinfo.de

ECHT SCHAF
Wir sind ab sofort wieder für Sie da!

Dienstag  – Freitag : 
10  – 13 Uhr & 14  – 18 Uhr

Samstag: 10  – 13 Uhr

Darmstädter Str. 1 
64673 Zwingenberg

www.alles-echt-schaf.de
Telefon: 01 77/ 5 61 83 32

Brennholz, Buche, Eiche mit Abholung,
160€.☎ 06073/5842

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, NDW, Indie, Beat,
Psych, Blues, Krautrock, Funk, Disco,
Rock/Pop allgem..☎ 0151-15242646

Musiker sucht alte Synthesizer und
Rhythmusgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Modelleisenbahn- u. Spielzeugbörse
Orangerie Darmstadt, So. 13.10. 11-15
Uhr. www.spielzeugbörse-darmstadt.de

Klavier zu verschenken.
☎ 0171 31 35 004

Gartenarbeit. Hecke schneiden, Un-
kraut, Rasen mähen, Fenster putzen.
☎ 0176-48990519

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Brauchst du auch noch Berührungen
und Zärtlichkeiten? Suche eine Dame ab
65+ bis? Melde dich, das Alter interes-
siert nicht, Chemie muss stimmen. Hin-
terlasse deine Tel.Nr. auf meinem Band
ruf dich zurück.☎ 0160 99449085

Hobbyfussballmannschaft sucht Mit-
spieler Ü60-70 für Kleinfeld in Darmstadt,
freitags 17-18 Uhr.☎ 017647043790

Second Hand Mode Markt
· die Klamotte ·

Sa, 19.10.24 von 17-22 Uhr 

www.flohmarktinfo.de
in der Stadthalle Gernsheim

Alma, 1 Jahr, 38 cm, 12 kg, ist eine 
junge, unkomplizierte Hündin. Sie 
geht offen auf Menschen zu und 
kommt sehr gut mit anderen Hun-
den klar - auch Katzen sind kein 
Problem für sie. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Chili, 10 J., 45 cm, 10 kg, hat einen 
Herzfehler, ist aber gut mit Tabletten 
eingestellt und kann damit uralt 
werden. Chili  ist geimpft, gechippt 
und kastriert und kommt gut mit 
anderen Hunden klar. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Cinderella, 1 Jahr, 40 cm, 12 kg, ist 
Menschen gegenüber sehr offen. Sie 
geht gerne spazieren, ist sehr ver-
schmust. und kommt gut mit ande-
ren Hunden klar - auch Katzen sind 
kein Problem für sie. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Vermisst, schwarz-grau-braun geti-
gerte, schmale Katze Ella mit Rotstich
in Nieder-Modau vermisst. Sie ist ge-
chippt u. registriert.☎ 0176 20485518

Leon, 4 J., 30 cm, 6 kg ist sehr 
freundlich und sucht die Nähe 
seiner Menschen. Er war sehr ver-
filzt und sein Fell wurde ganz kurz 
geschoren. Er  ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Rex, 9 Jahre, 35 cm, 8 kg, ist manch-
mal bei anderen Rüden sehr vor-
sichtig und reagiert auch nicht immer 
freundlich. Mit Hündinnen versteht 
er sich aber gut.  Er ist geimpft,  
gechippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Eine 80 jährige Dame, seit 5 Jahren
verwitwet, sucht einen Partner zum
Schwimmen, für die Freizeit und für ein
gemeinsames Leben.☎ 0163/4544441

Dorothea, 73 J., zierliche, blonde Witwe,
war viele Jahre in einem Pflegeberuf tä-
tig. Seit dem Tod meines Mannes vor ei-
nigen Jahren fühle ich mich sehr allein.
Welcher ehrliche Mann fühlt sich ebenso
und möchte auch noch einmal glücklich
werden? Für ein Kennenlernen bitte
gleich üb. pv anrufen, herzliche Grüße.
Tel. 0176-57889239

Ich bin Christine, 59J., liebevoll, zierlich
schlanke Witwe, jungebl., mit vollbusiger
Figur, bin auch umzugsbereit. Ich liebe
Sauna, Haus u. Gartenarbeit, bin sexuell
aufgeschlossen, leider sehr allein und
einsam und suche deshalb einen liebev.
Mann, gerne auch älter. Gerne kann ich
Dich auch mit meinem flotten Auto besu-
chen oder abholen. Trau Dich und melde
Dich einfach.ü.EMP Tel 01607689211

Attraktive Barbara, 71 J., seit üb. 1 Jahr
verwitwet, bin e. ganz liebe, bodenständi-
ge Frau mit e. tollen schlanken, vollbusi-
gen Figur, bin sehr vielseitig, zärtlich, ro-
mantisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können. PV Tel. 0151
– 62913877

Ich bin 67 Jahre alt, 1.65 groß und hö-
re auf den Namen S O N J A, ganz al-
leinstehend und ich bin nett anzu-
schauen, um nicht zu sagen attraktiv,
sportlich und elegant. Ich bin gebildet
und vielseitig interessiert, früher als
Kriminalbeamtin tätig gewesen. Ich
mag die Natur, ich verreise gern und
mache Fitness Sport, dekoriere gerne
und würde mich als kreativ bezeich-
nen. Wie wäre es mit einem Spazier-
gang, Pilze oder Kastanien suchen
oder mit dem Fahrrad durch den
Herbstwald?Wenn wir uns treffen, ha-
be ich Schmetterlinge im Bauch, Gän-
sehaut am ganzen Körper u. die Zu-
kunft ist in aufregende, ehrl. Liebe ge-
taucht. Träume habe ich … 8 Tage
noch mal Sonne tanken oder hier den
bunten Herbstblättern zusehen – wie
wär’s?! Und wenn du Schnupfen be-
kommst, pflege ich dich gesund. Wie
wäre es erst mal mit einem 1. Rendez-
vous? Falls ich über pv jetzt Ihr Inter-
esse an mir geweckt haben sollte,
dann haben SieMut und rufen Sie an:
☎ 01522 – 6954734 oderMail an:
SonjaWinter@wz-mail.de

WÜNSCHST DU DIR AUCH …?! SPÄTE,
TIEFE LIEBE + EINFACH FÜREINAN-
DERDA SEIN !
E D I T H , 77 J, Rentnerin, mit Hobby
Helfen … Ich habe bisher gezögert, ei-
ne Annonce aufzugeben, weil ich sehr
unsicher bin, was genau mich erwar-
tet. Ich wohne hier in der Umgebung,
mag Handarbeit/Basteln, Kunst,
Theater und Literatur. Ich bin eine
schöne, junge, mittelschlanke vitale
Frau (155 cm klein), die für Sie da sein
möchte. Wenn bunte Blätter fallen, gib
mir deine Hand, glaub an unser Glück
u. unsere reife Liebe. Ich bin eine ehr-
liche, fröhliche Frau, gepflegte ju-
gendliche Erscheinung, mit Charme,
Natürlichkeit, wunderschönen Augen,
sinnlich, romantisch, frei u. unabhän-
gig für „IHN“. Ich liebe die Sonne und
den Regen, die Ruhe zuhause beim
Kochen und Backen Deiner Leibspei-
se. Ich habe ein gemütliches Heim,
bin aber auch umzugsbereit. Welcher
fröhliche Herr (Alter egal) der es ernst
meint, ruft über pv bitte gleich an,
Tel.: 0151 - 59897641

ICH SUCHE NICHT DEN SCHÖNSTEN
MANN, SONDERN DEN, DER UNSERE
LIEBE AMSCHÖNSTENMACHT!
S A B I N E , 56 Jahre. Ich bin eine 165
cm große, zierliche, zärtliche, sponta-
ne, natürliche, sensible Frau mit Pep
u. einem Händchen für Dekorationen,
sportl., charaktervoll, weltoffen und
mit vielen witzigen Ideen. Ich kann
mit Recht sagen, eigentlich lebe ich
ein reiches, ausgefülltes Leben, liebe
meinen Beruf als Heilpraktikerin, aber
keine Angst, ich komme nicht mit ir-
gendwelchen Kräutern zu Dir. Aber
ich will zugeben, mit einem aufrichti-
gen, ehrlichen Partner an der Seite,
mit dem ich meine Eindrücke, Erleb-
nisse und Gefühle teilen kann, der mit
mir empfindet, fühlt sich vieles schö-
ner an. Ich wünsche mir über pv einen
spontanen Partner, der gerne schon
im „Unruhestand“ angelangt sein
kann. Aber bitte nur anrufen, wenn
Sie es auch ernst meinen, handy
0151 - 56196728, auch Sa. u. So., od.
E-Mail an: Sabine46@inserat-wz.de

Welcher ehrliche Mann verhilft gesun-
dem Rentner vom Monolog zum Dialog?
Biete Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Treue u.
Integrität. Neugierig?☎ 0176-45907821

Mann, Mitte 50, jung geblieben und
schlank, wünscht sich interessante Frau
(30-50 Jahre) zum Kennen- und Lieben-
lernen. Bei gegenseitiger Sympathie
gerne gegenseitige Zärtlichkeiten. Na-
tionalität ist unwichtig, Spass dagegen
schon. Antworten bitte nur per Whats-
App an:☎ 015225792467.

Er, 68 J. 168 gr. NR m. Herz u. Humor
sucht liebe Sie f. d. Rest des Lebens, Ur-
laub, Bummeln u. mehr.
☎ 0176-53863144.

Herbstaktion!! Vermittlung für alle Da-
men ab 50 J. unbegrenzt u. garantiert
kostenlos üb. PV Tel. 0800-2886445

Liebevoller eleganter Heinz, Anfang
70. Bin sehr humorvoll, zuverlässig und
treu. Suche eine liebevolle Frau zum Auf-
bau einer festen Partnerschaft. Bitte mel-
de Dich, freue mich sehr auf deinen An-
ruf. 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

Wollen wir die Einsamkeit gemeinsam
beenden? Er sucht Sie, 65+, jeder Tag ist
kostbar.✉ Z H1/40435378

SICH GEGENSEITIG GUTTUN, DARUM
GEHTES !
C A R S T E N , 75 J., verwitwet, 178
cm groß und war Kardiologe, nun
möchte ich mich um unsere Herzen
kümmern, den mein Herz klopft ein-
sam und sucht Dich zum gemeinsa-
men Herzschlag. Ich bin romantisch,
natürlich, treu u. lebe in besten finanz.
Verhältnissen. Ich liebe Sonne, Kälte,
Regen, Sternenhimmel, den Duft der
Pflanzen, dein Lächeln, Torte, buntes
Laub, Wolken am Himmel, Auto fahren
mit Musik, bin zärtlich, leidenschaft-
lich und wünsche mir eine „sanfte“ bis
„temperamentvolle“ Frau. Kochen ist
nicht so meins, mag eher, Kunst, Kul-
tur, Philosophie, Literatur und ich höre
gerne Jazz Musik. Als äußerst leiden-
schaftlicher, zärtlicher Typ, der darauf
brennt, Dich zu treffen, findest Du in
mir darüber hinaus jemanden, der ne-
ben aller Spontanität und Lebenslust
sowie der Leichtigkeit des Seins auch
die notwendige Ernsthaftigkeit mit-
bringt, um Dir ein treuer, liebevoller
und verantwortungsbewusster Part-
ner zu sein. Geben Sieuns diese Chan-
ce zum Glück. Bitte rufen Sie an, pv
handy ☎ 0172 - 3712035, od. Mail an
Doktor Carsten@wz-mail.de telefo-
nisch auch gerne am Wochenende er-
reichbar.

KOMM MIT … DAS LETZTE SON-
NEN-WOCHENENDE AUF SYLT GE-
NIESSEN UND SICH KENNENLERNEN
PROKURIST I. R. L A R S 82 J, verwit-
wet. Mir geht’s gut, immer optimis-
tisch, lebensbejahend, lache gerne
und bringe dich zum Lachen, bin cha-
rakterstark mit Beschützerinstinkt.
Zu unserem 1. Rendezvous lade ich
Sie zum besten Sternekoch ein u. ver-
wöhne Sie. Ich wünsche mir über pv
die eine „liebe, spontane FRAU“. Bin
ein dynam., fröhlicher Typ, ein
„MANN“ in best. finanz. Verhältn., kul-
tiv., charakterv., lustig, charmant u.
zärtl., mit Lebensstil u. Lebensart. Ich
liebe Zärtlichkeiten, Treue u. Überra-
schungen, auch spontane Kurzurlau-
be. Und wenn ich koche, kannst Du
davon ausgehen, dass es auch gleich
in den Nachrichten kommt, Brandge-
fahr im Rhein-Main-Gebiet. Bitte ha-
ben auch Sie Mut, wie ich diesen mo-
dernen Weg des Kennenlernens zu
gehen, und rufen Sie bitte gleich an,
0155 - 66721792, denn SIE wissen,
ich meine es+ ernst u. ehrl, od. E-Mail
an: Lars@inserat-wz.de

EINE GROSSE LIEBE SOLL ES WER-
DEN… TRAUDICH, MELDEDICH !
A N D R E A S , 67 J und 184 cm groß,
verwitwet und als Dipl. Betriebswirt
tätig. Bin sehr jugendl., fit, dynam.,
schlank, treu, rücksichtsvoll u. lache
gerne. Ich mag das Meer, nicht aber
das stundenlange Liegen am Strand,
eher Individualurlaub. Könnte mir
auch eine Schifffahrt vorstellen, Hand
in Hand schöne Städte besichtigen,
egal wo wir beide hinwollen. Ich wür-
de von mir selbst sagen, dass ich Hu-
mor besitze, ein fröhlicher, aber eher
vorsichtiger Mensch bin. Den eigenen
Charakter, die Dynamik und das Aus-
sehen zu beschreiben geht oft sehr
daneben. Also lasse ich es. Nur so
viel: Tageslichttauglich bin ich. Ein
ehrlicher und respektvoller Umgang
miteinander ist für mich unerlässlich.
Ich liebe Sonnenblumen, den bunten
Herbst, den Gedanken: nicht mehr al-
lein zu sein und Weihnachten evtl. in
die Sonne fliegen oder gemütlich zu
Hause unsere Liebe genießen. Liebe,
Verständnis, Zärtlichkeit, ein Neuan-
fang ist unser Glück. Rufen Sie über
pv an: handy 0151 - 68535162, eine
E-Mail geht auch unter
Andreas69@inserat-wz.de

C-Corsa 1,2, Bj 2004, 5-türig, 44
Kw, Benziner, Bremsen, Auspfuff
und Scheinwerfer neu, Motor ok,
kein Rost, € 1450,-, Audi A4, Kom-
bi, Bj 2005, schwarz, an Bastler,
kein Rost, VHB € 3200,-  0152-
06080704

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Buche Brennholz 145 € 1 RM, 25
cm Stücke, entspricht 1,5 SHR.
Abgelagert, steht in Pfungstadt,
Lieferung gegen Aufpreis möglich.
Anfrage Thodi-shopping@web.de
 0176/43647450.

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Zu kaufen gesucht: Zinngeschirr,
Bilder, Porzellan, Musikinstrumen-
te, Besteck uvm...
 0162/9602695

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Garten-/Rasenpflege: Neuanpflan-
zung, Rabattenpflege, Unkrautent-
fernung, Mäharbeiten, Vertikutie-
ren und Düngen, Baumfällung,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr. Günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Reisepass in Döbeln verloren
 0172-7335609

Hauhaltsauflösung in Lorsch: Play-
Station Antiquitäten,  Comics,
Haushaltsware uvm. Am 12. u. 13.
Oktober von 10-15 Uhr �� 0151/
10297067 Lorsch, Adelungstr. 4

Hausflohmarkt am 19. &
20.10.2024 von 9 bis 17 Uhr in
der Siegfriedstraße 8 in Gern-
seim.

Haushaltsauflösung Darmstadt, 
Nieder-Ramstädter Str. 243, Sa. /
So. 12./13.10.2024, 11-15 Uhr

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Wittwer
 72, sucht eine ehrliche, liebevolle
und positiv eingestellte Partnerin.
Ich bin naturverbunden (Gärtner)
und zugänglich.  0170-1939083
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Stellengesuche

Immobilien
ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Kellerraum 17 m², mit Fenster und TGL
ab sofort zu vermieten in Bickenbach, 95
€ p. Monat☎ 0151-72978373

Gernsheim, moderne neu 
renov. Büro- und Praxisfläche, 

nur gewerblich nutzbar, ab sofort 
zu vermieten, 100 m², 3 geräumige 

Büros (11/19/28 m²),
2 Lagerräume, neues Bad mit DU, 
neues G-WC, Teeküche, Balkon,  

Miete € 900,00 + NK € 250,00 + 
2 MM-KT - Kontakt Tel. 06258 - 

903013 oder an info@sekomp.de

Student sucht Wohnung/WG in DA,
500 € WM, NR, keine Haustiere. ☎ 0178
8509039

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Maurer sucht Arbeit auf 450 € Basis.
Viel Erfahrung in Alt- und Trockenbau!
☎ 0178 -2843189

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Büttelborn

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für den

Fachdienst „Abwasseranlagen“
unbefristet in Vollzeit.

Nähere Angaben zur Stellenausschreibung erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde Büttelborn unter 

www.buettelborn.de, Rubrik „Stellenangebote“

Zur weiteren Verstärkung des Teams haben wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Position zu besetzen:

Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in (m/w/d)  
Vollzeit oder Teilzeit

Die ausführliche Stellenausschreibung findest du unter www.gantner-lanfermann.de.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung, gerne auch per E-Mail an bewerbung@gantner-lanfermann.de.

Gantner·Lanfermann Partnerschaft mbB · Wiesenstraße 9 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 / 8981200 · Fax: 06155 / 8981220 · www.gantner-lanfermann.de

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
425.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 425.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

  
Komm in unser Team!
Lagermitarbeiter (m/w/d)

Bewirb dich hier

   Marie-Curie-Straße 1
in Gernsheim
06258 992983-20

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
18 Std/W sow. 538 € n. Pfungst. 
(a.f. Hausfr. /Rentn. geeig.) ges. 
Tel. 0 80 31 / 38 12 00 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks suchen wir 

Fahrer/-innen (m/w/d) 
Klasse C1 (alt Klasse 3) für Tagestouren mit 7,5t-LKW. 

Neff-Transport GmbH
Feldstraße 2, 64347 Griesheim, Telefon: (06155) 3068

Für Gebäudereinigungsarbeiten  
in Biebesheim 

suchen wir deutschsprachige

REINIGUNGSKRÄFTE
Geringfügige oder Teilzeit-

beschäftigung möglich
Mo. - Fr., ab 17:00 Uhr

Bewerbungen telefonisch/per E-Mail an: 

Partner-Team GmbH 

An der Riedbahn 4, 64560 Riedstadt

Tel.: 06158/92050, info@partner-team.de

Stellenmarkt
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/w/d)
in Teilzeit 

ab sofort, unbefristet

Abgeschlossene Ausbildung als Anwalts- oder 
Notarfachangestellte oder Berufserfahrung sind

zwingend erforderlich

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Frau Maria Schöne • Rechtsanwältin und Notarin • Georg-Schäfer-Platz 2 

64579 Gernsheim • Telefon 06258-93140 • info@schoene-kanzlei.de

Bei der Stadt Weiterstadt, Stabstelle „Büro Bürgermeister“  
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle zu besetzen 
als

Teamassistenz (m/w/d) 

Die vollständige Stellenausschreibung  
finden Sie im Internet unter  

www.weiterstadt.de/karriere

Durst Malz gehört zu der größten Mälzerei-Gruppe der Welt 
und produziert Braumalze für viele Brauereien.

Für unser Werk in Gernsheim suchen wir 

einen Betriebselektriker sowie 
einen Betriebsschlosser (m/w/d).

Ihre Aufgaben bei uns sind
Durchführung von Wartungs-, Instandhaltungs- und In-

standsetzungsarbeiten an betrieblichen Einrichtungen und 
Produktionsanlagen. Analyse, Diagnose und Beseitigung von 

auftretenden Störungen und Fehlfunktionen während des 
laufenden Betriebs.

Das bringen Sie mit
Bereitschaft für Rufbereitschaft in einem eng zusammen-

arbeitenden Team, sehr gutes technisches Verständnis und 
ein hohes Verantwortungsbewusstsein, lösungsorientierte 

und selbständige Arbeitsweise, sehr gute Deutschkenntnisse.
Was Sie bei uns erwarten dürfen

Abwechslungsreiche Arbeit, angenehmes Betriebsklima, 
38 Stunden-Woche, Zahlung nach Tarif mit Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld, Betriebliche Altersvorsorge, eine langfristige 
Beschäftigungsmöglichkeit.

Ihre Unterlagen senden Sie bitte  
(gerne auch als E-Mail) an:

DURST MALZ
Heinrich Durst Malzfabriken GmbH & Co KG

Mainzer Straße 15-16, 64579 Gernsheim
fboenning@souffletmalt.com

Crumstadt: freistehendes EFH; Bj
1958, Anbau 1970, 5-6 Zimmer,
Küche, 2 x Tglbad, Vollkeller,
neue Heiztherme 2021, Terrasse,
Garten, Garage, ca. 500qm Grund-
stück, ruhige Lage, derzeit vermie-
tet. Kaufpreis 425.000€ + Provisi-
on Bedarfsausweis, Gas 2021;
Energieeffizienz H, 282,3kWhqm
inkl. WW weitere Info und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Gernsheim Doppelhaushälfte
zu verkaufen. 2020 saniert (
Heizung, Elektrik, Wasser neu)
4 Zimmer, Küche, 2 Bäder, Ga-
rage, Schuppen, Wohnfläche
120 qm, Grundstück 314 qm
VK 389 000,00 €  0170-
4018637 oder 0172-5234646

Goddelau, freistehende Villa (2-Fa-
milienhaus), ruhige zentrale Lage,
Bj. 1950, inkl. Dachgeschoss ca.
240m². Großer Garten 950m²
Grundstück. EG ehem. Arztpraxis,
2 getrennte Eingänge. Gas 2019
neu. renovierungsbedürftig (Ener-
gieeff. G) 224,2 kWhqm. Kaufpreis
510.000€. von priv. keine Makler.
villagoddelau@web.de

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
sion Bedarfsausweis, Öl, Bj. 2008,
Energieeffizienz D, 122,5 kWhqma
inkl. WW weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: helle Whng., 2 Zimmer, ca.
52 qm Wfl., offene Küche, schö-
ner Balkon, Tglbad. Wanne + Du-
sche, Abstellraum, KFZ-Stellpl.,
Wasch/Trockenr. uvm. Kaufpreis
170.000€ + Provision Verbraus-
ausweis, Gas 1991, Energieeffizi-
enz D, 112,3kWhqm ohne WW
weitere Info und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt-Hahn: EFH, 5 ZBK für 3
max. 4 Personen, ca. 100 qm, Bj.
1961, neu renoviert, EEK F, keine
Haustiere, guter Anschluss an A
67 (DA, Ffm, Mhm), KM 1.050 € +
NK, Verfügbar: Ende 2024/Anfang
2025, E-Mail: wohnen.hahn@
gmail.com

Stockstadt, 3 ZKB, EBK, Balkon,
80m², OG, zentrale u. ruhige Lage,
NR, k. HT, Fußbodenheizung €
720,00 KM + 180,00 NK +
3MMKT  06158-84797 ab 18
Uhr

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich.  0151/
62678353.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Berufst. Ehepaar (56 J., Dipl.Ing/
Dipl.Chem., dt.) s. Eigt.whng. o.
kl. Haus/Bung. m. Garten o. Terr.
z. Kauf i.R. Pfungst., Bergstr., DA.
min. 3ZKB u. ab 85m²   06157/
9895832

Solvente Dame sucht: 2 1/2
Zimmer-Wohnung in MFH in
Griesheim. Bin 60+, NR, kein
DG.  01520 6750320

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Trockene Lagerräume, Pfungstadt
Zentrum, zwischen 10-15m² oder
nach Vereinbarung, ab sofort zu
vermieten  0170/5488594

Deutschsprachige Haushaltshilfe
für Haushalt mit zwei Personen in
Gernsheim gesucht.  0173-
6697449

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten oder Hausmeisterjob auf
538,- €-Basis im Raum Pfungs-
tadt, Eberstadt, Darmstadt, Gries-
heim, Weiterstadt, Seeheim-Ju-
genheim und Alsbach  0152-
19705540

Suche dringend freundliche und
deutschsprachige Putzfee für mei-
nen Haushalt, 1x/Woche für 2-3
Stunden, in Biebesheim  06258-
81312

Wir suchen Fahrer und Begleitper-
sonen für Schulfahrten im Raum
Da-Di Minijob/Teilzeit. Sehr gerne
auch Rentner. Email: Dieter.feuer
bach@googlemail.com
 01718911932

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister küm-
mert sich gerne um Ihren Garten
oder Wohnung, Reparaturen usw.
Beim Kummer, wählen Sie die
Nummer   0172/9860828.

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE
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25 Jahre 
Floristik & Ambiente

Feiern Sie mit uns!

Am Samstag, 19.10.2024 
sind wir von 9 bis 16 Uhr 

für Sie da!

Wir laden Sie 
auf einen kleinen Umtrunk 
ein und und geben auf alle 
Dekoartikel 25 % Rabatt.  

Wir verwirklichen
Blumenträume mit Liebe,

Fantasie & Moos
Gernsheimer Straße 2

64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Tel.: 0 61 58 – 7 31 36
Fax: 0 61 58 – 91 62 06

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm von So. 13.10. bis Sa. 19.10.2024
Familienfi lm

Garfi eld - Eine Extra Portion Abenteuer
Sa. 12.10. und So. 13.10. um 15:00 Uhr 

Adieu Chérie - Trennung auf Französisch
romantische Komödie

So. 13.10. um 17:30 Uhr und Mi. 16.10. um 20:15 Uhr

Unser Beitrag zur Interkulturellen Woche des Landkreises

Green Border
Mo. 14.10. um 19:30 Uhr, Eintritt frei und

Einhundertvier
Di. 15.10. um 19:30 Uhr, Eintritt frei

Gloria!
Historienfi lm von Margherita Vicario

ab Do. 17.10. um 20:15 Uhr

Demnächst: : *** Der Buchspazierer *** Die Fotografi n 
*** Der große Diktator ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

TOOM BAUMARKT 
BAUMPFLEGE JÄGER
AUTOHAUS GERNSHEIM
EDEKA • JAWOLL 
NETTO • POCO • LIDL 
EDEKA • JYSK • ALDI 
GLOBUS • PENNY 
TEGUT • SEGMÜLLER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Im Rahmen von bundesweiter Aktion
Sängervereinigung Wolfskehlen gewinnt Wette mit Erfelder Rewe-Markt

Wolfskehlen/Erfelden (red). Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der deutschen Wiedervereinigung beteiligten sich der Rewe-
Markt Erfelden und die Sängervereinigung 1851 Wolfskehlen an der bundesweiten Aktion „3. Oktober - Deutschland singt und 
klingt“. Wie die Sängervereinigung berichtet, wettete dazu die Sängervereinigung mit Marktleiter Timo Müller, dass sie mindes-
tens 30 Stimmen am 2. Oktober vor dem Rewe-Markt versammeln und gemeinsam vier Lieder aus dem Liederheft der Aktion 
zu Gehör bringen kann. „Für das Ziel, musikalisch für Frieden und Gemeinschaft einzustehen und natürlich auch um die Wette 
zu gewinnen, unterbrachen die Sängerinnen und Sänger gerne ihre Vorbereitungen für das große Konzert am 2. November 
im Bürgerhaus Wolfskehlen. Und so trafen sich deutlich über 30 Chormitglieder und Freunde verschiedenster Generationen 
vor dem Rewe-Markt zum gemeinsamen Singen – Wette gewonnen!“, freuen sich die Verantwortlichen der Sängervereinigung. 
Als Wetteinsatz überreichte Marktleiter Timo Müller einen Scheck über 350 Euro an die Sängervereinigung. Nun liegt bei den 
Chören der Sängervereinigung wieder der Fokus auf den Vorbereitungen für das nächste Konzert am 2. November. Dieses findet 
unter dem Motto „Radio – geht ins Ohr bleibt im Herz“ statt.  Foto: Sängervereinigung 

Weitere Arbeiten entlang der A 67
Sperrungen im Darmstädter Kreuz in der kommenden Woche
Darmstadt (red). Laut einer 
Pressemitteilung der Auto-
bahn GmbH des Bundes 
werden in der kommen-
den Woche im Darmstädter 
Kreuz Korrosionsschutz- 
und Montagearbeiten am 
Zentralbauwerk durchge-
führt, was zu drei nächtli-

chen Teilsperrungen führt.
Von Dienstag, 15. Oktober, 
21 Uhr, bis Mittwoch, 16. 
Oktober, 5 Uhr, wird die A67 
in Fahrtrichtung Kassel ge-
sperrt. Eine Umleitung erfolgt 
über die A67 zur Anschluss-
stelle Büttelborn und weiter 
über die Bedarfsumleitung 

U94 auf die B42 zur A5, An-
schlussstelle Weiterstadt.
Am Mittwoch, 16. Oktober, 
21 Uhr, bis Donnerstag, 17. 
Oktober, 5 Uhr, ist die A67 in 
Fahrtrichtung Mannheim ge-
sperrt. Auch hier erfolgt die 
Umleitung über die Bedarfs-
umleitung U38. 

Die letzte Sperrung betrifft 
die A5 in Fahrtrichtung Ba-
sel und ist von Donnerstag, 
17. Oktober, 21 Uhr, bis Frei-
tag, 18. Oktober, 5 Uhr an-
gesetzt. Auch für diese Sper-
rung wird die Umleitung 
über die Bedarfsumleitung 
U38 geführt.


